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DE Benzin-Laubsauger /-bläser
Originalbetriebsanleitung 5

GB Petrol leaf vacuum/blower
Translation of original instruction manual 23

FR Aspirateur souffleur thermique
Traduction des instructions d’origine 38

IT
Aspiratore/soffiatore a benzina per 
fogliame
La traduzione dal manuale di istruzioni originale

55

NL Benzine bladzuiger/-blazer
Vertaling van de originele gebruikshandleiding 71

ES Aspirador/soplador de hojas de gasolina
Traducción del manual de instrucciones original 87

PT Aspirador/soprador de folhas a gasolina
Tradução do manual de operação original 103

Nachdrucke, auch auszugsweise, bedürfen der Genehmigung. 
Technische Änderungen vorbehalten. Abbildungen beispielhaft!
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Erklärung der Symbole auf dem Produkt

Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll Ihre Aufmerksamkeit auf mögliche Risiken lenken. Die Si-
cherheitssymbole und Erklärungen, die diese begleiten, müssen genau verstanden werden. Die Warnungen selbst 
beseitigen keine Risiken und können korrekte Maßnahmen zum Verhüten von Unfällen nicht ersetzen.

Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

Schutzbrille verwenden!

Warnung! Bei Nichteinhaltung Lebensgefahr, Verletzungsgefahr oder Beschädigung des 
Werkzeugs möglich.

Achtung Verletzungsgefahr!
Greifen Sie mit Ihren Händen nie in die Nähe der Messer.

Garantierter Schallleistungspegel

Achtung! Verletzungsgefahr durch wegschleudernde Gegenstände.

Achtung! Der Auspuff und andere Teile des Motors werden im Betrieb sehr heiß, nicht 
berühren.

Zuschauer auf Abstand halten.

Gehörschutz verwenden!

Das Produkt entspricht den geltenden europäischen Richtlinien.

 Das Produkt entspricht den geltenden serbischen Richtlinien.



www.scheppach.com6 | DE

Achtung feuergefährliche Stoffe. Feuer, offenes Licht und Rauchen verboten!

Benzinpumpenknopf betätigen

Tankinhalt

Symbol für das einzufüllende Mischverhältnis Benzin/Öl auf dem Tankdeckel 40:1.

Arbeitshandschuhe tragen!

Festes Schuhwerk tragen!

Achtung! Verletzungsgefahr durch rotierende Messerwalze! Hände und Füße außerhalb 
der Öffnungen halten, wenn die Maschine läuft.

Starthebel (Choke) "Kaltstart"

Starthebel (Choke) "Warmstart und Arbeiten"
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7.	 Haltegriff
8.	 Startseilzug
9.	 Tankverschluss
10.	 Kraftstoffhandpumpe
11.	 Choke Hebel
12.	 Luftfilterdeckel
13.	 Zündkerze
14.	 Tragegriff
15.	 Mischbehälter
16.	 Zündkerzenschlüssel
17.	 Fangsack
18.	 Gebogenes Rohr
19.	 Vakuumrohr (1)
20.	 Ansaug-Vakuumrohr (2)
21.	 Sterngriff
22.	 Schutzgitter
23.	 Transportschutzring

3.	 Lieferumfang

Pos. Anzahl Bezeichnung

4 1x Blasrohr

5 1x Düse

6 1x Motoreinheit

15 1x Mischbehälter

16 1x Zündkerzenschlüsse

17 1x Fangsack

18 1x Gebogenes Rohr

19 1x Vakuumrohr

20 1x Ansaug-Vakuumrohr

1x Schraube (K) und 
Beilagscheibe (L)

4.	 Bestimmungsgemäße Verwendung

Das Produkt darf nur nach seiner Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere darüber hinausgehende 
Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß. Für daraus 
hervorgerufene Schäden oder Verletzungen aller Art 
haftet der Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.
Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung ist 
auch die Beachtung der Sicherheitshinweise, sowie die 
Montageanleitung und Betriebshinweise in der Bedie-
nungsanleitung.
Personen, die das Produkt verwenden und warten, 
müssen mit diesem vertraut und über mögliche Gefah-
ren unterrichtet sein.

1.	 Einleitung

Hersteller:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde,
wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbei-
ten mit Ihrem neuen Produkt.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Produkts haftet nach dem gelten-
den Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, die an 
diesem Produkt oder durch dieses Produkt entstehen bei:
•	 Unsachgemäßer Behandlung
•	 Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
•	 Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-

kräfte
•	 Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-

teilen
•	 Nicht bestimmungsgemäßer Verwendung
•	 Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-

tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Bestim-
mungen 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Beachten Sie:
Die Bedienungsanleitung ist Bestandteil dieses Pro-
dukts. Sie enthält wichtige Hinweise, wie Sie mit dem 
Produkt sicher, fachgerecht und wirtschaftlich arbeiten, 
wie Sie Gefahren vermeiden, Reparaturkosten sparen, 
Ausfallzeiten verringern und die Zuverlässigkeit und 
Lebensdauer des Produkts erhöhen. Zusätzlich zu den 
Sicherheitsbestimmungen dieser Bedienungsanlei-
tung müssen Sie unbedingt die für den Betrieb des Pro-
dukts geltenden Vorschriften Ihres Landes beachten.
Machen Sie sich vor der Benutzung des Produkts mit 
allen Bedien- und Sicherheitshinweisen vertraut. Be-
treiben Sie das Produkt nur wie beschrieben und für die 
angegebenen Einsatzbereiche. Bewahren Sie die Be-
dienungsanleitung gut auf und händigen Sie alle Unter-
lagen bei Weitergabe des Produkts an Dritte mit aus.

2.	 Produktbeschreibung (Abb. 1)

1.	 Einschaltknopf
2.	 Gashebelarretierung
3.	 Gashebel
4.	 Blasrohr
5.	 Düse
6.	 Motoreinheit
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Dämpfe oder leicht entzündliche, giftige oder explo-
sive Stoffe an.

•	 Die Maschine darf nur mit Originalzubehör und Origi-
nalwerkzeugen des Herstellers genutzt werden.

•	 Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht 
bestimmungsgemäß. Für daraus resultierende Schä-
den haftet der Hersteller nicht, das Risiko dafür trägt 
allein der Benutzer.

•	 Das Gerät darf nicht für den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Gebrauch eingesetzt werden.

•	 Wenn Sie nicht sicher sind, ob eine Arbeitsbedin-
gung sicher oder unsicher ist, arbeiten Sie nicht mit 
der Maschine.

WARNHINWEIS! Bitte lesen Sie vor der Inbetrieb-
nahme des Geräts zu Ihrer eigenen Sicherheit die-
ses Handbuch und die allgemeinen Sicherheits-
hinweise gründlich durch. Wenn Sie das Gerät 
Dritten überlassen, legen Sie diese Gebrauchsan-
weisung immer bei.

Bitte beachten Sie, dass unsere Produkte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerkli-
chen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir 
übernehmen keine Gewährleistung, wenn das Produkt 
in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben so-
wie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.

Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die durch be-
stimmungswidrigen Gebrauch oder falsche Bedienung 
verursacht wurden.

Erklärung der Signalwörter in der Bedienungsan-
leitung

m GEFAHR

Signalwort zur Kennzeichnung einer unmittelbar 
bevorstehenden Gefährdungssituation, die, 
wenn sie nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge hat.

m WARNUNG

Signalwort zur Kennzeichnung einer möglichen 
Gefährdungssituation, die, wenn sie nicht 
vermieden wird, den Tod oder eine schwere 
Verletzung zur Folge haben könnte.

Veränderungen an dem Produkt schließen eine Haf-
tung des Herstellers und daraus entstehende Schäden 
gänzlich aus.
Das Produkt darf nur mit Originalteilen und Original-
zubehör des Herstellers betrieben werden.
Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften des 
Herstellers sowie die in den Technischen Daten ange-
gebenen Abmessungen müssen eingehalten werden. 

Die Maschine entspricht der gültigen EG-Maschi-
nenrichtlinie.
•	 Vor Arbeitsaufnahme müssen sämtliche Schutz- 

und Sicherheitseinrichtungen an der Maschine 
montiert sein.

•	 Der Laubsauger/-Bläser ist nur für Laub und Garten-
abfälle wie Gras und kleine Zweige zugelassen. Eine 
anderweitige Anwendung ist nicht erlaubt.

•	 Der Laubsauger/-Bläser darf nur für trockenes Laub, 
Gras etc. verwendet werden.

•	 Die Maschine ist zur Bedienung durch eine Person 
konzipiert.

•	 Die Bedienungsperson ist im Arbeitsbereich gegen-
über Dritten verantwortlich.

•	 Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Ma-
schine beachten.

•	 Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Ma-
schine vollzählig in lesbarem Zustand halten.

•	 Maschine nur in technisch einwandfreiem Zustand 
sowie bestimmungsgemäß, sicherheits- und gefah-
renbewusst unter Beachtung der Betriebsanleitung 
benutzen!

•	 Insbesondere Störungen, die die Sicherheit beein-
trächtigen können, umgehend beseitigen (lassen)!

•	 Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften 
des Herstellers sowie die in den technischen Daten 
angegebenen Abmessungen müssen eingehalten 
werden.

•	 Die zutreffenden Unfallverhütungsvorschriften und 
die sonstigen, allgemein anerkannten sicherheits-
technischen Regeln müssen beachtet werden.

•	 Die Maschine darf nur von sachkundigen Personen 
genutzt, gewartet oder repariert werden, die damit 
vertraut und über die Gefahren unterrichtet sind. 
Eigenmächtige Veränderungen an der Maschine 
schließen eine Haftung des Herstellers für daraus 
resultierende Schäden aus.

•	 Verwenden Sie das Gerät in der Betriebsart Ansau-
gen nur, wenn der Fangsack montiert ist.

•	 Saugen Sie keine brennenden, glühenden oder rau-
chenden Materialien (z.B. Zigaretten, Glut etc.), 
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nicht ohne Aufsicht oder Anweisung durch eine ver-
antwortliche Person benutzen. Kinder sollten beauf-
sichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie nicht 
mit dem Gerät spielen.

•	 Lassen Sie niemals Kinder das Gerät benutzen.
•	 Lassen Sie niemals andere Personen, die mit die-

sen Anweisungen nicht vertraut sind, das Gerät be-
nutzen. Örtliche Vorschriften können das Mindest-
alter für Benutzer vorgeben.

•	 Benutzen Sie das Gerät niemals, wenn Personen, 
besonders Kinder, oder Haustiere in der Nähe sind.

•	 Der Benutzer ist verantwortlich für Unfälle oder 
Gefährdungen, die Dritten persönlich oder Ihrem 
Eigentum zustoßen.

Allgemeine Hinweise
•	 Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. Tra-

gen Sie lange Hosen zum Schutz Ihrer Beine. Ver-
wenden Sie bei langen Haaren eine Kopfbedeckung. 
Lockere Kleidung, Schmuck und lange Haare können 
von sich bewegenden Teilen erfasst werden. Tragen 
Sie geeignete feste, enganliegende Arbeitskleidung.

•	 Schalten Sie den Motor des Geräts stets aus, wenn 
Sie die Maschine ablegen und vor Arbeiten am Gerät.

•	 Tragen Sie eine Schutzbrille bei Arbeiten.
•	 Bedienpersonal mit Atemwegsproblemen oder bei 

stauberzeugenden Arbeiten eine Atemmaske tragen.
•	 Verwenden Sie das Gerät nie mit beschädigten 

Schutzeinrichtungen oder Abschirmungen 

Arbeitsplatzsicherheit
•	 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut be-

leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeits-
bereiche können zu Unfällen führen.

•	 Arbeiten Sie mit dem Gerät nicht in explosionsge-
fährdeter Umgebung, in der sich brennbare Flüs-
sigkeiten, Gase oder Staube befinden. Das Gerät 
erzeugt Funken, die den Staub oder die Dämpfe 
entzünden können.

•	 Halten Sie Kinder und andere Personen während 
der Benutzung des Geräts fern. Bei Ablenkung kön-
nen Sie die Kontrolle über das Gerät verlieren.

Sicherheit von Personen
•	 Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie 

tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit 
dem Werkzeug. Benutzen Sie kein Werkzeug, wenn 
Sie müde sind oder unter Einfluss von Drogen, Alko-
hol oder Medikamenten stehen. Ein Moment der Un-
achtsamkeit beim Gebrauch des Werkzeuges kann 
zu ernsthaften Verletzungen führen.

m VORSICHT

Signalwort zur Kennzeichnung einer möglichen 
Gefährdungssituation, die, wenn sie nicht 
vermieden wird, eine geringfügige oder mäßige 
Verletzung zur Folge haben könnte.

ACHTUNG

Signalwort zur Kennzeichnung einer möglichen 
Gefährdungssituation, die, wenn sie nicht 
vermieden wird, Sachschäden am Produkt oder 
Eigentum/Besitz zur Folge haben könnte.

5.	 Allgemeine Sicherheitshinweise

m WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen, Bebilderungen und technischen 
Daten, mit denen dieses Produkt versehen ist. 
Versäumnisse bei der Einhaltung der nachfolgenden 
Anweisungen können elektrischen Schlag, Brand und/
oder schwere Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisun-
gen für die Zukunft auf. 

m WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen. Versäumnisse bei der Einhal-
tung der Sicherheitshinweise und Anweisungen 
können Brand und/oder schwere Verletzungen 
verursachen. Benutzen Sie nur die in der vorlie-
genden Anleitung empfohlenen Kraftstoffe (siehe 
Kapitel: Kraft- und Schmierstoffe). Benutzen Sie 
niemals Kraftstoff, welcher nicht mit 2 Takt Motor-
öl gemischt ist. Dies kann zum Totalschaden füh-
ren und die Lieferantengarantie verfällt.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen für die Zukunft auf.

Einweisung
•	 Lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgfältig 

durch. Machen Sie sich mit den Steuer- oder Re-
geleinrichtungen und der ordnungsgemäßen Ver-
wendung des Gerätes vertraut.

•	 Personen, die aufgrund ihrer physischen, senso-
rischen oder geistigen Fähigkeiten oder ihrer Un-
erfahrenheit oder Unkenntnis nicht in der Lage sind, 
das Gerät sicher zu benutzen, sollten dieses Gerät 
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•	 Verwenden Sie das Gerät, Zubehör Einsatzwerk-
zeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen. 
Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen 
und die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von 
Geräten für andere als die vorgesehenen Anwen-
dungen kann zu gefährlichen Situationen führen.

Sicherer Umgang mit Kraftstoffen
Kraftstoffe und Kraftstoffdämpfe sind feuergefährlich 
und können beim Einatmen und auf der Haut schwere 
Schäden verursachen. Beim Umgang mit Kraftstoff ist 
daher Vorsicht geboten und für eine gute Belüftung 
zu sorgen.

•	 Schalten Sie vor dem Betanken des Geräts den Mo-
tor aus und lassen Sie das Gerät abkühlen.

•	 Beim Tanken nicht rauchen und offenes Feuer ver-
meiden (Abb. 2).

•	 Tragen Sie beim Tanken Handschuhe.
•	 Tanken Sie nicht in geschlossenen Räumen (Ex-

plosionsgefahr).
•	 Achten Sie darauf, Kraftstoff oder Öl nicht zu ver-

schütten. Säubern Sie das Gerät sofort, wenn Sie 
Kraftstoff oder Öl verschüttet haben. Wechseln Sie 
Ihre Kleidung sofort, wenn Sie Kraftstoff oder Öl 
darüber verschüttet haben.

•	 Achten Sie darauf, dass kein Kraftstoff ins Erdreich 
gelangt.

•	 Verschließen Sie den Tankverschluss nach dem 
Betanken wieder sorgfältig und achten Sie darauf, 
dass er sich während des Betriebes nicht löst.

•	 Achten Sie darauf, dass Tankdeckel und Benzinlei-
tungen dicht sind. Bei Undichtigkeiten dürfen Sie 
das Gerät nicht in Betrieb nehmen.

•	 Transportieren und lagern Sie Kraftstoffe nur in da-
für zugelassenen und gekennzeichneten Behältern.

•	 Halten Sie Kinder von Kraftstoffen fern.
•	 Transportieren und lagern Sie Kraftstoffe nicht in 

der Nähe von brennbaren oder leicht entzündlichen 
Stoffen sowie Funken oder offenem Feuer.

•	 Entfernen Sie sich zum Starten des Gerätes min-
destens drei Meter vom Tankplatz.

•	 Zur Verringerung der Brandgefahr – Motor und 
Schalldämpfer frei halten von Schnittresten, Blät-
tern und Schmiermitteln!

•	 Halten Sie die Griffe trocken, sauber und frei von 
Kraftstoffmischung.

•	 Tanken Sie niemals bei laufendem oder heißem 
Motor.

•	 Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und im-
mer eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher 
Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste 
Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehörschutz, 
je nach Art und Einsatz des Werkzeuges, verringert 
das Risiko von Verletzungen.

•	 Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnah-
me. Wenn Sie beim Tragen des Werkzeuges den 
Finger am Schalter haben, kann dies zu Unfällen 
führen.

•	 Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schlüssel, bevor Sie das Werkzeug einschalten. 
Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem 
drehenden Geräteteil befindet, kann zu Verletzun-
gen führen.

•	 Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sor-
gen Sie für einen sicheren Stand und halten Sie 
jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch können Sie 
das Werkzeug in unerwarteten Situationen besser 
kontrollieren.

•	 Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine 
weite Kleidung oder Schmuck.

•	 Halten Sie Haare, Kleidung und Handschuhe fern 
von sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung, 
Schmuck oder lange Haare können von sich be-
wegenden Teilen erfasst werden.

Verwendung und Behandlung des Gerätes
•	 Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie für 

Ihre Arbeit das dafür bestimmte Werkzeug. Mit dem 
passenden Werkzeug arbeiten Sie besser und si-
cherer im angegebenen Leistungsbereich.

•	 Benutzen Sie kein Werkzeug, dessen Schalter de-
fekt ist. Ein Werkzeug, das sich nicht mehr ein- oder 
ausschalten lässt, ist gefährlich und muss repariert 
werden.

•	 Bewahren Sie unbenutzte Werkzeuge außerhalb 
der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie Per-
sonen das Gerät nicht benutzen, die mit diesem Ge-
rät nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht 
gelesen haben. Werkzeuge sind gefährlich, wenn 
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

•	 Pflegen Sie Werkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollieren 
Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei funktionieren 
und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so be-
schädigt sind, dass die Funktion des Werkzeuges 
beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor 
dem Einsatz des Gerätes reparieren. Viele Unfälle 
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Werk-
zeugen.
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Geräusch und Vibration
m Warnung: Lärm kann gravierende Auswirkungen 
auf Ihre Gesundheit haben. Übersteigt der Maschinen-
lärm 85 dB, tragen Sie bitte einen geeigneten Gehör-
schutz.

Information zur Geräuschentwicklung nach 
ISO 11094:1991
Geräuschkennwerte

Schallleistungspegel LWA 108,4 dB 

Schalldruckpegel LpA 97,0 dB

Unsicherheit Kwa/pA 3 dB

Vibrationskennwerte

Vibrationswert nach EN 15503:2009

Untergriff Ahv 15,1 m/s²

Obergriff Ahv 11,92 m/s²

Unsicherheit Kh 1,5 m/s²

Beschränken Sie die Geräuschentwicklung und Vibra-
tion auf ein Minimum!
•	 Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
•	 Warten und reinigen Sie das Gerät regelmäßig.
•	 Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
•	 Überlasten Sie das Gerät nicht.
•	 Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls überprüfen.
•	 Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht benutzt 

wird.
•	 Tragen Sie Handschuhe.

In dieser Bedienungsanweisung haben wir Stellen, 
die Ihre Sicherheit betreffen, mit diesem Zeichen 
versehen: m

8.	 Auspacken

•	 Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das 
Produkt vorsichtig heraus.

•	 Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpa-
ckungs-/ und Transportsicherungen (falls vorhanden).

•	 Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
•	 Kontrollieren Sie das Produkt und die Zubehörteile 

auf Transportschäden. Bei Beanstandungen muss 
sofort der Zubringer verständigt werden. Spätere 
Reklamationen werden nicht anerkannt.

•	 Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis 
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

6.	 Restrisiken

Das Produkt ist nach dem Stand der Technik und den 
anerkannten sicherheitstechnischen Regeln gebaut. 
Dennoch können beim Arbeiten einzelne Restrisiken 
auftreten.
Auch bei bestimmungsgemäßer Verwendung können 
trotz Einhaltung aller einschlägigen Sicherheitsbestim-
mungen aufgrund der durch den Verwendungszweck 
bestimmten Konstruktion noch Restrisiken bestehen.
Rücksichtnahme und Vorsicht verringern das Risiko 
von Personenverletzungen und Beschädigungen.
•	 Verletzung durch weggeschleuderte Teile.
•	 Bruch und Herausschleudern von Messerstücken.
•	 Gefahr einer Kohlenmonoxidvergiftung bei Verwen-

dung des Gerätes in geschlossenen oder schlecht 
belüfteten Räumen.

•	 Verbrennungsgefahr bei Berührung heißer Bauteile.
•	 Beeinträchtigung des Gehörs bei länger andauern-

den Arbeiten ohne Gehörschutz.

Des Weiteren können trotz aller getroffener Vorkehrun-
gen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.
Restrisiken können minimiert werden, wenn die „Si-
cherheitshinweise“ und die „Bestimmungsgemäße 
Verwendung“, sowie die Betriebsanleitung insgesamt 
beachtet werden.

7.	 Technische Daten

Abmessungen L x B x H 1250 x 550 x 370 mm
Luftgeschwindigkeit 
max. 260 km/h

Fangsackvolumen 50 l
Antrieb

Hubraum 25,4 cm3

Motornennleistung 0,7 kW

Leerlaufdrehzahl 3500 ± 300 min-1

Volumen des 
Benzintanks

650 cm3

CO2-Ausstoß 1443 g/kWh

Motortyp 2-Takt Motor, luftgekühlt

Laubbläser Gewicht 4,7 kg

Laubsauger Gewicht 5,6 kg

Gesamtgewicht 6,4 kg

Technische Änderungen vorbehalten!
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Laubsauger
Montage: (Abb. 6 - 10)

m WARNHINWEIS: Das Gerät darf auf keinen Fall 
eingeschaltet oder benutzt werden, bevor es kom-
plett montiert wurde.

Montage Saugrohr (Abb. 10-14)
•	 Entfernen Sie die Schraube (K) und die Unterleg-

scheibe (L).
•	 Richten Sie das Rohr (18) mit dem Vorsprung des 

Luftauslasses aus, schieben Sie anschließend das 
Rohr über den Luftauslass und drehen Sie es um 
90 ° gegen den Uhrzeigersinn, um es dauerhaft zu 
fixieren.

•	 Stecken Sie das Rohrende (18) in den Fangsack 
(17) und schließen Sie die Öffnung mit dem mitge-
lieferten Klettband.

•	 Das Rohr (18) mit der Schraube (K) und der Unter-
legscheiben (L) am Luftauslass befestigen.

•	 Den Sterngriff (21) lösen und das Schutzgitter (22) 
öffnen.

•	 Richten Sie das Ansaugrohr (19) mit dem Vorsprung 
des Einlasses aus, schieben Sie das Rohr in Rich-
tung des Vorsprunges und drehen Sie es um 90 ° im 
Uhrzeigersinn, um es dauerhaft zu fixieren.

•	 Richten Sie das zweite Ansaugrohr (20) mit dem 
Vorsprung des ersten Rohrs (19) aus, schieben Sie 
die beiden Rohre zusammen und drehen Sie es um 
90 ° im Uhrzeigersinn, um es dauerhaft zu fixieren.

•	 Hängen Sie die Tasche über Ihre Schulter und pas-
sen Sie die Höhe mit dem Gurt an.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass nach dem Be-
festigen am Gerät die beiden Saugrohre fest mit-
einander verbunden sind und anschließend nicht 
mehr zerlegt werden dürfen!

Bedienung des Geräts

m Achtung!
Vor der Inbetriebnahme das Produkt unbedingt 
komplett montieren!

Arbeitsvorbereitung

Prüfen Sie das Gerät vor jeder Inbetriebnahme auf:
•	 Dichtheit des Treibstoffsystems.
•	 Einwandfreien Zustand und Vollständigkeit der 

Schutzeinrichtungen und der Schnittvorrichtung.
•	 Festen Sitz sämtlicher Verschraubungen.

•	 Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Bedie-
nungsanleitung mit dem Produkt vertraut.

•	 Verwenden Sie bei Zubehör sowie Verschleiß- und 
Ersatzteilen nur Originalteile. Ersatzteile erhalten 
Sie bei Ihrem Fachhändler.

•	 Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnummern 
sowie Typ und Baujahr des Produkts an.

m WARNUNG!
Produkt und Verpackungsmaterial sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunststoff-
beuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht 
Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!

9.	 Aufbau und Bedienung

ACHTUNG! Vor allen Arbeiten am Gerät - Reinigung, 
Inspektion, Wartung oder andere Arbeiten - das Gerät 
immer ausschalten.

ACHTUNG!
Transportschutzring (23) Abb. 1 entfernen.

Laubbläser
Montage Blasrohr: (Abb. 7-9)

m WARNHINWEIS: Das Gerät darf auf keinen Fall 
eingeschaltet oder benutzt werden, bevor es kom-
plett montiert wurde.

•	 Die Schraube (K) und ihre Unterlegscheibe (L) am 
Luftauslass entfernen.

•	 Das Blasrohr (4) mit dem Vorsprung des Luftauslas-
ses ausrichten, den Schlauch zusammenschieben 
und 90 ° im Uhrzeigersinn drehen, um ihn dauer-
haft zu befestigen.

•	 Das Blasrohr (4) mit der Schraube (K) und den Un-
terlegscheiben (L) am Luftauslasser befestigen.

•	 Die Düse (5) mit dem Vorsprung (P) des Blasroh-
res ausrichten, die Düse und das Rohr zusammen-
schieben und um 90 ° im Uhrzeigersinn drehen, um 
es dauerhaft zu befestigen.

•	
m Warnung! Verwenden Sie nur originale Ersatz - 
und Zubehörteile des Herstellers. Bei Nichtbeachtung 
können sich die Leistung verringern, Verletzungen auf-
treten und Ihre Garantie erlöschen. Verwenden Sie die 
Maschine niemals ohne Schutz!
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Benzin auffüllen
Verletzungsgefahr! Benzin ist explosiv!

Motor ausschalten und abkühlen lassen!
•	 Schutzhandschuhe tragen!
•	 Haut- und Augenkontakt vermeiden!
•	 Unbedingt Abschnitt „Sicherheitsanweisung“ be-

achten.
•	 Betanken Sie das Gerät nur im Freien oder in aus-

reichend belüfteten Räumen.
•	 Säubern Sie die Umgebung des Einfüllbereiches. 

Verunreinigungen im Tank verursachen Betriebs-
störungen. Schütteln Sie den Behälter mit dem 
Kraftstoffgemisch vor dem Einfüllen in den Tank 
noch einmal.

•	 Öffnen Sie den Tankverschluss vorsichtig, damit evtl. 
vorhandener Überdruck abgebaut werden kann.

•	 Füllen Sie das Kraftstoffgemisch vorsichtig bis zur 
Unterkante des Einfüllstutzens ein.

•	 Verschließen Sie den Tankverschluss wieder. 
Stellen Sie sicher, dass der Tankverschluss dicht 
schließt.

•	 Säubern Sie den Tankverschluss und die Umge-
bung.

•	 Überprüfen Sie den Tank und die Kraftstoffleitungen 
auf Undichtigkeiten.

•	 Entfernen Sie sich vor dem Starten des Motors min-
destens drei Meter vom Tankplatz.

Benzin ablassen
Entleeren Sie den Tank nur im Freien oder in gut be-
lüfteten Räumen. Darauf achten, dass kein Kraftstoff 
ins Erdreich gelangt (Umweltschutz). Geeignete Unter-
lage verwenden.
•	 Halten Sie einen Auffangbehälter unter die Benzin-

ablassschraube.
•	 Schrauben Sie die Tankkappe auf und entfernen 

Sie diese.
•	 Lassen Sie das Benzin/Ölgemisch vollständig ab.
•	 Schrauben Sie die Tankkappe von Hand wieder fest.

Vor Gebrauch prüfen!
•	 Prüfen Sie, ob sich das Gerät in einem sicheren 

Zustand befindet.
•	 Prüfen Sie das Gerät auf Lecks.
•	 Prüfen Sie das Gerät auf sichtbare Schäden.
•	 Prüfen Sie, ob alle Teile des Gerätes sicher ange-

bracht sind.
•	 Prüfen Sie, ob sich alle Sicherheitsvorrichtungen in 

einem guten Zustand befinden.

•	 Leichtgängigkeit aller beweglichen Teile.
•	 Eine geschlossene Schutzklappe (E) und dass al-

le Sicherheitsschalter (F) aktiviert sind (Abb. 15).

Treibstoff und Öl
Empfohlene Treibstoffe
Benutzen Sie nur ein Gemisch aus bleifreiem Benzin 
und speziellem 2-Takt-Motoröl.
Mischen Sie das Treibstoffgemisch nach der Treib-
stoff-Mischtabelle an.
Achtung: Verwenden Sie kein Treibstoffgemisch, das 
mehr als 90 Tage lang gelagert wurde.
Achtung: Verwenden Sie kein 2-Takt-Öl das ein Misch-
verhältnis von 40:1 empfiehlt. Bei Motorenschäden auf 
Grund ungenügender Schmierung entfällt die Motor-
garantie des Herstellers.
Achtung: Verwenden Sie zum Transport und zur La-
gerung von Kraftstoff nur dafür vorgesehene und zu-
gelassene Behälter.
Geben Sie jeweils die richtige Menge Benzin und 
2-Takt-Öl in die beiliegende Mischflasche. Schütteln 
Sie anschließend den Behälter gut durch.
Verwenden Sie niemals Öl für 4-Takt-Motoren oder 
wassergekühlte 2-Takt-Motoren. Dadurch können die 
Zündkerze verschmutzt, das Abluftteil blockiert oder 
der Kolbenring verklebt werden.

Treibstoffgemische, die einen Monat oder länger nicht 
genutzt wurden, können den Vergaser verstopfen oder 
den Motorbetrieb beeinträchtigen. Geben Sie nicht be-
nötigten Treibstoff in einen luftdichten Behälter und be-
wahren Sie diesen in einem dunklen, kühlen Raum auf.

Treibstoff -Misch-Tabelle
Mischverfahren: 40 Teile Benzin auf 1 Teil Öl
Beispiel:
1 l   Benzin   :   0,025 l   2-Takt-Öl
5 l   Benzin   :   0,125 l   2-Takt-Öl

Warnung! Achten Sie auf die Abgase.
Schalten Sie den Motor vor dem Betanken immer 
aus. Geben Sie niemals Benzin in das Gerät, wäh-
rend der Motor läuft oder es heiß ist. Es besteht 
Brandgefahr!
Tanken Sie nur im Freien oder in gut belüfteten 
Räumen. Darauf achten, dass kein Kraftstoff ins 
Erdreich gelangt (Umweltschutz). Geeignete Un-
terlage verwenden.
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2.	 Stellen Sie den Chokehebel (11) auf die Position 
.

3.	 Drücken Sie die Benzinpumpe (10) mehr als 
5-mal(G).

4.	 Ziehen Sie den Griff des Starterseilzuges (8) zum 
Starten des Motors 3- bis 5-mal.

5.	 Wenn der Motor läuft, warten Sie kurz und stellen 
Sie dann den Choke- Hebel (11) auf die Position
     .

6.	 Falls Probleme auftreten, schalten Sie den Motor-
schalter (1) sofort auf „0“, damit der Motor stoppt. 
Achtung, die Maschine kann sich noch einige Se-
kunden weiterdrehen.

7.	 Zum Start bei warmem Motor (bis 15 Min), können 
Sie den Choke-Hebel auf Position „Warmstart und 
Arbeiten     “lassen.

Hinweis: Springt der Motor auch nach mehreren Ver-
suchen nicht an, lesen Sie den Abschnitt „Fehlerbe-
hebung am Motor“.

Hinweis: Ziehen Sie den Startseilzug stets gerade he-
raus. Wird er in einem Winkel herausgezogen, ent-
steht Reibung an der Öse. Durch diese Reibung wird 
die Schnur durchgescheuert und nutzt sich schneller 
ab. Halten Sie stets den Anlassergriff, wenn sich die 
Schnur wieder einzieht.
Lassen Sie die Schnur nie aus dem ausgezogenen 
Zustand zurückschnellen.

Betriebsarten

Betrieb des Laubbläsers

Achtung: Während der Arbeit muss die Maschine 
immer fest mit der rechten Hand am oberen Hand-
griff gehalten werden.
Die Motordrehzahl sollte an die Art des zu entfernen-
den Materials angepasst werden:
Verwenden Sie den Motor bei niedriger Geschwindig-
keit für leichtes Material auf dem Rasen;
Verwenden Sie den Motor mit durchschnittlicher Ge-
schwindigkeit, um Gras und leichte Blätter auf Asphalt 
oder festem Boden zu bewegen;
Verwenden Sie den Motor mit hoher Geschwindig-
keit für schwerere Materialien wie Neuschnee oder 
Schmutz.
Warnung: Achten Sie immer darauf, dass keine Ge-
genstände oder Staub in Richtung von Personen 
oder Tieren geblasen werden oder Gegenstände 
beschädigt werden. Beachten Sie immer die Wind-
richtung und arbeiten Sie niemals gegen den Wind.

Gerät in Betrieb nehmen
•	 Vor der Inbetriebnahme des Geräts muss gewähr-

leistet sein, dass das Zwischenstück des Rohrs 
richtig angebracht wurde.

•	 Folgen Sie den Motorstartanweisungen wie in der 
Anleitung beschrieben.

•	 Achten sie darauf, dass nichts den Auspuff ver-
deckt, da dieser Hitze erzeugt.

•	 Halten Sie den Handgriff mit der rechten Hand fest und 
schwingen Sie das Blasrohr hin und her, so dass die 
gewünschte Fläche von Verunreinigung befreit wird.

•	 Im Handgriff sind der Gashebel und der Ein- /Aus-
schalter integriert.

•	 Mit der Gashebelarretierung kann der Motor auf 
Vollgas arretiert werden, ohne ständig den Gas-
hebel zu drücken. Achtung: Vor dem Ausschalten 
des Geräts die Gashebelarretierung auf Standgas 
zurückschieben.

Die Maschine kann sowohl als Gebläse als auch als 
Vakuumsammler verwendet werden.
Für beide Anwendungen ist es notwendig, das ent-
sprechende Zubehör, das zum Lieferumfang gehört, 
korrekt zu montieren.
Warnung: Das Auspacken und das Montieren der Bau-
gruppe sollten auf einer ebenen und stabilen Oberflä-
che erfolgen, mit ausreichend Platz zum Bewegen der 
Maschine und ihrer Verpackung.

WICHTIG Die Sicherheitssysteme verhindern, 
dass der Motor anspringt, wenn das Vakuum- oder 
Blasrohr nicht richtig zusammengebaut ist.

KONTROLLE DER MASCHINE
Bevor Sie mit der Arbeit beginnen, bitte:
•	 Überprüfen Sie, dass alle Schrauben an der Ma-

schine fest angezogen sind.
•	 Achten Sie bei der Verwendung des Vakuumsamm-

ler darauf, dass der Beutel richtig sitzt und dass der 
Reißverschluss geschlossen ist.

•	 Überprüfen Sie, dass der Luftfilter sauber ist.
•	 Überprüfen Sie, ob die Handgriffe gut befestigt sind.
•	 Bereiten Sie das Zubehör entsprechend der Art der 

Arbeit (als Gebläse oder Vakuumsammler) vor und 
stellen Sie sicher, dass sie korrekt montiert sind.

Starten (Abb. 6)
Sobald das Gerät ordnungsgemäß montiert ist, starten 
Sie den Motor wie folgt:
1.	 Drücken Sie den Motorschalter (1) auf die Ein-

Schaltposition(I).
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Leerlauf einstellen (Abb. 5)
Leerlauf muss eingestellt werden, wenn der Motor zum 
Ausschalten neigt oder keine signifikanten Geschwin-
digkeitsunterschiede bei der Verwendung der Drossel-
klappe festgestellt werden.
Die Einstellung erfolgt nach dem Starten des Motors 
mit einem Schraubenzieher an der Schraube (D). Las-
sen Sie den Motor vor der Einstellung im Leerlauf ei-
nige Minuten laufen.
•	 im Uhrzeigersinn drehen, um die Motordrehzahl zu 

erhöhen;
•	 gegen den Uhrzeigersinn drehen, um die Motor-

drehzahl zu senken.
Nach der Einstellung sollte der Motor ohne Unregel-
mäßigkeiten oder Pausen im Leerlauf laufen.

Motor abstellen
Not-Aus Schrittfolge:
•	 Wenn es notwendig ist das Blasgerät unmittelbar zu 

stoppen, schalten Sie den Zündschalter auf „OFF“.

Normale Schrittfolge:
•	 Zum Abstellen des Motors, die Gashebelarretie-

rung zurückschieben, so dass der Motor im Leer-
lauf läuft. Anschließend den Ein-/Ausschalter auf 
„OFF“ stellen.

10.	 Arbeitshinweise

Betrieb
•	 Nicht rauchen, wenn Sie den Kraftstoff auffüllen 

oder das Gerät bedienen.
•	 Halten Sie Ihre Hände oder Körperteile fern von 

Auspuff und Zündkabel.
•	 Das Motorgerät erzeugt giftige Abgase, sobald der 

Motor läuft. Arbeiten Sie niemals in geschlossenen 
oder schlecht belüfteten Räumen.

•	 Benutzen Sie Werkzeuge nur bei Tageslicht oder 
mit ausreichender künstlicher Beleuchtung.

•	 Die Kraft nicht unterschätzen. Immer einen sicheren 
Stand und das Gleichgewicht halten.

•	 Vermeiden Sie, wenn möglich, das Betreiben des 
Gerätes im nassen Gras.

•	 Achten Sie besonders an Abhängen auf sicheren 
Stand.

•	 Immer gehen, niemals rennen.
•	 Halten Sie die Lüftungsöffnung immer sauber.
•	 Die Blasöffnung niemals auf Personen oder Tiere 

richten.

Betrieb des Laubsaugers

Warnung: Die Maschine muss während der Arbeit 
immer mit beiden Händen festgehalten werden. 
Legen Sie Ihre linke Hand auf den oberen Griff und 
Ihre rechte Hand an den unteren Handgriff. Heben 
Sie den unteren Handgriff so, dass sich der Beu-
tel auf der rechten Seite des Bedieners befindet.

Bei Verwendung als Vakuumsammler sollte der Motor 
am besten mit mittlerer / hoher Geschwindigkeit be-
trieben werden.
Halten Sie während der Sammlung das abgerundete 
Ende des Röhrchens einige Zentimeter über dem Bo-
den. Die Tasche funktioniert auch wie ein Filter ähnlich 
einem gewöhnlichen Hausstaubsauger. Aus diesem 
Grund ist es am besten:
•	 den Laubauffangbehälter nicht vollständig füllen
•	 sperrige Objekte umgehend entfernen.

Um den Auffangbehälter zu leeren:
•	 Schalten Sie den Motor aus.
•	 Öffnen Sie den Reißverschluss (11) und leeren Sie 

den Beutel, ohne ihn vom Verbindungsschlauch zu 
lösen.

•	 WICHTIG Wenn der Vakuumsammler eingesetzt 
wird, sammeln Sie kein feuchtes Gras oder Blätter, 
ansonsten droht die Verstopfung des Rotors oder 
der Tasche.

WICHTIG Bei Verwendung der Maschine als Va-
kuumsammler besteht das Risiko, Gegenstände 
einzusaugen, die die Maschine und den Rotor blo-
ckieren können. In diesem Fall:
•	 Motor sofort ausschalten - Zündkerzenstecker ab-

nehmen.
•	 Zerlegen Sie die Vakuumröhre.
•	 Entfernen Sie den Fremdkörper aus dem Vakuum-

einlass.
•	 Stellen Sie sicher, dass nichts den Rotor blockiert, 

bevor Sie die Maschine erneut benutzen.

WICHTIG Ein zu voller Beutel verringert die Effi-
zienz der Maschine und kann zu Überhitzung des 
Motors führen.

Wenn Sie ihre Arbeit beendet haben:
•	 Den Motor wie oben beschrieben ausschalten.
•	 Entleeren Sie den Beutel, wenn Sie die Maschine 

als Vakuumsammler verwendet haben.
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11.	 Reinigung

Achtung!
Vor jeder Reinigung Zündkerzenstecker ziehen.
Tauchen Sie das Gerät zur Reinigung keinesfalls in 
Wasser oder andere Flüssigkeiten.
Bewahren Sie das Gerät an einem sicheren und tro-
ckenen Platz und außerhalb der Reichweite von Kin-
dern auf.

Reinigung
•	 Halten Sie die Lüftungsschlitze des Geräts sauber, 

um eine Überhitzung des Motors zu vermeiden.
•	 Das Gehäuse des Geräts regelmäßig mit einem 

weichen Tuch reinigen, möglichst nach jedem Ein-
satz.

•	 Halten Sie die Lüftungsschlitze von Staub und 
Schmutz frei.

•	 Wenn der Schmutz nicht abgeht, verwenden Sie bit-
te ein mit Seifenwasser befeuchtetes weiches Tuch.

•	 Überprüfen Sie das Gerät regelmäßig vor Arbeits-
beginn.

•	 Reinigen oder bespritzen Sie das Gerät nie mit Was-
ser. Säubern Sie das Motorgehäuse nur mit einem 
feuchten Tuch, und benutzen Sie nie Reinigungs- 
oder Lösungsmittel! Dadurch könnten die Plastik-
teile des Geräts beschädigt werden. Trocknen Sie 
abschließend das Motorgehäuse sorgfältig ab.

•	 Nach Beendigung der Arbeit Auffangsack abneh-
men, umstülpen und gründlich reinigen, um das 
Entstehen von Schimmel und unangenehmen Ge-
rüchen zu verhindern.

•	 Ein stark verschmutzter Fangsack kann mit Wasser 
und Seife gewaschen werden.

•	 Bei Schwergängigkeit des Reißverschlusses die 
Reißverschlusszähne mit einer trockenen Seife 
einreiben.

•	 Saug-/Blasrohr bei Verschmutzung mit einer Bürs-
te reinigen.

•	 Aufgrund von Verschmutzung durch Sauggut kann 
die Gängigkeit des Umschalthebels (Blasen/Sau-
gen) erschwert werden. In diesem Fall stellt sich 
nach mehrmaligem Umschalten von Saugen auf 
Blasen die Gängigkeit des Umschalthebels wie-
der ein.

•	 Verwenden Sie nur Originalzubehör und -ersatz-
teile.

•	 Die Maschine darf nur zu vernünftigen Zeiten be-
trieben werden - nicht früh morgens oder spät 
abends, wenn andere gestört werden könnten. Die 
bei den örtlichen Behörden gelisteten Zeiten sind 
zu befolgen.

•	 Die Maschine ist mit der möglichst niedrigsten Mo-
tordrehzahl zur Ausführung der Arbeiten zu betrei-
ben.

•	 Vor Blasbeginn sind mit Rechen und Besen Fremd-
körper zu lösen.

•	 Bei staubigen Bedingungen ist die Oberfläche leicht 
zu befeuchten oder, wenn vorhanden, ein Bewäs-
serungs-Anbauteil zu benutzen.

•	 Der gesamte Blasdüsenaufsatz ist zu verwenden, 
damit der Luftstrom nah am Boden arbeiten kann.

•	 Achten Sie auf Kinder, Haustiere, offene Fenster 
und blasen Sie Fremdkörper sicher weg.

•	 Wenn das Gerät unnormale Geräusche macht oder 
ungewöhnlich starke Vibrationen aufweist, und an-
schließend überprüft werden. Ungewöhnlich starke 
Vibrationen können den Bediener verletzen und zu 
Schäden am Gerät führen.

•	 Das Gerät darf mit defekten oder nicht vorhande-
nen Schutzvorrichtungen nicht betrieben werden.

•	 Setzen Sie den heißen Motor nicht in der Nähe von 
leicht entflammbaren Gegenständen/ Materialien ab.

•	 Mit dem Bläser können Sie Restmaterial von der 
Terrasse, von den Wegen und Gängen, vom Ra-
sen, von Büschen und von den Kanten abblasen.

•	 Setzen Sie den heißen Motor nicht in der Nähe von 
leicht entflammbaren Gegenständen/ Materialien ab.

Blasen und Saugen
•	 Vor dem Arbeitsbeginn immer den Arbeitsbereich 

überprüfen. Entfernen Sie alle Gegenstände oder 
Reste, die aufgeschleudert werden können, oder die 
sich im Gerät verfangen und es verstopfen können.

•	 Überprüfen Sie den Fangsack regelmäßig auf Abnut-
zungen oder Beschädigungen.

•	 Alternativ können Sie auch das Gerät knapp über 
den Boden führen und von einer Seite zur anderen 
bewegen, dabei vorwärtsschreiten und die Düse 
zum Entfernen des Restmaterials auf den Arbeits-
bereich richten.

•	 Blasen Sie das Restmaterial zu einem praktischen 
Haufen zusammen.
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13.	 Wartung

Zündkerze auswechseln und reinigen (Abb. 3)
Überprüfen Sie mindestens einmal im Jahr oder bei re-
gelmäßig schlechtem Starten den Elektrodenabstand 
der Zündkerze.
Der korrekte Abstand zwischen Zündfahne und Zünd-
kontakt ist 0,63 mm/0,25“.
•	 Warten Sie, bis der Motor vollständig ausgekühlt ist.
•	 Ziehen Sie die Zündkerzenstecker von der Zünd-

kerze und drehen Sie die Zündkerze mit dem mit-
gelieferten Zündkerzenschlüssel heraus.

•	 Bei übermäßigem Verschleiß der Elektrode oder bei 
sehr starker Verkrustung muss die Zündkerze mit 
einer vom gleichen Typ ersetzt werden.

•	 Starke Verkrustung an der Zündkerze kann bedingt 
sein durch: Zu hohem Ölanteil im Benzingemisch, 
schlechte Ölqualität, überaltertes Benzingemisch 
oder verstopftem Luftfilter.

•	 Drehen Sie die Zündkerze mit der Hand komplett 
ins Gewinde. Vermeiden Sie dabei ein Verkanten 
der Zündkerze.

•	 Ziehen Sie die Zündkerze mit dem mitgelieferten 
Zündkerzenschlüssel fest.

•	 Bei Verwendung eines Drehmomentschlüssels be-
trägt der Anzugsdrehmoment 12-15 Nm.

•	 Stecken Sie den Zündkerzenstecker korrekt auf die 
Zündkerze auf.

Luftfilter reinigen (Abb. 4)
Verschmutzte Luftfilter verringern die Motorleistung 
durch zu geringe Luftzufuhr zum Vergaser. Staub und 
Pollen verstopfen die Poren des Schaumstofffilters. 
Regelmäßige Kontrolle ist daher unerlässlich.
•	 Lösen Sie(A) die Abdeckung(B) des Luftfilters und 

entfernen das Schwammfilterelement (C).
•	 Bringen Sie die Luftfilterabdeckung (B) wieder an, 

damit nichts in den Luftkanal fällt.
•	 Waschen Sie das Filterelement in warmem Seifen-

wasser, spülen Sie es ab und lassen Sie es an der 
Luft trocknen.

Achtung: Luftfilter nie mit Benzin oder brennbaren Lö-
sungsmitteln reinigen.
Um die Lebensdauer des Motors nicht zu verkürzen, 
muss ein beschädigter Luftfilter sofort ersetzt werden.
Warnung!
Lassen Sie den Motor niemals laufen, wenn das 
Luftfilterelement nicht eingesetzt ist.

12.	 Lagerung

Lagern Sie das Produkt und dessen Zubehör an einem 
dunklen, trockenen und frostfreien sowie für Kinder un-
zugänglichen Ort. 
Die optimale Lagertemperatur liegt zwischen 5 und 30 ̊ C. 
Bewahren Sie das Produkt in der Originalverpackung 
auf. Decken Sie das Produkt ab, um es vor Staub oder 
Feuchtigkeit zu schützen. Bewahren Sie die Bedie-
nungsanleitung bei dem Produkt auf.

Vorsicht: Verstauen Sie das Gerät nie länger als 30 
Tage, ohne folgende Schritte zu durchlaufen:

Verstauen des Gerätes
Wenn Sie das Gerät länger als 30 Tage verstauen, 
muss es hierfür hergerichtet werden. Andernfalls ver-
dunstet der im Vergaser befindliche, restliche Treibstoff 
und lässt einen gummiartigen Bodensatz zurück. Dies 
könnte den Start erschweren und teure Reparaturar-
beiten zur Folge haben.
•	 Nehmen Sie die Treibstofftankkappe langsam ab, 

um eventuellen Druck im Tank abzulassen. Entlee-
ren Sie vorsichtig den Tank. Entleeren Sie den Tank 
nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen. Dar-
auf achten, dass kein Kraftstoff ins Erdreich gelangt 
(Umweltschutz). Geeignete Unterlage verwenden.

•	 Starten Sie den Motor und lassen Sie ihn laufen, bis 
dieser anhält, um den Treibstoff aus dem Vergaser 
zu entfernen.

•	 Lassen Sie den Motor abkühlen (ca. 5 Minuten).
•	 Entfernen Sie die Zündkerze.
•	 Geben Sie 1 Teelöffel sauberes 2-Takt-Öl in die Ver-

brennungskammer. Ziehen Sie mehrere Male langsam 
an der Starterleine, um die internen Komponenten zu 
beschichten. Setzen Sie die Zündkerze wieder ein.

Hinweis: Verstauen Sie das Gerät an einem trockenen 
Ort, weit entfernt von möglichen Entzündungsquellen, 
z.B. Ofen, Heißwasserboiler mit Gas, Gastrockner, etc..

Erneutes Inbetriebnehmen
•	 Entfernen Sie die Zündkerze.
•	 Ziehen Sie rasch an der Starterleine, um über-

schüssiges Öl aus der Verbrennungskammer zu 
entfernen.

•	 Reinigen Sie die Zündkerze und achten Sie auf den 
richtigen Elektrodenabstand an der Zündkerze; 
oder setzen Sie eine neue Zündkerze mit richtigem 
Elektrodenabstand ein.

•	 Bereiten Sie das Gerät für den Betrieb vor.
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Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie in unserem Ser-
vice-Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf der 
Titelseite.

Wichtiger Hinweis im Fall einer Reparatur:
Bei Rücklieferung des Produkts zur Reparatur beachten 
Sie bitte, dass es aus Sicherheitsgründen öl- und kraft-
stofffrei an die Servicestation gesendet werden muss.

14.1	 Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Angaben 
gemacht werden:
•	 Modellbezeichnung
•	 Artikelnummer
•	 Daten des Typenschildes

14.2	  Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benötigt werden.
Verschleißteile*: Zündkerze, Luftfilter, Kraftstofffilter, 
Fangsack

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

15.	 Entsorgung und Wiederverwertung

Hinweise zur Verpackung

 �Die Verpackungsmaterialien sind 
recycelbar. Bitte Verpackungen 
umweltgerecht entsorgen.

Möglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten 
Gerätes erfahren Sie bei Ihrer Gemeinde- oder 
Stadtverwaltung.

Kraftstoffe und Öle
•	 Vor der Entsorgung des Geräts müssen der Kraft-

stofftank und der Motorölbehälter geleert werden!
•	 Kraftstoff und Motoröl gehören nicht in den Haus-

müll oder Abfluss, sondern sind einer getrennten Er-
fassung bzw. Entsorgung zuzuführen! 

•	 Leere Öl- und Kraftstoffbehälter müssen umweltge-
recht entsorgt werden. 

KRAFTSTOFFFILTER
Innerhalb des Kraftstofftanks befindet sich ein Filter, 
der verhindert, dass Verunreinigungen in den Motor 
gelangen. Der Filter sollte einmal jährlich von Ihrem 
Händler ausgetauscht werden.

Wir haben unsere Maschinen so entwickelt, dass sie 
über einen langen Zeitraum mit einem Minimum an 
Wartungsaufwand laufen. Die ordnungsgemäße Funk-
tion ist von der regelmäßigen Wartung und Reinigung 
der Maschine abhängig.
Immer darauf achten, dass alle Muttern, Bolzen und 
Schrauben fest angezogen sind und gut sitzen, damit 
das Gerät sich in einem betriebssicheren Zustand be-
findet.
•	 Verschlissene oder defekte Teile ersetzen.
•	 Nur Original-Ersatzteile und -Zubehör verwenden.
•	 Das Gerät immer an einer trockenen Stelle lagern.
Für alle Schäden, die durch Nichtbeachten der in die-
ser Gebrauchsanleitung gegebenen Hinweise entste-
hen, ist der Nutzer selbst verantwortlich.

Dies gilt auch für nicht autorisierte Veränderungen am 
Gerät, Verwendung von nicht autorisierten Ersatztei-
len, Anbauteilen, Arbeitswerkzeugen, artfremder und 
nicht bestimmungsgemäßer Einsatz, Folgeschäden 
durch Benutzung von defekten Bauteilen.

Warnung!
Verwenden Sie nur originale Ersatz- und Zubehörteile 
des Herstellers. Bei Nichtbeachtung können sich die 
Leistung verringern, Verletzungen auftreten und Ihre 
Garantie erlöschen.

14.	 Reparatur & Ersatzteilbestellung

Nach Reparatur oder Wartung vergewissern Sie sich, 
ob alle sicherheitstechnischen Teile angebracht und in 
einwandfreiem Zustand sind. Verletzungsgefährdende 
Teile vor anderen Personen und Kindern unzugänglich 
aufbewahren.

Achtung: Laut Produkthaftungsgesetz wird nicht für 
Schäden gehaftet, die durch unsachgemäße Repara-
turen oder durch Nichtverwendung von Originalersatz-
teilen verursacht werden.

Beauftragen Sie einen Kundendienst oder einen auto-
risierten Fachmann. Entsprechendes gilt auch für Zu-
behörteile.
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16.	 Störungsabhilfe

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt, wie Sie Abhilfe schaffen können, wenn Ihr Produkt 
einmal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie das Problem damit nicht lokalisieren und beseitigen können, wenden Sie sich 
an Ihre Service-Werkstatt.

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Das Gerät springt nicht an •	 Luftfilter verschmutzt
•	 Kraftstofffilter verstopft

•	 Fehlende Kraftstoffversorgung
•	 Fehler in der Kraftstoffleitung

•	 Startvorrichtung ist defekt
•	 Motor abgesoffen

•	 Zündkerzenstecker nicht 
aufgesteckt

•	 Kein Zündfunke

•	 Motor defekt
•	 Vergaser defekt
•	 Blas-/ Saugrohr nicht vollständig 

montiert

•	 Luftfilter reinigen/ersetzen
•	 Kraftstofffilter reinigen oder 

erneuern
•	 Tanken
•	 Kraftstoffleitung auf Knicke oder 

Beschädigungen überprüfen
•	 Servicestelle kontaktieren
•	 Zündkerze entfernen, reinigen 

und trocknen; anschließend das 
Starterseil mehrmals ziehen; 
Zündkerze wieder montieren

•	 Zündkerzenstecker auf richtigen 
Sitz überprüfen

•	 Zündkerze reinigen bzw. 
ersetzen / Zündkabel auf 
Beschädigungen prüfen

•	 Servicestelle kontaktieren
•	 Servicestelle kontaktieren
•	 2-teiliges Blas-/Saugrohr 

montieren

Das Gerät läuft an und stirbt ab Falsche Vergasereinstellung 
(Leerlaufdrehzahl)

Servicestelle kontaktieren

Gerät arbeitet mit 
Unterbrechungen (stottert)

•	 Vergaser ist falsch eingestellt
•	 Zündkerze ist verrußt

•	 Ein-/Ausschalter defekt

•	 Servicestelle kontaktieren
•	 Zündkerze reinigen oder 

ersetzen
•	 Servicestelle kontaktieren

Rauchentwicklung •	 Falsche Kraftstoffmischung

•	 Vergaser ist falsch eingestellt

•	 Zweitakt-Gemisch im 
Machtverhältnis 40:1 verwenden

•	 Servicestelle kontaktieren

Gerät arbeitet nicht mit voller 
Leistung

•	 Luftfilter ist verschmutzt
•	 Vergaser ist falsch eingestellt
•	 Fangsack ist voll
•	 Fangsack ist verschmutzt
•	 Wahlschalter in falscher Position
•	 Gerät verstopft oder durch 

Fremdkörper blockiert

•	 Luftfilter reinigen oder ersetzen
•	 Servicestelle kontaktieren
•	 Auspuff überprüfen
•	 Fangsack leeren
•	 Fangsack reinigen
•	 Wahlschalter auf das Symbol 

Ansaugen stellen
•	 Verstopfungen und 

Blockierungen beseitigen (s. 
Kapitel Reinigung und Wartung)
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Garantiebedingungen 
Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und 
bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Service-
rufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die 
gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt 
erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Her-
stellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt 
(ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte 
bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zu-
stande, wenn das Gerät innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden 
Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung 

(z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts 
unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht 
zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Ge-
waltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.

 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Ver-
schleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnutzung von Verschleißteilen.

 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht 
bestimmungsgemäß verwendet werden.

 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das 
Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müssen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung 
von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlän-
gerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. 
Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin 
enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvoll-
ständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät 
ausgetauscht wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht 
berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall 
melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen Beschreibung der 
Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der 
entsprechenden Verpackungs- und Versandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät 
(modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingeschickte 
Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur 
/ Austausch senden wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien 
Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und 
Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.
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5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer  
Homepage: https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und  
Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit  
unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb  
14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. 

Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten werden, so  
informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Ver-
schleißteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen 
beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei 
unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per 
Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage 
(www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

Scheppach GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com 
· Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.

Ersatzteile
Zubehör

DokumenteKontakt

Reparatur
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Explanation of the symbols on the product

Symbols are used in this manual to draw your attention to potential hazards. The safety symbols and the accompa-
nying explanations must be fully understood. The warnings themselves will not rectify a hazard and cannot replace 
proper accident prevention measures.

Before commissioning, read and observe the operating manual and safety instructions!

Use safety goggles!

Warning! Non-adherence poses a risk of death, danger of injury or the risk of damage to 
the tool.

Attention: Risk of injury!
Never have your hands near the blades.

Guaranteed sound power level

Attention! Risk of injury due to workpieces being thrown away.

Attention! The exhaust pipe and other parts of the engine become very hot during 
operation, do not touch.

Keep bystanders at a distance.

Use hearing protection!

The product complies with the applicable European directives.

The product complies with the applicable Serbian directives.
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Attention flammable substances. Fire, naked flames and smoking prohibited!

Press the fuel pump button.

Tank contents

Symbol for the “40:1 petrol/oil mixing ratio” to be filled in on the tank cover.

Wear work gloves!

Wear sturdy footwear!

Attention! Risk of injury due to rotating cutting roller! Keep hands and feet outside of the 
openings when the machine is running.

Start lever (choke) “Cold start”

Start lever (choke) “Warm start and working”
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8.	 Start pull cord
9.	 Fuel cap
10.	 Fuel hand pump
11.	 Choke lever
12.	 Air filter cover
13.	 Spark plug
14.	 Carrying handle
15.	 Mixing container
16.	 Spark plug wrench
17.	 Collection bag
18.	 Bent tube
19.	 Vacuum tube (1)
20.	 Intake vacuum pipe (2)
21.	 Star grip
22.	 Protective grate
23.	 Transport protection ring

3.	 Scope of delivery

Item Quantity Designation

4 1x Blast pipe

5 1x Nozzle

6 1x Engine unit

15 1x Mixing container

16 1x Spark plug caps

17 1x Collection bag

18 1x Bent tube

19 1x Vacuum tube

20 1x Intake vacuum pipe

1x Screw (K) and washer (L)

4.	 Proper use

The product may only be used in the intended manner. 
Any use beyond this is improper. The user/operator, not 
the manufacturer, is responsible for damages or inju-
ries of any type resulting from this.
An element of the intended use is also the observance 
of the safety instructions, as well as the assembly in-
structions and operating information in the operating 
manual.
Persons who operate and maintain the product must be 
familiar with the manual and must be informed about 
potential dangers.
The liability of the manufacturer and resulting damages 
are excluded in the event of modifications of the product.

1.	 Introduction

Manufacturer:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Dear Customer,
We hope your new product brings you much enjoyment 
and success.

Note:
In accordance with the applicable product liability laws, 
the manufacturer of this product assumes no liability 
for damage to the product or caused by the product 
arising from:
•	 Improper handling
•	 Non-compliance with the operating manual
•	 Repairs carried out by third parties, unauthorised 

specialists
•	 Installing and replacing non-original spare parts
•	 Improper use
•	 Failure of the electrical system in the event of the 

electrical regulations and VDE provisions 0100, DIN 
57113 / VDE 0113 not being observed

Note:
The operating manual is part of this product. It includes 
important instructions for the safe, proper and econom-
ic operation of the product, for avoiding danger, for min-
imising repair costs and downtimes and for increasing 
the reliability and extending the service life of the prod-
uct. In addition to the safety instructions in this operat-
ing manual, you must also observe the regulations ap-
plicable to the operation of the product in your country.
Familiarise yourself with all operating and safety in-
structions before using the product. Only operate the 
product as described and for the specified areas of ap-
plication. Keep the operating manual in a good place 
and hand over all documents when passing the product 
on to third parties.

2.	 Product description (Fig. 1)

1.	 Power button
2.	 Throttle lock
3.	 Throttle
4.	 Blast pipe
5.	 Nozzle
6.	 Engine unit
7.	 Handle



www.scheppach.com GB | 27 

•	 Any use beyond this is improper use. The manufac-
turer is not responsible for the resultant damages, the 
user bears this risk alone.

•	 The machine must not be used for commercial, tech-
nical or industrial applications.

•	 If you are not sure whether working conditions are 
safe or unsafe, do not work with the machine.

WARNING! For your own safety, please thoroughly 
read this manual and the general safety instruc-
tions before turning the device on. If you give the 
device to third parties, always include these usage 
instructions.

Please note that our products were not designed with 
the intention of use for commercial or industrial purpos-
es. We assume no guarantee if the product is used in 
commercial or industrial applications, or for equivalent 
work.

The manufacturer is not liable for damage caused by 
improper use or incorrect operation.

Explanation of the signal words in the operating 
manual

m DANGER

Signal word to indicate an imminently 
hazardous situation which, if not avoided, will 
result in death or serious injury.

m WARNING

Signal word to indicate a potentially hazardous 
situation which, if not avoided, could result in 
death or serious injury.

m CAUTION

Signal word to indicate a potentially hazardous 
situation which, if not avoided, could result in 
minor or moderate injury.

The product may only be operated with original parts 
and original accessories from the manufacturer.
The safety, operating and maintenance specifications 
of the manufacturer, as well as the dimensions speci-
fied in the technical data, must be observed. 

The machine complies with the applicable EC ma-
chinery directive.
•	 Before starting any work, all protective and safety de-

vices must be in place.
•	 The leaf blower/blower is only approved for leaves 

and garden waste such as grass and small branches. 
Any other use is not permitted.

•	 The leaf blower/blower may only be used for dry 
leaves, grass, etc.

•	 The machine has been designed to be operated by 
one person.

•	 The operator is responsible for third parties in the 
area of operations.

•	 Observe all safety information and danger notices on 
the machine.

•	 Ensure that all of the safety information and danger 
notices on the machine are complete and in legible 
condition.

•	 Only use the machine when in a technically faultless 
condition, appropriately and in compliance with the 
operating manual and with full knowledge of safety 
and hazards!

•	 In particular, rectify malfunctions that could impair 
safety immediately (or commission rectification works 
accordingly)!

•	 The safety, operating and maintenance specifications 
of the manufacturer, as well as the dimensions speci-
fied in the technical data, must be observed.

•	 Relevant accident prevention regulations and other 
generally recognized safety and technical rules must 
also be observed.

•	 The machine may only be used, maintained or re-
paired by competent persons who are familiar with it 
and have been informed of the dangers. The manu-
facturer shall not be liable for damage resulting from 
unauthorised changes to the machine.

•	 Only use the device in suction mode when the dust 
bag is fitted.

•	 Do not vacuum any combustible, smouldering or 
smoking materials (e.g. cigarettes, embers, etc.), 
vapours or easily ignitable, toxic or explosive sub-
stances.

•	 The machine may only be operated with original ac-
cessories and original tools from the manufacturer.
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General information
•	 Do not wear loose clothing or jewellery. Wear log 

trousers to protect your legs. Use a head covering 
if you have long hair. Loose clothes, jewellery and 
long hair can be caught in moving parts. Wear suit-
able sturdy, close-fitting work clothing.

•	 Always switch off the device's engine when putting 
the machine down and before working on the device.

•	 Wear safety goggles when working.
•	 Operating personnel with respiratory problems or 

performing dust-generating work should wear a 
respirator.

•	 Never use the device with damaged protective de-
vices or shields 

Work area safety
•	 Keep your work area clean and well-lit. Cluttered or 

dark areas invite accidents.
•	 Do not work with the device in an explosive environ-

ment where flammable liquids, gases or dusts may 
be located. The device creates sparks which may 
ignite the dust or vapours.

•	 Keep children and other people away while using 
the tool. Distractions may cause you to lose control 
of the device.

Personal safety
•	 Stay alert, watch what you are doing and use com-

mon sense when operating the tool. Do not use a 
tool if you are tired or under the influence of drugs, 
alcohol or medication. A moment of carelessness 
when using the tool can result in serious injuries.

•	 Wear personal protective equipment and always 
safety goggles. Protective equipment such as a 
dust mask, non-skid safety shoes, safety helmet or 
hearing protection depending on the nature and use 
of the tool, will reduce personal injuries.

•	 Prevent unintentional starting. Carrying tools with 
your finger on the switch on invites accidents.

•	 Remove any adjusting tools or spanners before 
turning the tool on. A tool or spanner that is locat-
ed in a rotating device part may result in injuries.

•	 Avoid abnormal postures. Keep proper footing and 
balance at all times. This enables better control of 
the tool in unexpected situations.

•	 Wear suitable clothing. Do not wear loose clothing 
or jewellery.

•	 Keep hair, clothing and gloves away from moving 
parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be 
caught in moving parts.

ATTENTION

Signal word to indicate a potentially hazardous 
situation which, if not avoided, could result in 
product or property damage.

5.	 General safety instructions

m WARNING - Read all safety information, in-
structions, illustrations and technical data for this 
product. 
Failure to follow all instructions listed below may result 
in electric shock, fire and/or serious injury.

Save all warnings and instructions for future reference. 

m WARNING Read all safety information and in-
structions. Failure to observe safety information 
and instructions can result in fire and/or serious 
injuries. Use only the fuels recommended in this 
manual (see chapter: Fuel and lubricants). Do not 
use fuel that has not been correctly mixed with 
2-stroke engine oil. This can lead to a total loss 
and the supplier's warranty will be forfeited.

Save all warnings and instructions for future ref-
erence.

Briefing
•	 Read through this operating manual carefully. Fa-

miliarise yourself with the controls and the proper 
use of the device.

•	 People who are unable to use the device safely due 
to their physical, sensory or mental capabilities, or 
due to their inexperience or lack of knowledge, must 
not use this device without supervision or instruc-
tions from a responsible person. Children should 
not be left unattended, to ensure they do not play 
with the device.

•	 Never let children operate the device.
•	 Never permit other persons who are not familiar with 

these operating instructions to use the device. Local 
regulations may stipulate a minimum age for users.

•	 Never operate the device whilst other persons, in 
particular children or animals, are nearby.

•	 The user is responsible for accidents or hazards 
that happen to third parties or to their property.
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•	 Move at least three meters away from the refuelling 
area before starting the device.

•	 To reduce the risk of fire, keep the engine and si-
lencer free of cutting waste, leaves and lubricants!

•	 Keep the handles dry, clean and free of fuel mix.
•	 Never refuel when the engine is running or hot.

6.	 Residual risks

The product has been built according to state-of-the-
art and the recognised technical safety rules. However, 
individual residual risks can arise during operation.
Even when used as intended, there may still be residual 
risks due to the design determined by the intended use, 
despite compliance with all relevant safety regulations.
Thoughtfulness and caution reduce the risk of person-
al injury and damage.
•	 Injury due to ejected parts.
•	 Breakage and ejection of knife pieces.
•	 Risk of carbon monoxide poisoning if the device is 

used in enclosed or poorly ventilated areas.
•	 Risk of burns when touching hot components.
•	 Impairment of hearing with prolonged work without 

hearing protection.

Furthermore, despite all precautions having been met, 
some non-obvious residual risks may still remain.
Residual risks can be minimised if the "Safety Instruc-
tions" and the "Intended Use" together with the oper-
ating manual as a whole are observed.

7.	 Technical data

Dimensions L x W x H 1250 x 550 x 370 mm
Max. air speed 260 km/h
Collection bag volume 50 l

Drive
Displacement 25.4 cm3

Rated engine power 0.7 kW

Idle speed 3500 ± 300 rpm

Fuel tank volume 650 cm3

CO2 output 1443 g/kWh

Type of engine 2-stroke engine, air-cooled

Leaf blower weight 4.7 kg

Leaf vacuum weight 5.6 kg

Total weight 6.4 kg

Subject to technical changes!

Device use and care
•	 Do not overload the device. Use the correct tool for 

your application. The correct tool will do the job bet-
ter and safer at the rate for which it was designed.

•	 Do not use a tool that has a defective switch. Any 
tool that cannot be switched on or off is dangerous 
and must be repaired.

•	 Store idle tools out of the reach of children. Do not 
let people use the device if they are not familiar with 
it or if they have not read these instructions. Tools 
are dangerous in the hands of untrained users.

•	 Take care of tools. Check for misalignment or bind-
ing of moving parts, breakage of parts and any other 
condition that may affect the tool’s operation. Have 
damaged parts repaired before using the device. 
Many accidents are caused by poorly maintained 
tools.

•	 Use the device, accessories and tool bits etc. in 
accordance with these instructions. Take into ac-
count the working conditions and the work to be 
performed. Using devices for operations other than 
those intended can lead to hazardous situations.

Safe use of fuels
Fuels and fuel vapours are flammable and can cause 
serious damage if they are inhaled or come into con-
tact with the skin. You should therefore exercise cau-
tion when handling fuel, and ensure good ventilation.

•	 Switch off the engine and allow the device to cool 
down before refuelling it.

•	 Do not smoke when refuelling and avoid naked 
flames (Fig. 2).

•	 Wear gloves when refuelling.
•	 Do not refuel in enclosed areas (risk of explosion).
•	 Be careful not to spill fuel or oil. Clean the device 

immediately, if fuel or oil is spilled. If fuel or oil is 
spilled over it, change your clothing immediately.

•	 Make sure that no fuel gets into the soil.
•	 After refuelling, carefully close the fuel cap again 

and ensure that it does not come open during op-
eration.

•	 Make sure that the filler cap and fuel lines are leak-
tight. Do not use the device if there are leaks.

•	 Fuels may only be transported and stored in con-
tainers which are labelled and approved for this 
purpose.

•	 Keep fuel away from children.
•	 Do not transport or store fuels in the vicinity of com-

bustible or highly flammable materials/substances, 
or near sparks or naked flames.
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m WARNING!
The product and the packaging material are not 
children's toys! Do not let children play with plas-
tic bags, films or small parts! There is a danger of 
choking or suffocating!

9.	 Assembly and operation

ATTENTION! Before cleaning, inspecting, servicing, 
or performing any other work on the device, always 
switch off the device.

ATTENTION!
Remove the transport protection ring (23) Fig. 1.

Leaf blower
Blast pipe installation: (Fig. 7-9)

m WARNING INFORMATION: The device must nev-
er be switched on or used before it has been fully 
assembled.

•	 Remove the screw (K) and its washer (L) from the 
air outlet.

•	 Align the blast pipe (4) with the protruding air outlet, 
push the hose together and turn it 90° clockwise to 
secure it permanently.

•	 Secure the blast pipe (4) to the air outlet using the 
screw (K) and washers (L).

•	 Align the nozzle (5) with the protrusion (P) of the 
blast pipe, push the nozzle and pipe together and 
turn 90° clockwise to secure it permanently.

•	
m Warning! Only use original spare parts and ac-
cessories from the manufacturer. Failure to do so can 
reduce performance, result in injuries and void your 
warranty. Never use the machine without the protec-
tion assembled!

Leaf vacuum
Assembly: (Fig. 6 - 10)

m WARNING INFORMATION: The device must nev-
er be switched on or used before it has been fully 
assembled.

Suction pipe assembly (Fig. 10-14)
•	 Remove the screw (K) and the washer (L).
•	 Align the pipe (18) with the protrusion of the air out-

let, then slide the pipe over the air outlet and turn it 
90° anti-clockwise to secure it in place.

Noise and vibration
m Warning: Noise can have serious effects on your 
health. If the machine noise exceeds 85 dB, please 
wear suitable hearing protection.

Information on noise level per ISO 11094:1991

Noise data

Sound power level LWA 108.4 dB 

Sound pressure level LpA 97.0 dB

Uncertainty Kwa/pA 3 dB

Vibration parameters

Vibration value per EN 15503:2009
Bottom handle Ahv 15.1 m/s²
Top handle Ahv 11.92 m/s²
Uncertainty Kh 1.5 m/s²

Keep the noise level and vibration to a minimum!
•	 Only use faultless devices.
•	 Maintain and clean the device at regular intervals.
•	 Adapt your working methods to the device.
•	 Do not overload the device.
•	 Have the device checked if necessary.
•	 Switch the device off if it is not in use.
•	 Wear gloves.

We have marked points in these operating instruc-
tions that impact your safety with this symbol: m

8.	 Unpacking

•	 Open the packaging and carefully remove the product.
•	 Remove the packaging material, as well as the pack-

aging and transport safety devices (if present).
•	 Check whether the scope of delivery is complete.
•	 Check the product and accessory parts for transport 

damage. In the event of complaints the carrier must 
be informed immediately. Later claims will not be 
recognised.

•	 If possible, keep the packaging until the expiry of the 
warranty period.

•	 Familiarise yourself with the product by means of the 
operating manual before using for the first time.

•	 With accessories as well as wearing parts and re-
placement parts use only original parts. Spare parts 
can be obtained from your specialist dealer.

•	 When ordering please provide our article number as 
well as type and year of manufacture for the product.
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Attention: Use only designated and approved vessels 
for the transport and storage of fuel.
Put the correct amount of petrol and 2-stroke oil in-
to the enclosed mixing bottle. Then shake the ves-
sel well.
Never use oil for 4-stroke engines or water-cooled 
2-stroke engines. This can cause the spark plug to 
become fouled, the exhaust part to become blocked 
or the piston ring to become stuck.

Fuel mixtures that have not been used for one month 
or longer can clog the carburettor or impair engine op-
eration. Put unused fuel in an airtight vessel and store 
it in a dark, cool room.

Fuel mixing table
Mixing process: 40 parts petrol to 1 part oil
Example:
1 l   petrol   :   0,025 l   2-stroke oil
5 l   petrol   :   0,125 l   2-stroke oil

Warning! Pay attention to the exhaust gases.
Always switch off the engine before refuelling. 
Never add petrol to the device while the engine is 
running or it is hot. There is a risk of fire!
Only fuel the unit outdoors or in well-ventilated 
rooms. Make sure that no fuel gets into the soil 
(environmental protection). Use a suitable surface.

Fill up petrol
Danger of injury! Petrol is explosive!

Switch off the engine and allow it to cool!
•	 Wear protective gloves!
•	 Avoid skin and eye contact!
•	 It is essential to observe the “Safety Instructions“ 

section.
•	 Only refuel the tank outdoors or in sufficiently ven-

tilated rooms.
•	 Clean the area surrounding the filling area. Impuri-

ties in the tank lead to operational faults. Shake the 
container with the fuel mixture again before filling 
it into the tank.

•	 Carefully open the fuel cap so that any possible 
overpressure can be relieved.

•	 Carefully fill the petrol mixture up to the lower edge 
of the filler neck.

•	 Close the fuel cap again. Ensure that the fuel cap 
is tightly sealed.

•	 Clean the fuel cap and the surroundings.
•	 Check the tank and fuel lines for leaks.

•	 Insert the end of the pipe (18) into the catch bag 
(17) and close the opening with the Velcro tape 
provided.

•	 Secure the pipe (18) to the air outlet using the screw 
(K) and washers (L).

•	 Loosen the star grip (21) and open the protective 
grate (22).

•	 Align the intake pipe (19) with the protrusion of the 
inlet, push the pipe towards the protrusion and turn 
it 90° clockwise to secure it permanently.

•	 Align the second intake pipe (20) with the protrusion 
of the first pipe (19), push the two pipes together 
and turn them 90° clockwise to fix them permanent-
ly in place.

•	 Hang the bag over your shoulder and adjust the 
height with the strap.

Note: Please note that after fixing to the device, 
the two suction pipes are firmly connected to each 
other and must not be dismantled again!

Operation of the device

m Attention!
Always make sure the product is fully assembled 
before commissioning!

Work preparation

Before each commissioning, check the device for the 
following:
•	 Check the fuel system for leakage.
•	 Faultless condition and completeness of the guards 

and the cutting device.
•	 All screw connections are tight.
•	 Smooth running of all moving parts.
•	 A closed protective flap (E) and that all safety 

switches (F) are activated (Fig. 15).

Fuel and oil
Recommended fuels
Use only a mixture of unleaded petrol and special 
2-stroke engine oil.
Mix the fuel mixture as per the fuel mixing table.
Attention: Do not use a fuel mixture that has been 
stored for more than 90 days.
Attention: Do not use 2-stroke oil that recommends a 
mixing ratio of 40:1. The engine guarantee of the man-
ufacturer becomes invalid in the event of damage to 
the engine due to insufficient lubrication.
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MACHINE INSPECTION
Before you start working, please:
•	 Check that all screws on the machine are tight.
•	 When using the vacuum collector, ensure that 

the bag is positioned correctly and that the zip is 
closed.

•	 Check that the air filter is clean.
•	 Check that the handles are securely fixed.
•	 Prepare the accessories according to the type of 

work (as a blower or vacuum collector) and ensure 
that they are correctly assembled.

Starting (Fig. 6)
Once the device is properly assembled, start the en-
gine as follows:
1.	 Press the engine switch (1) to the on position (I).
2.	 Set the choke lever (11) to the position .
3.	 Press the fuel pump (10) more than 5 times (G).
4.	 Pull the handle of the starter cable (8) 3 to 5 times 

to start the engine.
5.	 Once the engine is running, wait a short time and 

then set the choke lever (11) to the “” position
     .

6.	 If problems occur, switch the engine switch (1) 
to “0” immediately so that the engine stops. At-
tention, the machine can keep turning for a few 
seconds.

7.	 To start the engine when warm (up to 15 mins), 
move the choke lever to the “Warm start and work-
ing” position.

Note: If the engine does not start up after several at-
tempts, see the “Troubleshooting” section.

Note: Always pull the start pull cord out straight. If 
it is pulled out at an angle, friction will occur on the 
lug. This friction causes the cord to wear through and 
wear out faster. Always hold the starter handle when 
the cord retracts.
Never let the cord snap back from its extended state.

Operating modes

Leaf blower operation

Attention: During operation, the machine must 
always be held firmly with the right hand on the 
upper handle.
The engine speed should be adapted to the type of 
material to be removed:
Use the engine at low speed for light material on the 
lawn;

•	 Move at least three meters away from the refuelling 
area before starting the engine.

Drain the petrol
Only empty the tank outdoors or in well-ventilated 
rooms. Make sure that no fuel gets into the soil (envi-
ronmental protection). Use a suitable surface.
•	 Hold a collection bucket under the petrol drain plug.
•	 Unscrew the fuel cap and remove it.
•	 Drain the petrol/oil mixture completely.
•	 Screw the tank cap back on by hand.

Check before use!
•	 Check that the device is in a safe condition.
•	 Check the device for leaks.
•	 Check the device for visible damage.
•	 Check that all parts of the device are securely at-

tached.
•	 Check that all safety devices are in good condition.

Putting the device into operation
•	 Before starting up the device, make sure that the 

pipe intermediate piece has been fitted correctly.
•	 Follow the engine start instructions as described 

in the manual.
•	 Make sure that nothing covers the exhaust pipe, as 

this generates heat.
•	 Hold the handle with your right hand and swing the 

blast pipe back and forth so that the desired area 
is cleared of contamination.

•	 The throttle and the on/off switch are integrated in-
to the handle.

•	 The throttle lock can be used to lock the engine at 
full throttle without constantly pressing the accel-
erator pedal. Attention: Before switching off the de-
vice, push the throttle lock back to idle.

The machine can be used both as a blower and as a 
vacuum collector.
For both applications, it is necessary to correctly in-
stall the appropriate accessories included in the scope 
of delivery.
Warning: The assembly should be unpacked and as-
sembled on a flat, stable surface with sufficient space 
to move the machine and its packaging.

IMPORTANT The safety systems prevent the en-
gine from starting if the vacuum or blast pipe is 
not fitted correctly.
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•	 Empty the bag if you have used the machine as a 
vacuum collector.

Adjusting the idle speed (Fig. 5)
Idling speed adjustment is necessary when the engine 
tends to die off or when no significant speed differenc-
es are detected when using the throttle.
Adjustment is made after starting the engine using a 
screwdriver on screw (D). Let the engine idle for a few 
minutes before making the adjustment.
•	 Turn clockwise to increase the engine speed;
•	 Turn anti-clockwise to reduce the engine speed.
When adjusted, the engine should run smoothly at idle 
speed without any irregularities or pauses.

Shutting the engine off
Emergency stop procedure:
•	 If it is necessary to stop the blower immediately, 

turn the ignition switch to “OFF”.

Normal procedure:
•	 To switch off the engine, push back the throttle lock 

so that the engine runs at idle speed. Then turn the 
on/off switch to “OFF”.

10.	 Working instructions

Operation
•	 Do not smoke when filling the fuel or operating the 

device.
•	 Keep your hands or body parts away from the ex-

haust pipe and ignition cables.
•	 The power tool produces toxic exhaust gases as 

soon as the engine is running. Never work in en-
closed or poorly ventilated spaces.

•	 Use tools only in daylight or with sufficient artifi-
cial lighting.

•	 Do not underestimate the power. Always maintain 
a secure footing and balance.

•	 If possible, avoid operating the device on wet grass.
•	 Make sure to have a secure footing, especially on 

slopes.
•	 Always walk, never run.
•	 Always keep the ventilation opening clean.
•	 Never point the blowing opening at people or animals.
•	 The machine must only be operated at reasonable 

times - not early in the morning or late at night when 
others may be disturbed. The times listed with the 
local authorities must be followed.

•	 The machine shall be operated at the lowest possi-
ble engine speed to carry out the work.

Use the engine at average speed to move grass and 
light leaves on asphalt or firm ground;
Use the engine at high speed for heavier materials 
such as fresh snow or dirt.
Warning: Always make sure that no objects or dust 
are blown in the direction of people or animals 
and make sure that objects will not be damaged. 
Always observe the wind direction and never work 
against the wind.

Operating the leaf vacuum

Warning: The machine must always be held with 
both hands during work. Place your left hand on 
the upper handle and your right hand on the lower 
handle. Lift the lower handle so that the bag is on 
the right side of the operator.

When used as a vacuum collector, it is best to operate 
the engine at medium/high speed.
During collection, hold the rounded end of the tube a 
few centimetres above the floor. The bag also func-
tions as a filter similar to a standard household vacuum 
cleaner. For this reason it is best:
•	 Do not fill the leaf collection bucket completely
•	 To remove bulky objects immediately.

To empty the collection bucket:
•	 Switch off the engine.
•	 Open the zip (11) and empty the bag without discon-

necting it from the connecting tube.
•	 IMPORTANT When using the vacuum collector, do 

not collect damp grass or leaves, as this may cause 
the rotor or bag to become blocked.

IMPORTANT When using the machine as a vacuum 
collector, there is a risk of sucking in objects that 
could block the machine and the rotor. In this case:
•	 Switch off the engine immediately - remove the 

spark plug connector.
•	 Disassemble the vacuum tubes.
•	 Remove the foreign object from the vacuum inlet.
•	 Make sure that nothing is blocking the rotor before 

using the machine again.

IMPORTANT If the bag is too full this reduces the 
efficiency of the machine and can cause the en-
gine to overheat.

When you have finished your work:
•	 Switch off the engine as described above.
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•	 Never clean or splash the device with water. Only 
clean the engine housing with a damp cloth and 
never use cleaning agents or solvents! This could 
damage the plastic parts of the device. Finally, dry 
the engine housing carefully.

•	 After finishing work, remove the collection bag, turn 
it inside out and clean it thoroughly to prevent mould 
and unpleasant odours from developing.

•	 A heavily soiled collection bag can be washed with 
soap and water.

•	 If the zip is difficult to operate, rub the zip teeth with 
a dry soap bar.

•	 Clean the suction/blast pipe with a brush if it is dirty.
•	 Contamination from the material being drawn in 

may impair the movement of the toggle lever (blow/
suction). In this case, switching between suction 
and blowing several times will restore the toggle 
lever's functionality.

•	 Only use original accessories and spare parts.

12.	 Storage

Store the product and its accessories in a dark, dry and 
frost-free place that is inaccessible to children. The op-
timum storage temperature lies between 5 and 30 ˚C. 
Store the product in its original packaging. Cover the 
product to protect it from dust or moisture. Store the 
operating manual with the product.

Caution: Never stow the device for longer than 30 days 
without carrying out the following steps:

Storing the device
If you stow the device for longer than 30 days, it must 
be prepared ahead of time. Otherwise, the remaining 
fuel in the carburettor will evaporate and leave a rub-
bery sediment behind. This could make it difficult to 
start and result in expensive repair work.
•	 Slowly remove the fuel tank cap to release any 

pressure in the tank. Carefully empty the tank. 
Only empty the tank outdoors or in well-ventilated 
rooms. Make sure that no fuel gets into the soil (en-
vironmental protection). Use a suitable surface.

•	 Start the engine and let it run until it stops in order to 
remove the fuel from the carburettor.

•	 Allow the engine to cool down (approx. 5 minutes).
•	 Remove the spark plug.
•	 Add 1 teaspoon of clean 2-stroke oil to the combus-

tion chamber. Pull the starter cord slowly several 
times to coat the internal components. Re-insert the 
spark plug.

•	 Before starting to blow, loosen foreign objects with 
a rake and broom.

•	 In dusty conditions, lightly moisten the surface or 
use an irrigation attachment if available.

•	 The entire blower nozzle attachment must be used 
so that the airflow can work close to the ground.

•	 Watch out for children, pets, open windows and 
blow away foreign objects safely.

•	 If the device makes abnormal noises or has unu-
sually strong vibrations, it must then be checked. 
Unusually strong vibrations can injure the operator 
and cause damage to the device.

•	 The device must not be operated with faulty or miss-
ing protective devices.

•	 Do not place the hot engine near easily flammable 
objects/materials.

•	 Use the blower to blow off residual material from the 
patio, paths and walkways, lawn, bushes and edges.

•	 Do not place the hot engine near easily flammable 
objects/materials.

Blowing and sucking
•	 Always check the working range before starting work. 

Remove any objects or debris that can be thrown up 
or that can get caught in the device and clog it.

•	 Check the collection bag regularly for wear or damage.
•	 Alternatively, guide the device just above the ground 

and move it from side to side, stepping forward and 
pointing the nozzle at the working range to remove 
the remaining material.

•	 Blow the leftover material into a convenient pile.

11.	 Cleaning

Attention!
Disconnect the spark plug connector before cleaning.
Never immerse the device in water or other liquids for 
cleaning.
Store the device in a secure and dry place and out of 
reach of children.
Cleaning
•	 Keep the ventilation slots on the device clean in or-

der to prevent the engine overheating.
•	 Clean the housing of the device regularly with a soft 

cloth, if possible after each use.
•	 Keep the ventilation slots free of dirt and dust.
•	 If the dirt does not come off, please use a soft cloth 

moistened with soapy water.
•	 Check the device at regular intervals and before 

starting work.
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•	 Wash the filter element in warm soapy water, rinse 
and allow to air dry.

Attention: Never clean the air filter with petrol or com-
bustible solvents.
In order to prolong the service life of the engine, a 
damaged air filter must be replaced immediately.
Warning!
Never leave the engine running if the air filter ele-
ment is not inserted.

FUEL FILTER
Inside the fuel tank there is a filter that prevents im-
purities from entering the engine. The filter should be 
replaced once a year by your dealer.

We have designed our machines to run for a long 
period of time with a minimum of maintenance. Prop-
er functioning depends on regular maintenance and 
cleaning of the machine.
Always ensure that all nuts, bolts and screws are tight 
and well seated so that the device is in a safe operat-
ing condition.
•	 Replace worn or defective parts.
•	 Use only original spare parts and accessories.
•	 Always store the device in a dry place.
The user is responsible for all damage caused by failure 
to observe the instructions given in this user manual.

This also applies to unauthorised modifications to the 
device, use of unauthorised spare parts, attachments, 
work tools, use other than intended and use for oth-
er than the intended purpose, consequential damage 
caused by the use of defective components.

Warning!
Only use original spare parts and accessories from 
the manufacturer. Failure to do so can reduce perfor-
mance, result in injuries and void your warranty.

14.	 Repair & ordering spare parts

After repairs or maintenance, make sure that all safe-
ty-related parts are installed and are in perfect con-
dition. All parts which may cause injury must be kept 
where they are inaccessible to children or others.

Attention: According to the German Product Liability 
Act, no liability is accepted for damage caused by im-
proper repairs or by not using original spare parts.

Note: Store the device in a dry location, far away from 
potential sources of ignition, such as furnaces, hot wa-
ter boilers with gas, gas dryers, etc.

Recommissioning
•	 Remove the spark plug.
•	 Pull the starter cord quickly to remove excess oil 

from the combustion chamber.
•	 Clean the spark plug and check that the electrode 

gap on the spark plug is correct is correctly set, or in-
sert a new spark plug with the correct electrode gap.

•	 Prepare the device for operation.

13.	 Maintenance

Replace and clean the spark plug (Fig. 3)
Check the electrode gap of the spark plug at least 
once a year or regularly if starting is poor.
The correct distance between the ignition flag and ig-
nition contact is 0.63 mm/0.25”.
•	 Wait until the engine has cooled down completely.
•	 Pull the spark plug connector off the spark plug and 

unscrew the spark plug with the supplied spark plug 
wrench.

•	 If the electrode is worn excessively or if it is very 
encrusted, the spark plug must be replaced with 
one of the same type.

•	 Heavy incrustation on the spark plug can be caused 
by: Too high a proportion of oil in the petrol mixture, 
poor oil quality, outdated petrol mixture, or blocked 
air filter.

•	 Screw the spark plug into the thread completely by 
hand. Avoid tilting the spark plug.

•	 Tighten the spark plug with the supplied spark plug 
wrench.

•	 When using a torque wrench, the tightening torque 
is 12-15 Nm.

•	 Push the spark plug connector onto the spark plug 
properly.

Clean the air filter (Fig. 4)
Fouled air filters diminish the engine output due to 
reduced air supply to the carburettor. Dust and pollen 
clog the pores of the foam filter. Regular inspection is 
therefore essential.

•	 Loosen (A) the air filter cover (B) and remove the 
sponge filter element (C).

•	 Replace the air filter cover (B) so that nothing falls 
into the air duct.
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Such work should be performed by a customer service 
centre or an authorised specialist. The same applies to 
accessory parts.

Spare parts and accessories can be obtained from our 
Service Centre. To do this, scan the QR code on the 
front page.

Important note in the case of repairs:
For return delivery of the product for repair, please en-
sure for safety reasons that it is free of oil and fuel when 
it is sent to the service centre.

14.1	 Ordering spare parts
Please provide the following information when order-
ing spare parts:
•	 Model designation
•	 Item number
•	 Type plate data

14.2	  Service information
With this product, it is necessary to note that the fol-
lowing parts are subject to natural or usage-related 
wear, or that the following parts are required as con-
sumables.
Wearing parts*: Spark plug, air filter, fuel filter, col-
lection bag

* may not be included in the scope of delivery!

15.	 Disposal and recycling

Notes for packaging

 �The packaging materials are recy-
clable. Please dispose of packag-
ing in an environmentally friendly 
manner.

You can find out how to dispose of the disused 
device from your local authority or city adminis-
tration.

Fuels and oils
•	 Before disposing of the device, the fuel tank and the 

engine oil tank must be emptied!
•	 Fuel and engine oil do not belong in household 

waste or drains, but must be collected or disposed 
of separately! 

•	 Empty oil and fuel tanks must be disposed of in an 
environmentally friendly manner. 
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16.	 Troubleshooting

The following table shows fault symptoms and describes remedial measures in the event of your product failing to 
work properly. If you cannot localise and rectify the problem with this, please contact your service workshop.

Fault Possible cause Remedy

The device does not start up •	 Air filter dirty
•	 Fuel filter clogged
•	 Missing fuel supply
•	 Fault in the fuel line

•	 Starter unit is defective
•	 Engine flooded

•	 Spark plug connector not plugged 
in

•	 No ignition spark

•	 Engine defective
•	 Carburettor defective
•	 Blast/suction pipe not fully fitted

•	 Clean/replace the air filter
•	 Clean or replace the fuel filter
•	 Refuelling
•	 Check the fuel line for kinks or 

damage
•	 Contact the service point
•	 Remove spark plug, clean and 

dry; then pull the starter cable 
several times; re-install the spark 
plug

•	 Check the spark plug connector 
is seated properly

•	 Clean or replace spark plug / 
check ignition cable for damage

•	 Contact the service point
•	 Contact the service point
•	 Fit the 2-part blast/suction pipe

The device runs and dies Incorrect carburettor setting (idle 
speed)

Contact the service point

Device works with interruptions 
(stutters)

•	 Carburettor is incorrectly adjusted
•	 Spark plug is sooty
•	 On/off switch defective

•	 Contact the service point
•	 Clean or replace the spark plug
•	 Contact the service point

Smoke is produced •	 Incorrect fuel mixture

•	 Carburettor is incorrectly adjusted

•	 Use two-stroke mixture with the 
mixing ratio of 40:1

•	 Contact the service point

Device does not work at full 
power

•	 Air filter is contaminated
•	 Carburettor is incorrectly adjusted
•	 Collection bag is full
•	 Collection bag is contaminated
•	 Selector switch in wrong position
•	 Device clogged or blocked by 

foreign objects

•	 Clean or replace the air filter
•	 Contact the service point
•	 Check exhaust pipe
•	 Empty the collection bag
•	 Clean the collection bag
•	 Set the selector switch to the 

Suction symbol
•	 Remove blockages and 

obstructions (see chapter 
Cleaning and maintenance)
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Explication des symboles sur le produit

L’utilisation de symboles dans ce manuel permet d’attirer votre attention sur les éventuels risques. Les symboles 
de sécurité et les explications qui les accompagnent doivent être parfaitement compris. Les avertissements en 
eux-mêmes ne permettent pas d’éliminer les risques et ne dispensent pas de prendre des mesures adaptées pour 
la prévention des accidents.

Lisez la notice d’utilisation et observez les consignes de sécurité avant de procéder à la 
mise en service !

Utiliser des lunettes de protection !

Avertissement ! Tout non-respect de cette consigne peut entraîner un danger de mort, 
un risque de blessures ou un endommagement de l'outil.

Attention : risque de blessures !
N'approchez jamais vos mains des lames.

Niveau de puissance sonore garanti

Attention ! Risque de blessures dû à la projection d’objets.

Attention ! Le pot d’échappement et d’autres pièces du moteur deviennent brûlants 
pendant le fonctionnement, ne les touchez pas.

Maintenir les observateurs à distance.

Utiliser une protection auditive !

Le produit respecte les directives européennes en vigueur.

Le produit respecte les directives serbes en vigueur.
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Attention substances inflammables. Feu, éclairage ouvert et fumer sont interdits !

Actionner le bouton de la pompe à essence

Volume du réservoir

Symbole du rapport de mélange essence/huile de 40:1 sur le bouchon du réservoir.

Porter des gants de travail !

Porter des chaussures solides !

Attention ! Risque de blessures dû au rouleau scarificateur rotatif ! Garder les mains et 
les pieds hors des ouvertures lorsque la machine est en marche.

Levier de démarrage (starter manuel) « Démarrage à froid »

Levier de démarrage (starter manuel) « Démarrage et travail à chaud »
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5.	 Tuyère
6.	 Bloc-moteur
7.	 Poignée de maintien
8.	 Câble de démarrage
9.	 Bouchon de réservoir
10.	 Pompe à carburant manuelle
11.	 Levier Choke
12.	 Couvercle du filtre à air
13.	 Bougie d'allumage
14.	 Poignée de transport
15.	 Réservoir de mélange
16.	 Clé à bougie d'allumage
17.	 Sac
18.	 Tuyau courbé
19.	 Tuyau de vide (1)
20.	 Tuyau de vide d’aspiration (2)
21.	 Poignée étoile
22.	 Grille de protection
23.	 Bague de protection de transport

3.	 Fournitures

Pos. Quantité Désignation

4 1x Tuyère

5 1x Tuyère

6 1x Bloc-moteur

15 1x Réservoir de mélange

16 1x Cosses de bougies 
d'allumage

17 1x Sac

18 1x Tuyau courbé

19 1x Tuyau de vide

20 1x Tuyau de vide d’aspiration

1x Vis (K) et rondelle plate (L)

4.	 Utilisation conforme

Le produit doit être utilisé selon les dispositions cor-
respondantes. Toute autre utilisation est considérée 
comme étant non conforme. Le fabricant décline toute 
responsabilité quant aux dommages ou blessures qui 
en résulteraient. Dans ce cas, l'utilisateur/opérateur est 
le seul responsable.
Une utilisation conforme consiste également à respec-
ter les consignes de sécurité, ainsi que les instructions 
de montage et les consignes d'utilisation de la notice 
d’utilisation.

1.	 Introduction

Fabricant :
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Cher client,
Nous espérons que votre nouveau produit vous appor-
tera satisfaction et de bons résultats.

Remarque :
Conformément à la loi en vigueur sur la responsabilité 
du fait des produits, le fabricant de ce produit n'est pas 
responsable des dommages survenus sur ce produit 
dans les cas suivants :
•	 Manipulation incorrecte
•	 Non-respect de la notice d'utilisation
•	 Réparations effectuées par des tiers, des spécia-

listes non autorisés
•	 Montage et remplacement des pièces de rechange 

non originales
•	 Utilisation non conforme
•	 Défaillances de l’installation électrique en cas 

d'inobservation des prescriptions électriques et des 
dispositions de la VDE 0100 et de la norme DIN 
57113/VDE 0113

Attention :
Le mode d’emploi fait partie du produit. Il contient des 
remarques importantes sur l'utilisation sécuritaire, ré-
glementaire et économique du produit et sur la façon 
d'éviter les dangers, de limiter les frais de réparation, de 
réduire les périodes d'arrêt et d’augmenter la fiabilité et 
la durée de vie du produit. Outre les dispositions de sé-
curité figurant dans cette notice d'utilisation, vous devez 
absolument observer les prescriptions concernant le 
fonctionnement du produit en vigueur dans votre pays.
Avant d’utiliser le produit, familiarisez-vous avec les 
consignes de sécurité et d’utilisation. Utilisez le produit 
uniquement conformément aux descriptions et pour 
les domaines d’utilisation prescrits. Conservez bien le 
mode d’emploi et transmettez tous les documents en 
cas de remise du produit à un tiers.

2.	 Description du produit (fig. 1)

1.	 Bouton d’activation
2.	 Blocage de la gâchette d’accélérateur
3.	 Levier d'accélérateur
4.	 Tuyère
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•	 N’aspirez pas de matériau enflammé, incandescent 
ou fumant (comme des cigarettes ou des braises), 
des vapeurs ou des substances facilement inflam-
mables, toxiques ou explosives.

•	 La machine ne doit être utilisée qu'avec des acces-
soires et des outils d'origine du fabricant.

•	 Toute utilisation hors de ce cadre est considérée 
comme non conforme. Le fabricant n'est pas respon-
sable des dommages en résultant, seul l'utilisateur 
en porte le risque.

•	 Cette machine ne doit pas être utilisée à titre profes-
sionnel ou industriel.

•	 Si vous n’êtes pas certain que toutes les conditions 
sont réunies pour travailler en toute sécurité, n’utili-
sez pas la machine.

AVERTISSEMENT  ! Pour votre sécurité, merci de 
lire entièrement cette notice et les consignes de 
sécurité avant la mise en service de l’appareil. 
Lorsque vous prêtez l'appareil, joignez toujours 
les instructions d’utilisation à l'appareil.

Remarque : conformément aux dispositions, nos pro-
duits n'ont pas été conçus pour une utilisation commer-
ciale, artisanale ou industrielle. Nous déclinons toute 
responsabilité si le produit est utilisé dans des exploi-
tations commerciales, artisanales ou industrielles, ou 
dans le cadre d'activités comparables.

Le fabricant décline toute responsabilité quant aux 
dommages dus à une utilisation non conforme ou à une 
fausse manipulation.

Explication des mots de signalisation dans le 
mode d'emploi

m DANGER

Terme de signalisation servant à désigner une 
situation de danger immédiate qui entraîne des 
blessures graves voire mortelles si elle n'est 
pas évitée.

m AVERTISSEMENT

Terme de signalisation servant à désigner une 
situation de danger possible qui peut entraîner 
des blessures graves voire mortelles si elle 
n’est pas évitée.

Les personnes utilisant le produit et en assurant la 
maintenance doivent être familiarisés avec celui-ci et 
connaître les dangers possibles qu'il implique.
Toute modification du produit annule toute garantie du 
fabricant pour les dommages en résultant.
Le produit ne doit être utilisé qu'avec des pièces de 
rechange et des accessoires originaux du fabricant.
Respectez les prescriptions de sécurité, de travail et 
de maintenance du fabricant, ainsi que les dimensions 
indiquées dans les caractéristiques techniques. 

La machine correspond à la directive CE sur les ma-
chines en vigueur.
•	 Avant de commencer à utiliser la machine, toutes les 

protections et équipements de sécurité doivent être 
mis en place.

•	 Le souffleur/l’aspirateur de feuilles peut uniquement 
être utilisé pour les feuilles et les déchets de jardin 
comme l’herbe et les petites branches. Toute autre 
utilisation est interdite.

•	 Le souffleur/l’aspirateur de feuilles doit uniquement 
être utilisé pour des feuilles sèches, de l’herbe, etc.

•	 Cette machine est conçue pour être utilisée par une 
seule personne.

•	 L'opérateur est responsable vis-à-vis des tiers dans 
la zone de travail.

•	 Observer toutes les mentions de danger et de sécuri-
té sur cette machine.

•	 S’assurer que toutes les mentions de danger et de 
sécurité restent lisibles sur la machine.

•	 Utilisez la machine uniquement dans un état tech-
nique irréprochable ainsi que de façon conforme à sa 
destination, en toute conscience de la sécurité et des 
dangers, en respectant le mode d'emploi !

•	 (Faire) immédiatement éliminer les défauts, en parti-
culier ceux qui peuvent entraver la sécurité !

•	 Respecter les prescriptions de sécurité, de travail et 
de maintenance du fabricant, ainsi que les dimen-
sions indiquées dans les caractéristiques techniques.

•	 Les instructions de prévention des accidents concer-
nées et autres règles techniques de sécurité généra-
lement admises doivent être observées.

•	 La machine ne doit être utilisée, entretenue ou répa-
rée que par des spécialistes familiarisés avec cette 
dernière et informés des dangers. Toute modification 
arbitraire de la machine annule toute garantie du fa-
bricant pour les dommages en résultant.

•	 N'utilisez l'appareil en mode d’aspiration que si le pa-
nier collecteur est monté.
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être surveillés afin de s’assurer qu’ils ne jouent pas 
avec l'appareil.

•	 Ne laissez jamais des enfants utiliser l’appareil.
•	 Ne laissez jamais une personne qui ne connaîtrait 

pas ces instructions utiliser l’appareil. Il est possible 
que des prescriptions locales donnent un âge mini-
mum d’utilisation.

•	 N'utilisez jamais l'appareil lorsque des personnes, 
en particulier des enfants, ou des animaux de com-
pagnie se trouvent à proximité.

•	 L’utilisateur est responsable des accidents et mises 
en danger des autres personnes et de leur propriété.

Consignes générales
•	 Ne pas porter de vêtements amples ou de bijoux. 

Portez un pantalon pour protéger vos jambes. Uti-
lisez un couvre-chef si vous portez les cheveux 
longs. Les vêtements amples, bijoux ou cheveux 
longs risquent d'être happés par les pièces mobiles. 
Portez des vêtements de travail adaptés, résistants 
et près du corps.

•	 Coupez toujours le moteur de l’appareil lorsque 
vous déposez la machine et avant d’intervenir sur 
l’appareil.

•	 Portez des lunettes de protection pendant les travaux.
•	 Les opérateurs souffrant de problèmes respiratoires 

ou travaillant dans des conditions générant de la 
poussière doivent porter un masque respiratoire.

•	 N’utilisez jamais l’appareil avec des dispositifs de 
protection ou blindages endommagés 

Sécurité au poste de travail
•	 Faire en sorte que la zone de travail soit propre et 

bien éclairée. Le désordre ou des zones de travail 
non éclairées peuvent entraîner des accidents.

•	 N’utilisez pas l’appareil dans un environnement 
soumis au risque d'explosion, où se trouvent des 
liquides, gaz ou poussières inflammables. L’appareil 
génère des étincelles, susceptibles de mettre le feu 
à la poussière ou aux vapeurs.

•	 Pendant l'utilisation de l'appareil, maintenez les en-
fants et tiers à bonne distance. Toute déviation peut 
entraîner une perte de contrôle de l'appareil.

Sécurité des personnes
•	 Restez attentif, faites attention à ce que vous 

faites et soyez prudents lorsque vous travail-
lez avec un outil électrique. N’utilisez pas l'ou-
til si vous êtes fatigué, que vous avez consom-
mé de la drogue, de l’alcool ou des médicaments.  

m PRUDENCE

Terme de signalisation servant à désigner une 
situation de danger possible qui peut entraîner 
des blessures légères ou modérées si elle n’est 
pas évitée.

ATTENTION

Terme de signalisation servant à désigner une 
situation de danger possible qui peut endomma-
ger le produit ou les biens environnants.

5.	 Consignes de sécurité générales

m AVERTISSEMENT Lisez toutes les consignes de 
sécurité, instructions, illustrations et caractéris-
tiques techniques qui accompagnent ce produit. 
Toute négligence dans le respect des instructions sui-
vantes peut entraîner un choc électrique, un incendie 
et/ou des blessures graves.

Conserver à l'avenir toutes les consignes de sécurité 
et instructions. 

m AVERTISSEMENT Lisez toutes les consignes 
de sécurité et instructions. Toute négligence dans 
le respect des consignes de sécurité et instruc-
tions peut entraîner un incendie et/ou des bles-
sures graves. Utilisez uniquement les carburants 
recommandés dans cette notice (voir le chapitre : 
Carburants et lubrifiants). N’utilisez jamais de car-
burant non mélangé à de l’huile moteur 2 temps. 
Cela peut provoquer une panne totale et rend la 
garantie fournisseur caduque.

Conserver à l'avenir toutes les consignes de sé-
curité et instructions.

Instructions
•	 Lisez attentivement cette notice d'utilisation. Fami-

liarisez-vous avec les organes de commande ou de 
réglage et avec l’utilisation correcte de l’appareil.

•	 Les personnes ne pouvant pas utiliser l’appareil 
en toute sécurité en raison de leurs capacités phy-
siques, sensorielles ou mentales, de leur manque 
d’expérience ou de connaissance ne doivent pas 
utiliser l’appareil sans surveillance ou instruction 
par une personne responsable. Les enfants doivent 
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•	 Utilisez l’appareil, les accessoires, les outils d'in-
sertion, etc. conformément à ces instructions. Te-
nez compte des conditions de travail et de l’activité 
à réaliser. Toute utilisation des appareils pour des 
buts autres que ceux prévus peut entraîner des si-
tuations de danger.

Manipulation sûre des carburants
Les carburants et les vapeurs de carburant sont in-
flammables et peuvent causer de graves lésions s’ils 
sont inhalés ou entrent en contact avec la peau. Soyez 
donc prudents lorsque vous manipulez du carburant et 
assurez-vous d’avoir une ventilation adéquate.

•	 Avant de faire le plein, arrêtez le moteur et laissez 
refroidir l’appareil.

•	 Ne fumez pas et n’allumez pas de flamme lorsque 
vous faites le plein (fig. 2).

•	 Portez des gants lorsque vous faites le plein.
•	 Ne faites jamais le plein dans des espaces clos 

(risque d’explosion).
•	 Veillez à ne pas renverser de carburant ou d’huile. 

Nettoyez immédiatement l’appareil si vous avez ren-
versé du carburant ou de l’huile. Changez-vous im-
médiatement si vous avez renversé du carburant ou 
de l’huile sur vos vêtements.

•	 Veillez à ce que le carburant ne pénètre pas dans 
le sol.

•	 Refermez soigneusement le bouchon de réservoir 
après avoir fait le plein et veillez à ce qu’il ne se 
desserre pas pendant l’utilisation.

•	 Veillez à ce que le couvercle de réservoir et les 
conduites d’essence soient étanches. En cas de 
problème d’étanchéité, ne mettez pas l’appareil en 
marche.

•	 Transportez et stockez les carburants uniquement 
dans des récipients autorisés et marqués à cet effet.

•	 Tenez les enfants à l’écart des carburants.
•	 Ne transportez et ne stockez pas de carburant à 

proximité de substances combustibles ou facile-
ment inflammables, d’étincelles ou de flamme nue.

•	 Pour démarrer l’appareil, éloignez-vous de trois 
mètres au moins du lieu où vous avez fait le plein.

•	 Pour réduire les risques d’incendie  : le moteur et 
le silencieux doivent rester exempts de résidus de 
coupe, de feuilles et de lubrifiants !

•	 Veillez à ce que les poignées soient sèches, 
propres et exemptes de mélange de carburant.

•	 Ne faites jamais le plein si le moteur tourne ou qu’il 
est chaud.

Tout moment d'inattention lors de l'utilisation de 
l’outil peut conduire à des blessures graves.

•	 Toujours porter un équipement de protection in-
dividuelle et des lunettes de protection. En fonc-
tion du type d’outil et son mode d’utilisation, le port 
d'un équipement de protection individuelle, tel qu’un 
masque anti-poussières, des chaussures de sécuri-
té antidérapantes, un casque de protection ou une 
protection auditive réduit le risque de blessures.

•	 Éviter toute mise en service involontaire. Le fait de 
porter l’outil avec le doigt sur l’interrupteur peut en-
traîner des accidents.

•	 Avant de mettre l'appareil en marche, retirez les ou-
tils de réglage ou clés. Tout outil ou clé se trouvant 
dans une pièce rotative de l'appareil peut entraîner 
des blessures.

•	 Évitez toute position du corps anormale. Veiller à 
adopter une position stable et à toujours maintenir 
son équilibre. Vous pourrez ainsi mieux contrôler 
l'outil en cas de situation inattendue.

•	 Porter des vêtements adaptés. Ne pas porter de 
vêtements amples ou de bijoux.

•	 Maintenir les cheveux, vêtements et gants à bonne 
distance des pièces mobiles. Les vêtements 
amples, bijoux ou cheveux longs risquent d'être 
happés par les pièces mobiles.

Utilisation et manipulation de l’appareil
•	 Ne surchargez pas l'appareil. Utilisez l’outil adapté 

à votre travail. L’outil adapté permet un travail de 
meilleure qualité et plus sûr dans la plage de puis-
sance indiquée.

•	 N’utilisez pas d’outil dont le commutateur serait dé-
fectueux. Un outil impossible à activer ou à désacti-
ver représente un danger et doit être réparé.

•	 Conservez les outils inutilisés hors de portée des 
enfants. L’appareil ne doit pas être utilisé par des 
personnes qui ne sont pas familiarisées avec ou qui 
n'ont pas lu ces instructions. Les outils sont dange-
reux entre les mains d’utilisateurs novices.

•	 Prenez soin de vos outils. Vérifiez que les pièces 
mobiles fonctionnent parfaitement, ne sont pas blo-
quées et que certaines pièces ne sont pas cassées 
ou tellement endommagées qu'elles nuisent au bon 
fonctionnement de l’outil. Faire réparer les pièces 
endommagées avant d’utiliser l’appareil. De nom-
breux accidents sont dus à des outils mal entre-
tenus.
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Poids de l’aspirateur de 
feuilles

5,6 kg

Poids total 6,4 kg

Sous réserve de modifications techniques !

Bruits et vibrations
m Avertissement  : Le bruit peut avoir des consé-
quences graves sur la santé. Si le niveau sonore de la 
machine dépasse 85 dB, veuillez porter une protection 
auditive adaptée.

Informations sur le développement de bruit selon 
ISO 11094:1991

Valeurs caractéristiques sonores

Niveau de puissance sonore LWA 108,4 dB 

Niveau de pression sonore LpA 97,0 dB

Incertitude Kwa/pA 3 dB

Paramètres de vibrations

Niveau de vibrations selon EN 15503:2009

Poignée inférieure Ahv 15,1 m/s²

Poignée supérieure Ahv 11,92 m/s²

Incertitude Kh 1,5 m/s²

Limitez au maximum le développement de bruit et les 
vibrations !
•	 Utilisez uniquement des appareils en parfait état.
•	 Procédez régulièrement à la maintenance et au net-

toyage de l'appareil.
•	 Adaptez votre mode de travail à l'appareil.
•	 Ne surchargez pas l'appareil.
•	 Faites au besoin contrôler l'appareil.
•	 Arrêtez l'appareil lorsqu'il n'est pas utilisé.
•	 Portez des gants.

Dans ces instructions d’utilisation, nous avons si-
gnalé les points qui concernent votre sécurité par 
ce signe : m

8.	 Déballage

•	 Ouvrez l'emballage et sortez délicatement le pro-
duit.

•	 Retirez le matériau d'emballage, ainsi que les pro-
tections d'emballage et de transport (s'il y a lieu).

6.	 Risques résiduels

Le produit est construit selon l’état actuel de la tech-
nique et selon les règles techniques de sécurité recon-
nues. Toutefois, des risques résiduels peuvent survenir 
lors des travaux.
Même en cas d’utilisation conforme et de respect des 
dispositions de sécurité en vigueur, les risques rési-
duels ne sauraient être complètement exclus en raison 
de la structure de l’appareil.
L’attention et la prudence réduisent le risque de bles-
sures et de dommages.
•	 Blessure par les pièces projetées.
•	 Rupture et projection de morceaux de lames.
•	 Risque d’intoxication au monoxyde de carbone en 

cas d’utilisation de l’appareil dans des espaces clos 
ou mal ventilés.

•	 Risque de brûlures en cas de contact avec des 
composants brûlants.

•	 Perte d’audition en cas de travaux prolongés sans 
protection auditive.

En outre, malgré toutes les précautions prises, il peut 
demeurer des risques résiduels qui ne sont pas évi-
dents.
Les risques résiduels peuvent être réduits au mini-
mum si les « Consignes de sécurité » et les instruc-
tions d’« utilisation conforme », ainsi que l'ensemble 
du mode d’emploi sont respectés.

7.	 Caractéristiques techniques

Dimensions L x l x H 1 250 x 550 x 370 mm

Vitesse max. de l’air 260 km/h

Volume du sac 50 l

Entraînement

Cylindrée 25,4 cm3

Puissance nominale du 
moteur 0,7 kW

Régime ralenti 3 500 ± 300 min-1

Volume du réservoir 
d’essence

650 cm3

Émission de CO2 1443 g/kWh

Type de moteur Moteur 2 cycles, 
refroidissement à l'air

Poids du souffleur de 
feuilles

4,7 kg
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m Avertissement ! Utilisez uniquement des pièces de 
rechange et des accessoires d’origine du fabricant. En 
cas de non-respect de cette consigne, la puissance 
risque de diminuer, des blessures peuvent survenir et 
la garantie devient caduque. N’utilisez jamais la ma-
chine sans protection !

Aspirateur de feuilles
Montage : (Fig. 6 - 10)

m AVERTISSEMENT : L’appareil ne doit en aucun 
cas être démarré ou utilisé avant d’avoir été com-
plètement monté.

Montage du tuyau d'aspiration (fig. 10-14)
•	 Retirez la vis (K) et la rondelle d'appui (L).
•	 Alignez le tuyau (18) sur la saillie de la sortie d'air, 

puis faites glisser le tuyau sur la sortie d'air et 
faites-le tourner à 90° dans le sens inverse des ai-
guilles d'une montre pour le fixer durablement.

•	 Insérez l'extrémité du tube (18) dans le panier col-
lecteur (17) et fermez l'ouverture avec la bande Vel-
cro fournie.

•	 Fixez le tuyau (18) sur la sortie d'air avec la vis (K) 
et les rondelles (L).

•	 Desserrez la poignée-étoile (21) et ouvrez la grille 
de protection (22).

•	 Alignez le tuyau d'aspiration (19) sur la saillie de 
l'entrée, faites glisser le tuyau en direction de la 
saillie et faites-le tourner à 90 ° dans le sens des 
aiguilles d'une montre pour le fixer durablement.

•	 Alignez le deuxième tuyau d'aspiration (20) sur 
la saillie du premier tuyau (19), poussez les deux 
tuyaux ensemble et faites-le tourner à 90° dans le 
sens des aiguilles d'une montre pour le fixer du-
rablement.

•	 Accrochez la poche sur votre épaule et ajustez la 
hauteur avec la sangle.

Remarque : Veuillez noter qu'une fois fixés à l'ap-
pareil, les deux tuyaux d'aspiration sont ferme-
ment reliés entre eux et ne doivent ensuite plus 
être démontés !

Commande de l'appareil

m Attention !
Avant la mise en service, monter impérativement 
le produit en entier !

•	 Vérifiez que les fournitures sont complètes.
•	 Vérifiez que le produit et les accessoires n'ont pas été 

endommagés lors du transport. En cas de réclama-
tions, le livreur doit en être informé immédiatement. 
Les réclamations ultérieures ne seront pas acceptées.

•	 Conservez si possible l'emballage jusqu'à la fin de la 
période de garantie.

•	 Familiarisez-vous avec le produit à l'aide de la notice 
d'utilisation avant de commencer à l'utiliser.

•	 N'utilisez que des pièces d’origine pour les accessoires 
ainsi que les pièces d'usure et de rechange. Vous trou-
verez les pièces de rechange chez votre revendeur.

•	 Lors de la commande, indiquez la référence, ainsi 
que le type et l'année de construction du produit.

m AVERTISSEMENT !
Le produit et les matériaux d'emballage ne sont 
pas des jouets ! Les enfants ne doivent pas jouer 
avec les sacs en plastique, films d'emballage et 
pièces de petite taille ! Il existe un risque d'inges-
tion et d'étouffement !

9.	 Structure et commande

ATTENTION ! Avant d’effectuer des travaux sur l'appa-
reil, un nettoyage, une inspection, une maintenance ou 
autres d’autres travaux, arrêtez et débranchez toujours 
l'appareil.

ATTENTION !
Retrait de la bague de protection de transport (23) 
Fig. 1.

Souffleur de feuilles
Montage de la tuyère : (fig. 7-9)

m AVERTISSEMENT : L’appareil ne doit en aucun 
cas être démarré ou utilisé avant d’avoir été com-
plètement monté.

•	 Retirer la vis (K) et sa rondelle (L) sur la sortie d'air.
•	 Aligner la tuyère (4) sur la saillie de la sortie d'air, 

comprimer le flexible et le faire tourner à 90° dans 
le sens des aiguilles d'une montre pour le fixer du-
rablement.

•	 Fixer la tuyère (4) sur la sortie d'air avec la vis (K) 
et les rondelles (L).

•	 Aligner la buse (5) sur la saillie (P) de la tuyère, 
pousser la buse et le tuyau ensemble et les faire 
tourner à 90° dans le sens des aiguilles d'une 
montre pour les fixer durablement.



www.scheppach.com FR | 47 

Avertissement ! Soyez attentifs aux gaz d’échap-
pement.
Arrêtez toujours le moteur avant de faire le plein. 
Ne faites pas l’appoint d’essence de l’appareil si 
le moteur tourne ou qu'il est chaud. Il existe un 
risque d'incendie !
Faites le plein uniquement en extérieur ou dans 
des locaux biens ventilés. Veillez à ce que le car-
burant ne pénètre pas dans le sol (protection de 
l'environnement). Utilisez un support adéquat.

Faites l'appoint en essence
Risque de blessures ! L’essence est explosive !

Coupez le moteur et laissez-le refroidir !
•	 Portez des gants de protection !
•	 Évitez tout contact avec la peau et les yeux !
•	 Respectez impérativement la section « Consignes 

de sécurité ».
•	 Faites uniquement le plein de l’appareil en extérieur 

ou dans des locaux suffisamment ventilés.
•	 Nettoyez l’espace autour de la zone de remplissage. 

Des impuretés dans le réservoir causent des dys-
fonctionnements. Secouez encore une fois le réci-
pient contenant le mélange de carburants avant de 
le verser dans le réservoir.

•	 Ouvrez prudemment le bouchon du réservoir, afin 
que l’éventuelle surpression existante puisse être 
évacuée.

•	 Versez le mélange de carburants avec précaution 
jusqu’à l’arête inférieure de la tubulure de remplissage.

•	 Refermez le bouchon de réservoir. Assurez-vous que 
le bouchon du réservoir se ferme de manière étanche.

•	 Nettoyez le bouchon du réservoir et son environ-
nement.

•	 Vérifiez l'étanchéité du réservoir et des conduites 
de carburant.

•	 Avant le démarrage du moteur, éloignez-vous d’au 
moins trois mètres du lieu d’approvisionnement en 
essence.

Vidange de l’essence
Videz le réservoir uniquement en extérieur ou dans 
des locaux biens ventilés. Veillez à ce que le carburant 
ne pénètre pas dans le sol (protection de l'environne-
ment). Utilisez un support adéquat.
•	 Maintenez un bac de ramassage sous la vis d’éva-

cuation de l’essence.
•	 Dévissez le capuchon du réservoir et retirez-le.
•	 Laissez le mélange essence/huile s’écouler com-

plètement.

Préparation du travail

Vérifiez l’appareil quant aux points suivants avant 
chaque mise en service :
•	 Étanchéité du système de carburant.
•	 État irréprochable et intégrité des dispositifs de pro-

tection et du dispositif de coupe.
•	 Bonne fixation de tous les raccords vissés.
•	 Mobilité de toutes les pièces mobiles.
•	 Que le capot de protection (E) est fermé et que 

tous les interrupteurs de sécurité (F) sont activés 
(fig. 15).

Carburant et huile
Carburants recommandés
Utilisez uniquement un mélange d’essence sans 
plomb et d’huile spéciale moteur 2 temps.
Mélangez les carburants selon le tableau des mé-
langes de carburants.
Attention : N’utilisez pas de mélange de carburants 
si celui-ci a été stocké plus de 90 jours.
Attention : N’utilisez pas d’huile pour moteur 2 temps 
qui recommande un rapport de mélange de 40:1. Les 
dommages au moteur résultant d’une lubrification in-
suffisante ne sont pas couverts par la garantie moteur 
du fabricant.
Attention : Pour le transport et le stockage de carbu-
rant, utilisez uniquement les récipients prévus à cet 
effet et autorisés.
Versez la quantité adéquate d’essence et d’huile mo-
teur à 2 temps dans le bidon de mélange fourni. Se-
couez ensuite bien le récipient.
N’utilisez jamais d’huile pour moteurs 4 temps ou 
d’huile pour moteurs 2 temps refroidis à l’eau. Cela 
pourrait encrasser les bougies d’allumage, obstruer le 
dispositif d’évacuation d’air ou coller la bague de piston.

Les mélanges de carburants qui datent d’un mois ou 
plus ne doivent pas être utilisés, car ils peuvent obs-
truer le carburateur ou entraver le fonctionnement du 
moteur. Versez le carburant non utilisé dans un ré-
cipient étanche à l’air et stockez-le dans une pièce 
sombre et fraîche.

Tableau de mélange de carburants
Procédure de mélange : 40 volumes d’essence pour 
1 volume d’huile
Exemple :
1 l   d’essence   :   0,125 l   d'huile moteur 2 temps
5 l   d’essence   :   0,125 l   d'huile moteur 2 temps
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•	 Lorsque vous utilisez le collecteur de vide, veillez à 
ce que le sac soit bien en place et que la fermeture 
éclair soit fermée.

•	 Vérifiez que le filtre à air est vide.
•	 Vérifiez que les poignées sont bien fixées.
•	 Préparez les accessoires en fonction du type de 

travail à effectuer (appareil utilisé en tant que souf-
fleur ou collecteur de vide) et assurez-vous qu'ils 
sont correctement montés.

Démarrage (fig. 6)
Dès que l’appareil est correctement monté, démarrez 
le moteur de la manière suivante :
1.	 Mettez l’interrupteur du moteur (1) sur la position 

de commutation Marche (I).
2.	 Placez la manette du starter (11) en position .
3.	 Appuyez plus de 5  fois (G) sur la pompe à es-

sence (10).
4.	 Tirez sur la poignée du câble de démarrage (8) 3 

à 5 fois pour démarrer le moteur.
5.	 Lorsque le moteur a démarré, attendez quelques 

instants, puis mettez le levier du starter manuel 
(11) en position.

6.	 En cas de problème, arrêtez immédiatement le 
moteur en mettant son interrupteur (1) sur « 0 ». 
Attention : la machine peut continuer de tourner 
quelques secondes.

7.	 Pour effectuer un démarrage lorsque le moteur 
est chaud (jusqu’à 15 min), vous pouvez laisser le 
levier du starter manuel sur « Démarrage à chaud 
et travaux ».

Remarque  : Si le moteur ne démarre toujours pas 
après plusieurs tentatives, lisez le chapitre « Dépan-
nage du moteur ».

Remarque  : Tirez toujours droit sur le câble de dé-
marrage. Si vous tirez dessus de manière inclinée, un 
frottement s’exerce sur l'œillet. Le frottement use le 
cordon et l’abîme plus vite. Tenez toujours la poignée 
de démarrage lorsque le cordon se rétracte.
Ne relâchez jamais le cordon lorsqu’il est sorti.

Modes de fonctionnement

Fonctionnement du souffleur de feuilles

Attention : Pendant le travail, la machine doit tou-
jours être tenue fermement de la main droite au 
niveau de la poignée supérieure.

•	 Revissez manuellement le capuchon du réservoir.

À contrôler avant l’utilisation !
•	 Vérifiez que l’état de fonctionnement de l’appareil 

est sûr.
•	 Vérifiez que l’appareil ne fuit pas.
•	 Vérifiez que l’appareil ne présente pas de dom-

mages visibles.
•	 Vérifier que toutes les pièces de l’appareil sont cor-

rectement montées.
•	 Vérifiez que tous les dispositifs de sécurité sont en 

bon état.

Mise en service de l'appareil
•	 Avant de mettre l'appareil en service, vous devez 

veiller à ce que la pièce intermédiaire du tuyau ait 
été correctement installée.

•	 Suivez les instructions de démarrage du moteur 
comme l’indique le manuel.

•	 Veillez à ne pas couvrir le pot d’échappement, car 
il génère de la chaleur.

•	 Maintenez fermement la poignée de la main droite 
et effectuez un mouvement de va-et-vient avec le 
tuyau de soufflage pour éliminer les impuretés de 
la surface traitée.

•	 La gâchette d’accélérateur et l’interrupteur On/Off 
sont intégrés à la poignée.

•	 Le blocage de la gâchette d'accélérateur permet 
de verrouiller le moteur à pleins gaz sans appuyer 
continuellement sur la gâchette. Attention : remettre 
le blocage de la gâchette d’accélérateur au régime 
ralenti avant d’arrêter l’appareil.

La machine peut être utilisée aussi bien en tant que 
souffleur que comme collecteur de vide.
Dans les deux cas, il est nécessaire de monter correc-
tement les accessoires correspondants fournis.
Avertissement : Le déballage et le montage du module 
doivent être effectués sur une surface plane et stable, 
et vous devez disposer de suffisamment d'espace pour 
déplacer la machine et son emballage.

IMPORTANT Les systèmes de sécurité empêchent 
le moteur de démarrer si le tuyau à vide ou celui de 
soufflage n'est pas correctement assemblé.

CONTRÔLE DE LA MACHINE
Avant de commencer les travaux :
•	 Vérifiez que l’ensemble des vis sont serrées sur 

la machine.
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•	 Retirez le corps étranger de l’admission de vide.
•	 Vérifiez que plus rien ne bloque le robot avant d’uti-

liser à nouveau la machine.

IMPORTANT Lorsque le sac est trop rempli, les 
performances de la machine diminuent et le mo-
teur risque de surchauffer.

Une fois que vous en avez fini avec votre intervention :
•	 Arrêtez le moteur comme décrit plus haut.
•	 Si vous avez utilisé la machine en tant que collec-

teur de vide, videz le sac.

Réglage de la marche à vide (fig. 5)
Vous devez régler la marche à vide si le moteur a ten-
dance à s’arrêter ou que vous ne constatez aucune 
différence de vitesse significative lors de l’utilisation 
du clapet d’étranglement.
Le réglage s’effectue sur la vis (D) avec un tourne-
vis après le démarrage du moteur. Laissez le moteur 
tourner quelques minutes en marche à vide avant le 
réglage.
•	 dans le sens des aiguilles d'une montre pour aug-

menter le régime du moteur ;
•	 dans le sens inverse des aiguilles d'une montre 

pour réduire le régime du moteur ;
Après le réglage, le moteur doit tourner en marche à 
vide sans problème ni interruption.

Arrêter le moteur
Procédure d’arrêt d’urgence :
•	 Si vous avez besoin d’arrêter immédiatement le 

souffleur, mettez la clé de contact sur « OFF ».

Procédure normale :
•	 Pour arrêter le moteur, tirez le blocage de la gâ-

chette d’accélérateur vers l’arrière pour mettre le 
moteur en marche à vide. Mettez ensuite l'interrup-
teur On/Off sur « OFF ».

10.	 Consignes de travail

Fonctionnement
•	 Ne fumez pas lorsque vous faites le plein de carbu-

rant ou que vous utilisez l’appareil.
•	 Maintenez vos mains ou autres parties de votre 

corps à distance du pot d’échappement et du câble 
d'allumage.

•	 L’appareil à moteur rejette des gaz d’échappement 
toxiques dès que le moteur est allumé. Ne travail-
lez jamais dans des espaces clos ou mal ventilés.

Le régime moteur doit être adapté au type de maté-
riau à éliminer :
Utilisez le moteur à bas régime pour éliminer des ob-
jets légers sur le gazon ;
Utilisez le moteur à régime intermédiaire pour dépla-
cer de l’herbe et des feuilles légères sur le bitume ou 
un sol dur ;
Utilisez le moteur à haut régime pour éliminer les ob-
jets plus lourds comme la neige fraîche ou les saletés.
Avertissement : Veillez constamment à ne pas souf-
fler d'objet ou de poussière vers des personnes ou 
des animaux, ni vers des objets qui risqueraient 
d’être endommagés. Tenez toujours compte du 
sens du vent et ne travaillez jamais face au vent.

Fonctionnement de l’aspirateur de feuilles

Avertissement : Tenez toujours la machine à deux 
mains pendant les travaux. Posez votre main 
gauche sur la poignée supérieure et votre main 
droite sur la poignée inférieure. Tenez la poignée 
inférieure de manière à ce que le sac se trouve du 
côté droit de l’opérateur.

Lorsque vous utilisez l’appareil comme collecteur de 
vide, nous vous conseillons de faire tourner le moteur 
à vitesse intermédiaire/élevée.
Pendant la collecte, tenez l’extrémité ronde du tube à 
quelques centimètres au-dessus du sol. La poche sert 
également de filtre, à la manière d’un aspirateur do-
mestique classique. Par conséquent, nous conseillons :
•	 de ne pas remplir complètement le bac de ramas-

sage des feuilles ;
•	 d’éliminer immédiatement les objets pointus.

Pour vider le bac de ramassage :
•	 Arrêtez le moteur.
•	 Ouvrez la fermeture éclair (11) et videz le sac sans 

le détacher du flexible de raccordement.
•	 IMPORTANT Lorsque vous utilisez le collecteur de 

vide, ne collectez pas d’herbe ou de feuilles hu-
mides, car vous risqueriez d’obstruer le rotor ou 
la poche.

IMPORTANT Lorsque vous utilisez la machine 
comme collecteur de vide, vous risquez d’aspirer 
des objets qui peuvent bloquer la machine et le 
rotor. Dans ce cas :
•	 Arrêtez immédiatement le moteur. Retirez le 

connecteur de bougie d’allumage.
•	 Démontez les tuyaux à vide.
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•	 Vérifiez régulièrement que le panier collecteur n’est 
pas usé ou endommagé.

•	 Vous pouvez également guider l'appareil juste 
au-dessus du sol et le déplacer d'un côté à l'autre 
tout en avançant et en dirigeant la buse vers la zone 
de travail pour éliminer les résidus de matériau.

•	 Soufflez les résidus de matériau pour former un tas, 
pratique à ramasser.

11.	 Nettoyage

Attention !
Débranchez le connecteur de bougie d’allumage avant 
chaque nettoyage.
N’immergez jamais l’appareil dans l’eau ou tout autre 
liquide pour le nettoyer.
L’appareil doit être conservé dans un lieu sûr et sec, 
hors de portée des enfants.

Nettoyage
•	 Maintenez les fentes d'aération de l'appareil propres 

afin d'éviter que le moteur ne surchauffe.
•	 Nettoyer régulièrement le boîtier de l'appareil avec 

un chiffon doux, si possible après chaque utilisation.
•	 Faites en sorte que les fentes d'aération restent 

exemptes de poussières et d'impuretés.
•	 Si les impuretés ne s'enlèvent pas, utilisez un chif-

fon doux imbibé d'eau savonneuse.
•	 Veillez à contrôler régulièrement l'appareil avant de 

débuter le travail.
•	 Ne nettoyez ou n'aspergez jamais l'appareil avec 

de l'eau. Nettoyez le carter de moteur uniquement 
avec un chiffon humide et n'utilisez jamais de pro-
duits de nettoyage ou de solvants ! Vous risqueriez 
d’endommager les pièces en plastique de l'appareil. 
Séchez enfin le carter de moteur avec soin.

•	 À l’issue des travaux, retirez le sac collecteur, retour-
nez-le et nettoyez-le minutieusement pour prévenir 
l’apparition de moisissures et d’odeurs désagréables.

•	 Si le panier collecteur est fortement encrassé, vous 
pouvez le laver au savon et à l’eau.

•	 Si la fermeture éclair est difficile à utiliser, frottez 
ses dents avec un savon sec.

•	 Si le tuyau d'aspiration/de soufflage est encrassé, 
nettoyez-le avec une brosse.

•	 Sous l’effet de l'encrassement causé par les matières 
aspirées, le levier de commutation (soufflage/aspi-
ration) peut devenir moins maniable. Dans ce cas, 
après plusieurs passages de l'aspiration au souf-
flage, le levier de commutation redevient maniable.

•	 N’utilisez les outils quʼà la lumière du jour ou en pré-
sence d’un éclairage artificiel suffisant.

•	 Ne sous-estimez pas votre force. Veiller à main-
tenir une position stable afin de toujours garder 
l’équilibre.

•	 Si possible, évitez l’utiliser l'appareil lorsque l’herbe 
est humide.

•	 Veillez à adopter une position stable en particulier 
lorsque vous travaillez en pente.

•	 Marchez sans jamais courir.
•	 L’ouverture d'aération doit rester propre.
•	 Ne dirigez jamais l’ouverture de soufflage air vers 

des personnes ou des animaux.
•	 Utilisez la machine uniquement à des heures rai-

sonnables. Ne l’utilisez pas tôt le matin ni tard le 
soir, car vous risqueriez de déranger d’autres per-
sonnes. Les heures indiquées par les autorités lo-
cales doivent être respectées.

•	 La machine doit être utilisée en appliquant le régime 
moteur minimal pour effectuer les travaux.

•	 Avant de commencer le soufflage, détachez les 
corps étrangers à l’aide d'un râteau et d'un balai.

•	 En présence de poussière importante, humidifiez 
légèrement la surface ou utilisez les accessoires 
d’arrosage disponibles.

•	 L’ensemble de lʼembout de buse soufflante doit être 
exploité afin que le flux dʼair puisse être soufflé tout 
près du sol.

•	 Soyez attentifs aux enfants, animaux de compagnie 
et fenêtres ouvertes : soyez prudents lorsque vous 
soufflez des corps étrangers.

•	 Si l'appareil émet des bruits anormaux ou présente 
des vibrations inhabituelles, il doit être contrôlé. 
Des vibrations anormalement fortes risquent de 
blesser l'opérateur et d’endommager l'appareil.

•	 L'appareil ne doit pas être utilisé si certains dis-
positifs de protection sont défectueux ou absents.

•	 Ne placez pas le moteur chaud à proximité d'objets/
de matériaux facilement inflammables.

•	 Le souffleur permet de souffler les résidus de la 
terrasse, des chemins et des allées, de la pelouse, 
des buissons et des bordures.

•	 Ne placez pas le moteur chaud à proximité d'objets/
de matériaux facilement inflammables.

Soufflage et aspiration
•	 Avant de débuter le travail, toujours vérifier la zone 

de travail. Éliminez tous les objets ou résidus suscep-
tibles d’être projetés ou de se coincer dans l'appareil 
et de l'obstruer.
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Remise en service
•	 Retirez la bougie d'allumage.
•	 Tirez fermement sur le cordon de démarrage pour reti-

rer l’huile excédentaire de la chambre de combustion.
•	 Nettoyez la bougie d’allumage et veillez à ce que 

l’écart entre les électrodes de la bougie d'allumage 
soit correct ou installez une nouvelle bougie d'allu-
mage en observant le bon écart entre les électrodes.

•	 Préparez l’appareil à l’utilisation.

13.	 Maintenance

Remplacement et nettoyage de la bougie d'allu-
mage (fig. 3)
Contrôlez l’écart entre les électrodes de la bougie d’al-
lumage au moins une fois par an ou lorsque le démar-
rage devient souvent difficile.
L’écart correct entre la plaquette d’amorçage et le 
contact d’allumage est de 0,63 mm/0,25“.
•	 Attendez que le moteur ait complètement refroidi.
•	 Retirez le connecteur de la bougie d’allumage de la 

bougie d’allumage et dévissez la bougie d’allumage 
avec la clé à bougie d’allumage fournie.

•	 En cas d’usure excessive des électrodes ou 
d’encrassement important, la bougie d’allumage 
doit être remplacée par une bougie du même type.

•	 L’encrassement important de la bougie d’allumage 
peut être causé par : une proportion d’huile trop im-
portante dans le mélange de carburants, une huile 
de mauvaise qualité, un mélange de carburants trop 
vieux ou un filtre à air encrassé.

•	 Vissez entièrement la bougie d’allumage à la main 
dans le filetage. Évitez de coincer la bougie d’al-
lumage.

•	 Serrez fermement la bougie d’allumage avec la clé 
à bougie d’allumage fournie.

•	 Si vous utilisez une clé dynamométrique, le couple 
de serrage est de 12-15 Nm.

•	 Branchez le connecteur de bougie d’allumage cor-
rectement sur la bougie d’allumage.

Nettoyage du filtre à air (fig. 4)
Les filtres à air encrassés réduisent la puissance du 
moteur en raison d’une alimentation en air trop faible 
vers le carburateur. La poussière et le pollen obstruent 
les pores du filtre en mousse. Pour cette raison, un 
contrôle régulier est indispensable.
•	 Desserrez (A) le couvercle (B) du filtre à air et reti-

rez le filtre éponge (C).
•	 Remettez le couvercle du filtre à air (B) en place afin 

que rien ne tombe dans la conduite d’air.

•	 N'utilisez que des accessoires et des pièces de re-
change d'origine.

12.	 Stockage

Entreposez le produit et ses accessoires dans un lieu 
sombre, sec et à l'abri du gel. En outre, ce lieu doit être 
hors de portée des enfants. 
La température de stockage optimale se situe entre 5 
et 30 °C. 
Conservez le produit dans l'emballage d'origine. Re-
couvrez le produit afin de le protéger de la poussière 
ou de l'humidité. Conservez la notice d'utilisation à 
proximité du produit.

Prudence  : Ne rangez jamais l’appareil pour plus de 
30 jours sans procéder comme suit :

Rangement de l’appareil
Si vous rangez l’appareil pour plus de 30  jours, ce-
lui-ci doit être préparé en conséquence. Dans le cas 
contraire, le carburant résiduel du carburateur s’évapo-
rera et laissera un résidu caoutchouteux. Cela pourrait 
compliquer le démarrage et nécessiter des travaux de 
réparation chers.
•	 Retirez lentement le bouchon du réservoir de car-

burant afin de laisser l’éventuelle pression existante 
s’échapper. Videz prudemment le réservoir. Videz le 
réservoir uniquement en extérieur ou dans des lo-
caux biens ventilés. Veillez à ce que le carburant ne 
pénètre pas dans le sol (protection de l'environne-
ment). Utilisez un support adéquat.

•	 Démarrez le moteur et laissez-le tourner jusqu'à ce 
que le moteur s'arrête, pour retirer le carburant du 
carburateur.

•	 Laissez le moteur refroidir (env. 5 minutes).
•	 Retirez la bougie d'allumage.
•	 Versez l’équivalent d’une cuillère à café d’huile pour 

moteur 2 temps propre dans la chambre de com-
bustion. 
Tirez plusieurs fois lentement sur le cordon de dé-
marrage afin de recouvrir les composants internes. 
Remettez la bougie d'allumage.

Remarque  : rangez l’appareil dans un lieu sec, à 
bonne distance des éventuelles sources d’ignition, 
telles que des fours, chaudières à gaz, dessiccateurs 
de gaz, etc.
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14.	 �Réparation et commande de pièces 
de rechange

Après toute réparation ou tout travail de maintenance, 
assurez-vous que toutes les pièces relatives à la sécu-
rité sont bien montées et en état irréprochable. Placez 
les pièces dangereuses hors de portée des autres per-
sonnes et des enfants.

Attention : La loi allemande de responsabilité produit 
décharge le fabricant de toute responsabilité en cas de 
dommages dus à des réparations incorrectes ou à la 
non-utilisation de pièces de rechange d’origine.

Faites-les effectuer dans un atelier de service après-
vente ou un spécialiste dûment autorisé. Il en va de 
même pour les accessoires.

Les pièces de rechange et accessoires sont dispo-
nibles auprès de notre centre de service après-ventre. 
Pour ce faire, scannez le QR Code figurant sur la page 
d'accueil.

Remarque importante en cas de réparation :
Lors du retour du produit en vue d'une réparation, ce-
lui-ci, pour des raisons de sécurité, doit être expédié à 
la station service sans huile ni carburant.

14.1	 Commande de pièces de rechange
Les informations suivantes sont nécessaires pour 
commander des pièces de rechange :
•	 Désignation du modèle
•	 Référence
•	 Informations de la plaque signalétique

14.2	  Informations de service
Notez que, pour ce produit, les composants suivants 
sont soumis à une usure naturelle ou due à l’utilisation 
et que les composants suivants sont nécessaires en 
tant que consommables.
Pièces d'usure* : Bougie d’allumage, filtre à air, filtre 
à carburant, panier collecteur

* ne sont pas nécessairement fournis !

•	 Lavez l’élément filtrant à l’eau savonneuse chaude, 
rincez-le et laissez-le sécher à l’air.

Attention : ne nettoyez jamais le filtre à air à l’essence 
ou à l’aide d’un solvant inflammable.
Pour ne pas raccourcir la durée de vie du moteur, tout 
filtre à air endommagé doit être immédiatement rem-
placé.
Avertissement !
Ne faites pas tourner le moteur si aucun filtre à 
air n’est installé.

FILTRE À CARBURANT
Un filtre est installé à l’intérieur du réservoir de carbu-
rant. Il empêche les impuretés de parvenir au moteur. 
Le filtre doit être remplacé une fois par an par votre 
distributeur.

Nous avons conçu nos machines de manière à ce 
qu'elles fonctionnent pendant une longue période en 
ne nécessitant qu’un minimum de maintenance. Le 
bon fonctionnement dépend d'une maintenance et 
d'un nettoyage réguliers de la machine.
Veiller à ce que tous les écrous, boulons et vis soient 
bien serrés et que l’état de fonctionnement de l’appa-
reil soit sûr.
•	 Remplacer les pièces usées ou défectueuses.
•	 Utiliser uniquement des pièces de rechange et ac-

cessoires d'origine.
•	 Toujours stocker l'appareil au sec.
L'utilisateur est responsable de tous les dommages ré-
sultant du non-respect des instructions fournies dans 
cette notice d'utilisation.

Cette précaution s'applique également aux modifi-
cations non autorisées de l'appareil, à l'utilisation de 
pièces de rechange, de pièces rapportées, d'outils de 
travail non autorisés, à une utilisation différente et non 
conforme à l'usage prévu, aux dommages consécutifs 
à l'utilisation de composants défectueux.

Avertissement !
Utilisez uniquement des pièces de rechange et des 
accessoires d’origine du fabricant. En cas de non-res-
pect de cette consigne, la puissance risque de dimi-
nuer, des blessures peuvent survenir et la garantie 
devient caduque.
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15.	 Élimination et recyclage

Consignes relatives à l'emballage

 �Les matériaux d’emballage sont 
recyclables. Merci d’éliminer les 
emballages de manière respec-
tueuse de l’environnement.

Pour connaître les possibilités d’élimination de 
l'appareil usé, adressez-vous aux autorités com-
munales ou municipales.

Carburants et huiles
•	 Vider le réservoir de carburant et le réservoir d’huile 

moteur avant d’éliminer l’appareil !
•	 Le carburant et l’huile moteur ne doivent pas être je-

tés avec les ordures ménagères ni dans les égouts, 
mais éliminés séparément ! 

•	 Les réservoirs de carburant et d’huile vides doivent 
être éliminés de manière respectueuse de l’environ-
nement. 
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16.	 Dépannage

Le tableau suivant décrit les symptômes d’erreurs et les solutions possibles si votre produit ne fonctionne pas cor-
rectement. Si vous n’arrivez pas à localiser et éliminer le problème de cette manière, adressez-vous à l’atelier de 
service après-vente.

Défaut Cause possible Solution

L'appareil ne démarre pas •	 Filtre à air encrassé
•	 Filtre à carburant obstrué

•	 Aucune alimentation en carburant
•	 Erreur au niveau de la conduite de 

carburant

•	 Dispositif de démarrage défectueux
•	 Moteur noyé

•	 Connecteur de bougie d’allumage 
débranché

•	 Aucune étincelle d'allumage

•	 Moteur défectueux
•	 Carburateur défectueux
•	 Tuyau d’aspiration/de soufflage par 

entièrement monté

•	 Nettoyer/remplacer le filtre à air
•	 Nettoyer ou remplacer le filtre à 

carburant
•	 Remplissage
•	 Contrôler la conduite de 

carburant afin de s’assurer qu’elle 
n’est ni coudée, ni endommagée

•	 Contacter le service après-vente
•	 Retirer la bougie d'allumage, 

la nettoyer et la sécher, puis 
tirer à nouveau sur le câble de 
démarrage, remonter la bougie 
d'allumage

•	 Vérifier que le connecteur de 
bougie d’allumage est bien 
positionné

•	 Nettoyer ou remplacer la bougie 
d'allumage/vérifier que le câble 
d’allumage n’est pas endommagé

•	 Contacter le service après-vente
•	 Contacter le service après-vente
•	 Monter le tuyau d’aspiration/de 

soufflage en 2 parties

L’appareil démarre et s’arrête Mauvais réglage du carburateur 
(régime ralenti)

Contacter le service après-vente

L'appareil fonctionne par 
intermittence (tousse)

•	 Carburateur mal réglé
•	 Bougie d’allumage encrassée

•	 Interrupteur On/Off défectueux

•	 Contacter le service après-vente
•	 Nettoyer ou remplacer la bougie 

d'allumage
•	 Contacter le service après-vente

Fumée •	 Mauvais mélange de carburant

•	 Carburateur mal réglé

•	 Utiliser un mélange pour moteur 
deux temps selon un rapport de 
40:1

•	 Contacter le service après-vente

L’appareil ne fonctionne pas à 
plein régime

•	 Filtre à air encrassé
•	 Carburateur mal réglé
•	 Panier collecteur plein
•	 Panier collecteur encrassé
•	 Mauvaise position du sélecteur
•	 Appareil obstrué ou bloqué par des 

corps étrangers

•	 Nettoyer ou remplacer le filtre 
à air

•	 Contacter le service après-vente
•	 Contrôler le pot d’échappement
•	 Vider le panier collecteur
•	 Nettoyer le panier collecteur
•	 Positionner le sélecteur sur le 

symbole Aspiration
•	 Éliminer les obstructions et 

les blocages (voir le chapitre 
Nettoyage et maintenance)
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Spiegazione dei simboli sul prodotto

L'utilizzo di simboli in questo manuale serve ad attirare la vostra attenzione sui possibili rischi. I simboli di sicurezza 
e le spiegazioni che li accompagnano devono essere perfettamente compresi. Le avvertenze in quanto tali non 
eliminano i rischi e non possono sostituire le misure atte a prevenire gli infortuni.

Prima della messa in funzione leggere e attenersi alle istruzioni per l'uso e alle 
indicazioni di sicurezza!

Utilizzare occhiali protettivi!

Avviso! In caso di mancata osservanza, possibile pericolo di morte, pericolo di lesioni o 
danni all'attrezzo.

Attenzione: pericolo di lesioni!
Non allungare mai le mani nei pressi delle lame.

Livello di potenza acustica garantito

Attenzione! Pericolo di lesioni dovuto alla proiezione di oggetti verso l'esterno.

Attenzione! Lo scarico e altre parti del motore diventano molto caldi durante il 
funzionamento; non toccarli.

Tenere gli spettatori a distanza.

Impiegare degli otoprotettori!

Il prodotto è conforme alle direttive europee in vigore.

Il prodotto è conforme alle direttive serbe in vigore.
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Attenzione: sostanze potenzialmente infiammabili. Divieto di fumare, di fiamme libere e 
fuoco!

Azionare il pulsante della pompa di benzina

Capacità del serbatoio

Simbolo per il rapporto di miscela benzina/olio da riempire sul coperchio del serbatoio 
40:1.

Indossare guanti da lavoro!

Indossare calzature rigide!

Attenzione! Pericolo di lesioni a causa del rullo con lame rotante! Quando la macchina è in 
funzione, tenere mani e piedi al di fuori delle aperture.

Leva di avviamento (starter) "Avviamento a freddo"

Leva di avviamento (starter) "Avviamento a caldo e funzionamento"
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5.	 Ugello
6.	 Unità motore
7.	 Impugnatura
8.	 Cavo di avviamento
9.	 Tappo del serbatoio
10.	 Pompa manuale del carburante
11.	 Leva starter
12.	 Coperchio del filtro dell'aria
13.	 Candela di accensione
14.	 Maniglia di trasporto
15.	 Contenitore di miscelazione
16.	 Chiave per candele
17.	 Sacco raccoglitore
18.	 Tubo ricurvo
19.	 Tubo del vuoto (1)
20.	 Tubo di aspirazione a vuoto (2)
21.	 Manopola a stella
22.	 Griglia di protezione
23.	 Anello di protezione per il trasporto

3.	 Contenuto della fornitura

Pos. Quantità Denominazione

4 1x Tubo di soffiaggio

5 1x Ugello

6 1x Unità motore

15 1x Contenitore di miscelazione

16 1x Chiave per candele

17 1x Sacco raccoglitore

18 1x Tubo ricurvo

19 1x Tubo del vuoto

20 1x Tubo di aspirazione a vuoto

1x Vite (K) e rondella di 
rasamento (L)

4.	 �Impiego conforme alla destinazio-
ne d'uso

È consentito impiegare il prodotto solo conformemen-
te alla sua destinazione d'uso. Un uso diverso o che 
oltrepassi quello previsto è da considerarsi non con-
forme. L'utente/l'operatore, e non il produttore, è uni-
co responsabile dei danni o di qualsiasi tipo di lesione 
derivante.

1.	 Introduzione

Produttore:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen, Germania

Egregio cliente,
Le auguriamo un lavoro piacevole e di successo con il 
suo nuovo prodotto.

Indicazione:
Sulla base della legge attualmente in vigore sulla re-
sponsabilità per prodotti difettosi, il fabbricante del pre-
sente prodotto non risponde dei danni al prodotto in 
questione o derivanti da esso in caso di:
•	 Trattamento improprio
•	 Mancato rispetto delle istruzioni per l'uso
•	 Riparazioni da parte di terzi, personale tecnico non 

autorizzato
•	 Montaggio e sostituzione di pezzi di ricambio non 

originali
•	 Utilizzo non conforme
•	 Guasti all'impianto elettrico dovuti alla mancata os-

servanza delle norme elettriche e delle disposizioni 
VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Da osservare:
Le istruzioni per l'uso sono parte integrante del prodot-
to. Esse contengono avvertenze importanti su come 
utilizzare il prodotto in modo sicuro, corretto ed eco-
nomico, su come evitare i pericoli, risparmiare sui costi 
di riparazione, ridurre i tempi di inattività ed aumentare 
l'affidabilità e la durata di vita del prodotto. Oltre alle 
disposizioni di sicurezza contenute nelle qui presenti 
istruzioni per l'uso, è necessario altresì osservare le 
norme in vigore nel proprio Paese per il prodotto.
Cerchi di prendere dimestichezza, prima dell'utilizzo, 
con tutte le avvertenze di sicurezza e di comando. Uti-
lizzare il prodotto solo come descritto e per i campi di 
applicazione specificati. Conservare le istruzioni per 
l'uso in un luogo sicuro e consegnare personalmente 
tutta la documentazione all'atto del passaggio del pro-
dotto a terzi.

2.	 Descrizione del prodotto (Fig. 1)

1.	 Pulsante di accensione
2.	 Blocco leva acceleratore
3.	 Leva dell'acceleratore
4.	 Tubo di soffiaggio
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•	 La macchina può essere utilizzata, sottoposta a ma-
nutenzione o riparata soltanto da persone specializ-
zate che abbiano familiarità con essa e siano state 
istruite sui pericoli. Modifiche arbitrarie alla macchina 
escludono la responsabilità del fabbricante per i dan-
ni che ne derivano.

•	 Utilizzare il dispositivo in modalità operativa di aspi-
razione solo se è installato il sacco raccoglitore.

•	 Non aspirare materiali ardenti, incandescenti o fu-
manti (ad es. sigarette, braci, etc.), né vapori o so-
stanze infiammabili, velenose o esplosive.

•	 La macchina può essere utilizzata soltanto con ac-
cessori e utensili originali del fabbricante.

•	 Qualsiasi uso diverso risulta non conforme alla de-
stinazione d'uso. Il fabbricante non si assume alcuna 
responsabilità per i danni risultanti da tale uso; il ri-
schio è esclusivamente a carico dell'utilizzatore.

•	 Lo strumento non può essere utilizzato a scopo com-
merciale, artigianale o industriale.

•	 Qualora non si sia certi della sicurezza di una certa 
condizione di lavoro, non operare con la macchina.

AVVERTENZA! Si prega, per la propria sicurezza 
personale, di leggere il presente manuale prima 
della messa in funzione dell'apparecchio e di pren-
dere visione delle indicazioni di sicurezza genera-
li. Qualora l'apparecchio sia affidato a terzi, allega-
re sempre questo manuale d'uso.

Si prega di osservare che i nostri prodotti non sono de-
stinati a un uso commerciale, artigianale o industriale. 
Si declina ogni responsabilità qualora il prodotto venga 
impiegato nel quadro di un'attività commerciale, arti-
gianale, industriale o simili.

Il fabbricante non si assume alcuna responsabilità per 
danni causati da un impiego non conforme alla destina-
zione d'uso o da un utilizzo improprio.

Spiegazione delle parole di segnalazione nelle 
istruzioni per l'uso

m PERICOLO

Dicitura di segnalazione indicante la presenza 
di una situazione imminente di pericolo che, 
se non viene evitata, porta alla morte o a gravi 
lesioni.

L'osservanza delle indicazioni di sicurezza, nonché il 
rispetto delle istruzioni di montaggio e delle indicazioni 
operative contenute nelle istruzioni per l'uso sono fon-
damentali al fine di un utilizzo del dispositivo conforme 
alla destinazione d'uso.
Le persone che utilizzano il prodotto e ne eseguono 
la manutenzione devono possedere una certa dimesti-
chezza con lo stesso ed essere al corrente dei possibili 
pericoli.
Modifiche al prodotto escludono completamente la re-
sponsabilità del produttore per i danni che ne derivano.
Il prodotto può essere utilizzato soltanto con compo-
nenti e accessori originali del produttore.
Osservare le disposizioni relative alla sicurezza, al 
lavoro e alla manutenzione del produttore e le misure 
indicate nei Dati tecnici. 

La macchina è conforme alla Direttiva Macchine CE 
attualmente in vigore.
•	 Prima di iniziare l'attività, è necessario che tutti i di-

spositivi di protezione e di sicurezza siano montati 
sulla macchina.

•	 Il dispositivo aspiratore/soffiatore per foglie è consen-
tito solo per il soffiaggio di foglie e scarti di giardino, 
quali erba e ramoscelli. Non è permesso un impiego 
diverso.

•	 Il dispositivo aspiratore/soffiatore per foglie può es-
sere utilizzato solo per foglie, erba e simili asciutti.

•	 La macchina è concepita per l'utilizzo esclusivo da 
parte di un'unica persona.

•	 La persona addetta è responsabili, nell'area di lavoro, 
per la sicurezza di terzi.

•	 Osservare tutte le avvertenze di sicurezza e le indi-
cazioni di pericolo presenti sulla macchina.

•	 Mantenere leggibili tutte le avvertenze di sicurezza 
e le indicazioni di pericolo presenti sulla macchina.

•	 Utilizzare la macchina solo in perfette condizioni 
tecniche e secondo le disposizioni, attenendosi alle 
istruzioni d'uso nella piena consapevolezza dei rischi 
e delle norme di sicurezza!

•	 In particolare provvedere immediatamente a (far) ri-
parare qualsiasi guasto in grado di compromettere la 
sicurezza!

•	 Osservare le disposizioni relative alla sicurezza, al 
lavoro e alla manutenzione del produttore e le misure 
indicate nei Dati tecnici.

•	 Le disposizioni antinfortunistiche in vigore e tutte le 
altre normative tecniche di sicurezza generalmente 
riconosciute devono essere rispettate.
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•	 Le persone che, a causa delle loro capacità fisiche, 
psichiche o mentali o della loro inesperienza o man-
cata conoscenza, non sono in grado di utilizzare lo 
strumento in modo sicuro, non devono azionarlo 
senza un'adeguata sorveglianza o la guida di una 
persona responsabile. Sorvegliare i bambini per 
evitare che giochino con l'apparecchio.

•	 Non fare mai giocare i bambini con il dispositivo.
•	 Non lasciare mai che altre persone che non abbiano 

dimestichezza con le presenti istruzioni utilizzino il 
dispositivo. Le norme locali possono definire l'età 
minima dell'utilizzatore.

•	 Non utilizzare mai il dispositivo se nelle vicinan-
ze sono presenti persone, in particolare bambini o 
animali domestici.

•	 L'operatore è responsabile di eventuali incidenti o 
pericoli a danno personale di terzi o delle loro pro-
prietà.

Avvertenze generali
•	 Non indossare indumenti larghi o gioielli. Indossare 

pantaloni lunghi per la protezione delle gambe. In 
caso si portino capelli lunghi, indossare un copri-
capo. Vestiti larghi, gioielli e capelli lunghi possono 
impigliarsi nelle parti in movimento. Indossare indu-
menti da lavoro adatti, resistenti e aderenti.

•	 Spegnere sempre il motore del dispositivo quando 
si parcheggia la macchina e prima di operare sul 
dispositivo stesso.

•	 Indossare occhiali protettivi durante i lavori.
•	 Per gli operatori con problemi respiratori o in caso 

di lavori con generazione di polvere, è necessario 
indossare una mascherina di protezione.

•	 Non utilizzare mai il dispositivo con dispositivi di 
sicurezza o schermatura danneggiati 

Sicurezza sul posto di lavoro
•	 Tenere pulita e correttamente illuminata la propria 

area di lavoro. Zone di lavoro disordinate e non il-
luminate potrebbero provocare infortuni.

•	 Non lavorare con il dispositivo in aree a rischio di 
esplosione, nelle quali si trovano fluidi, gas o pol-
veri infiammabili. Il dispositivo genera scintille che 
possono infiammare la polvere o i vapori.

•	 Tenere i bambini e le altre persone distanti durante 
l'utilizzo del dispositivo. In caso di distrazione, si 
potrebbe perdere il controllo dell’apparecchio.

m AVVISO

Dicitura di segnalazione indicante una possibile 
situazione di pericolo che, se non viene evitata, 
può portare alla morte o a gravi lesioni.

m CAUTELA

Dicitura di segnalazione indicante una possibile 
situazione di pericolo che, se non viene evitata, 
può comportare lesioni di lieve o media entità.

ATTENZIONE

Dicitura di segnalazione indicante una possibile 
situazione di pericolo che, se non viene 
evitata, potrebbe comportare danni materiali al 
prodotto o proprietà.

5.	 Indicazioni di sicurezza generali

m AVVISO Leggere tutte le indicazioni di sicurez-
za e le istruzioni, le illustrazioni e i dati tecnici dei 
quali è dotato questo prodotto. 
L'inosservanza delle seguenti istruzioni può provocare 
scosse elettriche, incendi e/o lesioni gravi.

Conservare tutte le indicazioni di sicurezza e le istru-
zioni per ulteriore consultazione. 

m AVVISO Leggere le indicazioni di sicurezza e le 
istruzioni. L'inosservanza degli avvertimenti di si-
curezza e delle istruzioni può provocare incendi e/o 
lesioni gravi. Utilizzare solo il carburante suggerito 
nelle presenti istruzioni (vedere capitolo: Carburan-
ti e lubrificanti). Non utilizzare mai carburante non 
miscelato con olio per motore a 2 tempi. Questo po-
trebbe provocare la rottura irreversibile dello stru-
mento e il decadimento della garanzia del fornitore.

Conservare tutte le indicazioni di sicurezza e le 
istruzioni per ulteriore consultazione.

Addestramento
•	 Leggere attentamente e in modo completo le pre-

senti istruzioni per l'uso. Familiarizzarsi con gli ele-
menti di comando o di regolazione e l'uso conforme 
del dispositivo.
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Fare riparare le parti danneggiate prima dell'utilizzo 
del dispositivo. Molti infortuni sono causati da una 
cattiva manutenzione degli strumenti.

•	 Utilizzare il dispositivo, gli accessori, gli strumenti 
impiegati etc. attenendosi alle istruzioni. Prendere 
anche in considerazione le condizioni operative e 
l’attività da svolgere. Un utilizzo dei dispositivi per 
applicazioni diverse da quelle previste può compor-
tare situazioni pericolose.

Trattamento sicuro dei carburanti
I carburanti e i loro fumi sono potenzialmente infiam-
mabili e possono causare gravi danni se inalati o se 
vengono a contatto con la pelle. Nel trattamento del 
carburante, è pertanto necessario prestare la massi-
ma cautela e provvedere a una buona ventilazione.

•	 Spegnere il motore prima del rifornimento e lasciare 
raffreddare il dispositivo.

•	 Non fumare durante il rifornimento ed evitare fiam-
me libere (Fig. 2).

•	 Indossare un paio di guanti durante il rifornimento.
•	 Non procedere al rifornimento in locali chiusi (peri-

colo di esplosione).
•	 Fare attenzione a non rovesciare il carburante o l'o-

lio. Pulire subito il dispositivo in caso di versamenti 
di carburante o olio. Cambiarsi subito d'abito in ca-
so di versamenti di carburante o olio.

•	 Assicurarsi che non penetri del carburante all'inter-
no della rete fognaria.

•	 Richiudere con cura il tappo del serbatoio dopo il 
rifornimento e assicurarsi che non si stacchi duran-
te il funzionamento.

•	 Verificare che il tappo del serbatoio e le linee della 
benzina siano a tenuta. In caso di difetti di tenuta, 
non azionare il dispositivo.

•	 Trasportare e immagazzinare il carburante solo in 
recipienti idonei e appositamente contrassegnati.

•	 Tenere i carburanti fuori dalla portata dei bambini.
•	 Non trasportare e immagazzinare i carburanti nei 

pressi di sostanze combustibili o facilmente infiam-
mabili, né vicino a scintille o fiamme libere.

•	 All'avvio del dispositivo, allontanarsi di almeno tre 
metri dal luogo di rifornimento.

•	 Per ridurre il pericolo di incendio, tenere motore e 
marmitta liberi da resti di taglio, foglie e lubrificanti!

•	 Mantenere le maniglie asciutte, pulite e libere da 
miscele di lubrificante.

•	 Non fare mai rifornimento con carburante a motore 
acceso o caldo.

Sicurezza delle persone
•	 Essere vigili, prestare attenzione a quello che si fa 

e procedere in modo ragionevole quando si lavora 
con l'attrezzo. Non utilizzare l'attrezzo quando si è 
stanchi o sotto l'effetto di droghe, alcool o medici-
nali. Un momento di disattenzione durante l'uso può 
causare lesioni gravi.

•	 Indossare dispositivi di protezione individuale e, 
sempre, occhiali protettivi. Indossare dispositivi di 
protezione individuale, quali maschera antipolvere, 
scarpe antinfortunistiche antiscivolo, casco di pro-
tezione o otoprotettori, a seconda del tipo di utilizzo 
dello strumento, riduce il rischio di lesioni.

•	 Evitare una messa in funzione accidentale. Se 
durante il trasporto dello strumento si tiene il dito 
sull'interruttore, possono verificarsi incidenti.

•	 Rimuovere eventuali strumenti di regolazione o 
chiavi per dadi prima di accendere l'attrezzo. Un 
attrezzo o una chiave che si trovano all'interno di 
una parte del dispositivo in movimento possono pro-
vocare delle lesioni.

•	 Evitare una postura anomala. Accertarsi che la po-
sizione sia sicura e mantenere sempre l'equilibrio. 
In questo modo è possibile controllare in modo mi-
gliore l'attrezzo in situazioni inattese.

•	 Indossare abbigliamento adeguato. Non indossare 
indumenti larghi o gioielli.

•	 Tenere capelli, capi d'abbigliamento e guanti lon-
tani dalla parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli 
o capelli lunghi possono impigliarsi nelle parti in 
movimento.

Utilizzo e gestione dell'apparecchio
•	 Non sovraccaricare l'apparecchio. Utilizzare per 

il proprio lavoro l'attrezzo appositamente previ-
sto. Con un attrezzo adatto, si lavora meglio e con 
maggior sicurezza mantenendosi entro l'intervallo 
di potenza specificato.

•	 Non utilizzare attrezzi con interruttore difettoso. Un 
attrezzo che non si riesce più ad accendere o spe-
gnere è pericoloso e deve essere riparato.

•	 Tenere gli strumenti non utilizzati fuori dalla portata 
dei bambini. Non lasciare che il dispositivo venga 
utilizzato da chi non ha dimestichezza nel suo uso 
o non ha letto le presenti istruzioni. Gli strumenti 
sono pericolosi se utilizzati da persone inesperte.

•	 Conservare gli strumenti con la massima cura. Con-
trollare che i componenti mobili funzionino in modo 
impeccabile e non si blocchino; verificare che non 
ci siano componenti rotti o danneggiati che possano 
influenzare il funzionamento dell'attrezzo. 
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Peso dell'aspiratore per 
foglie

5,6 kg

Peso totale 6,4 kg

Con riserva di modifiche tecniche!

Rumori e vibrazioni
m Avviso: Il rumore può avere un grave impatto sulla 
salute. Se il rumore della macchina è superiore a 85 
dB, usare degli otoprotettori adeguati.

Informazioni relative all'emissione sonora in base 
a ISO 11094:1991

Valori caratteristici delle emissioni sonore

Livello di potenza acustica LWA 108,4 dB 

Livello di pressione acustica LpA 97,0 dB

Incertezza KwA/pA 3 dB

Valori caratteristici delle vibrazioni

Valore di vibrazione in base a EN 15503:2009

Maniglia superiore Ahv 15,1 m/s²

Maniglia inferiore Ahv 11,92 m/s²

Incertezza Kh 1,5 m/s²

Ridurre al minimo l'emissione sonora e le vibrazioni!
•	 Utilizzare soltanto apparecchi che si trovano in uno 

stato perfetto.
•	 Eseguire regolarmente la manutenzione e la pulizia 

dell'apparecchio.
•	 Adattare il proprio modo di lavorare all'apparecchio.
•	 Non sovraccaricare l'apparecchio.
•	 Far eventualmente controllare l'apparecchio.
•	 Spegnere l'apparecchio quando non viene utilizzato.
•	 Indossare un paio di guanti.

Nel presente manuale di istruzioni i punti riguar-
danti la sicurezza sono contrassegnati dal seguen-
te simbolo: m

8.	 Disimballaggio

•	 Aprite l'imballaggio ed estraete con cautela il pro-
dotto.

•	 Rimuovete il materiale di imballaggio nonché le 
staffe di sicurezza per il trasporto e l'imballaggio (se 
presenti).

6.	 Rischi residui

Il prodotto è stato costruito secondo lo stato dell'arte e 
le regole tecniche di sicurezza riconosciute. Tuttavia, 
durante il suo impiego, si possono presentare rischi 
residui.
Anche in caso di impiego conforme alla destinazione 
d'uso, possono sussistere dei rischi residui dovuti alla 
struttura determinata dall'uso previsto, nonostante il 
rispetto di tutte le norme di sicurezza pertinenti.
Una grande cautela e attenzione riducono il rischio di 
lesioni personali e danni materiali.
•	 Lesioni dovute alla proiezione di pezzi.
•	 Rottura e proiezione all'esterno di pezzi della lama.
•	 Pericolo di intossicazione da monossido di carbonio 

in caso di utilizzo del dispositivo in ambienti chiusi 
o con scarsa ventilazione.

•	 Pericolo di ustioni in caso di contatto con compo-
nenti caldi.

•	 Compromissione dell'udito all'atto di lavori prolun-
gati e costanti senza indossare otoprotettori.

Inoltre, nonostante tutte le misure precauzionali adot-
tate, possono comunque venirsi a creare dei rischi 
residui non evidenti.
I rischi residui possono essere minimizzati se si rispet-
tano nel complesso "indicazioni di sicurezza" e "uso 
conforme alla destinazione d'uso", nonché le istruzioni 
per l'uso della macchina stessa.

7.	 Dati tecnici

Dimensioni L x P x H 1250 x 550 x 370 mm
Velocità dell'aria max. 260 km/h
Volume del sacco 
raccoglitore 50 l

Azionamento
Cilindrata 25,4 cm3

Potenza nominale del 
motore 0,7 kW

Velocità di minimo 3500 ± 300 min-1

Volume del serbatoio di 
benzina

650 cm3

Emissioni di CO2 1443 g/kWh

Tipo di motore Motore a 2 tempi, 
raffreddato ad aria

Peso del soffiatore per 
foglie

4,7 kg
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m Avviso! Utilizzare solo pezzi di ricambio e acces-
sori originali del fabbricante. In caso di inosservan-
za di tale indicazione, è possibile una riduzione della 
potenza, il presentarsi di lesioni, nonché un decadi-
mento della garanzia. Non utilizzare mai la macchina 
senza protezione!

Aspiratore per foglie
Montaggio: (Fig. 6 - 10)

m AVVERTENZA: L'apparecchio non deve in nes-
sun caso essere acceso o utilizzato prima del mon-
taggio completo.

Montaggio del tubo di aspirazione (Fig. 10-14)
•	 Rimuovere la vite (K) e la rondella piana (L).
•	 Allineare il tubo (18) con la sporgenza dello scarico 

dell'aria, dopodiché far scorrere il tubo attraverso lo 
scarico dell'aria e ruotarlo di 90° in senso antiorario 
per fissarlo definitivamente.

•	 Inserire l'estremità del tubo (18) nel sacco raccogli-
tore (17) e chiudere l'apertura con il nastro in vel-
cro fornito.

•	 Fissare il tubo (18) con la vite (K) e le rondelle piane 
(L) sullo scarico dell'aria.

•	 Allentare la manopola a stella (21) e aprire la griglia 
di protezione (22).

•	 Allineare il tubo di aspirazione (19) con la sporgen-
za dell'ingresso, far scorrere il tubo verso la spor-
genza e ruotarlo di 90° in senso orario per fissarlo 
definitivamente.

•	 Allineare il secondo tubo di aspirazione (20) con la 
sporgenza del primo tubo (19), spingere i due tubi 
insieme e ruotarlo di 90° in senso orario per fissarlo 
definitivamente.

•	 Mettere in spalla la borsa e regolare l'altezza con 
la tracolla.

Indicazione: Notare che dopo il fissaggio sull'ap-
parecchio i due tubi di aspirazione sono collegati 
in modo fisso tra loro e non possono più essere 
smontati!

Comando dell'apparecchio

m Attenzione!
Prima della messa in funzione del prodotto, è ob-
bligatorio montarlo completamente!

•	 Controllate se il contenuto della fornitura è completo.
•	 Controllate il prodotto e gli accessori per rilevare l'e-

ventuale presenza di danni dovuti al trasporto. 
In caso di reclami informare immediatamente la ditta 
trasportatrice. Non si accettano reclami successivi.

•	 Ove possibile, conservare l'imballaggio fino alla 
scadenza della garanzia.

•	 Prima dell'impiego familiarizzare con il prodotto con 
l'ausilio delle istruzioni per l'uso.

•	 Utilizzare solo pezzi originali per quanto riguarda 
accessori e pezzi di ricambio o soggetti ad usura. 
È possibile acquistare i pezzi di ricambio presso il 
proprio rivenditore specializzato.

•	 In caso di ordinazioni, indicare i nostri codici di arti-
coli, il tipo e l'anno di costruzione del prodotto.

m AVVISO!
Il prodotto e il materiale d'imballaggio non sono 
giocattoli per bambini! I bambini non devono gio-
care con i sacchetti di plastica, pellicole e picco-
le parti! Sussiste il pericolo di ingerimento e sof-
focamento!

9.	 Montaggio e utilizzo

ATTENZIONE! Prima di qualsiasi operazione sul di-
spositivo (pulizia, ispezione, manutenzione o altro), 
spegnere sempre lo strumento.

ATTENZIONE!
Rimuovere l'anello di protezione per il trasporto 
(23) Fig. 1.

Soffiatore per foglie
Montaggio tubo soffiatore: (Fig. 7-9)

m AVVERTENZA: L'apparecchio non deve in nes-
sun caso essere acceso o utilizzato prima del mon-
taggio completo.

•	 Rimuovere la vite(K) e la relativa rondella piana (L) 
sullo scarico dell'aria.

•	 Allineare il tubo soffiatore (4) con la sporgenza del-
lo scarico dell'aria, avvicinare il flessibile spingen-
do e ruotare di 90 ° in senso orario per fissarlo in 
modo stabile.

•	 Fissare il tubo soffiatore (4) con la vite (K) e le ron-
delle piane (L) sul sistema di scarico dell'aria.

•	 Allineare l'ugello (5) con la sporgenza (P) del tubo sof-
fiatore, avvicinare l'ugello e il tubo spingendo e ruota-
re di 90 ° in senso orario per fissare in modo stabile.
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Avviso! Fare attenzione ai gas di scarico.
Spegnere sempre il motore prima di eseguire il 
rifornimento. Non inserire mai benzina nello stru-
mento mentre il motore è in funzione o è caldo. 
Sussiste il pericolo di incendio!
Riempire il serbatoio solo all'aperto o in locali con 
sufficiente ventilazione. Assicurarsi che il carbu-
rante non penetri nel terreno (tutela ambientale). 
Utilizzare un supporto idoneo.

Riempimento con benzina
Pericolo di lesioni! La benzina è esplosiva!

Spegnere il motore e farlo raffreddare!
•	 Indossare guanti protettivi!
•	 Evitare il contatto con la pelle o gli occhi!
•	 Attenersi assolutamente alla sezione "Istruzioni di 

sicurezza".
•	 Rifornire il dispositivo solo all'aperto o in aree con 

sufficiente ventilazione.
•	 Pulire la zona circostante l'area di riempimento. Im-

purità nel serbatoio causano anomalie di funziona-
mento. Scuotere ancora una volta il contenitore con 
la miscela di carburante prima di rabboccare con 
esso il serbatoio.

•	 Aprire con cautela il tappo del serbatoio, per scari-
care l'eventuale sovrapressione presente.

•	 Riempire attentamente con la miscela di carburan-
te fino al bordo inferiore del bocchettone di riem-
pimento.

•	 Richiudere il tappo del serbatoio. Accertarsi che il 
tappo del serbatoio sia chiuso a tenuta.

•	 Pulire il tappo del serbatoio e l'area circostante.
•	 Verificare l'assenza di difetti di tenuta sulle linee 

del carburante.
•	 Prima dell'avvio del motore, allontanarsi di almeno 

tre metri dal luogo di rifornimento.

Scaricare la benzina
Svuotare il serbatoio solo all'aperto o in locali con suf-
ficiente ventilazione. Assicurarsi che il carburante non 
penetri nel terreno (tutela ambientale). Utilizzare un 
supporto idoneo.
•	 Tenere un contenitore di raccolta sotto al tappo di 

scarico della benzina.
•	 Aprire il tappo a vite del serbatoio e rimuoverlo.
•	 Fare uscire la miscela benzina/olio completamente.
•	 Stringere di nuovo manualmente il tappo a vite del 

serbatoio.

Preparazione al lavoro

Controllare l'apparecchio prima di ogni messa in fun-
zione:
•	 Tenuta del sistema del carburante.
•	 Stato impeccabile ed integrità dei dispositivi di pro-

tezione e del dispositivo di taglio.
•	 Posizionamento corretto di tutti i collegamenti a vite.
•	 Mobilità di tutte le parti in movimento.
•	 Uno sportello di protezione (E) è chiuso e tutti gli 

interruttori di sicurezza (F) sono attivati (Fig. 15).

Carburante ed olio
Carburanti consigliati
Utilizzare una miscela di benzina senza piombo e di 
olio speciale per motori a 2 tempi.
Realizzare la miscela di carburante come da tabella 
di miscelazione del carburante.
Attenzione: Non utilizzare una miscela di carburan-
te che sia stata stoccata per un periodo superiore a 
90 giorni.
Attenzione: Non utilizzare olio per motori a 2 tempi con 
un rapporto di miscela consigliato di 40:1. In caso di 
danni al motore dovuti a lubrificazione insufficiente, 
decade la garanzia del produttore sul motore.
Attenzione: Utilizzare per il trasporto e lo stoccaggio 
di carburante solo contenitori appositamente predi-
sposti e ammessi.
Inserire sempre la quantità corretta di benzina ed olio 
per motore a 2 tempi nella bottiglia di miscelazione in 
dotazione. Scuotere poi bene il contenitore.
Non utilizzare mai olio per motori a 4 tempi o motori a 
2 tempi raffreddati ad acqua. Questo potrebbe spor-
care la candela d'accensione, bloccare l'elemento di 
scarico dell'aria o fare incastrare l'anello del pistone.

Le miscela di carburante non utilizzate per un mese 
o più possono intasare il carburatore o influenzare il 
funzionamento del motore. Inserire il carburante non 
necessario all'interno di un contenitore a tenuta d'aria 
e conservarlo in un locale buio e freddo.

Tabella di miscelazione del carburante
Procedura di miscelazione: 40 parti di benzina per 1 
parte di olio
Esempio:
1 l   Benzina   :   0,025 l   Olio per motore a 2 tempi
5 l   Benzina   :   0,125 l   Olio per motore a 2 tempi
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•	 Verificare se le manopole sono ben fissate.
•	 Preparare gli accessori in funzione del tipo di lavoro 

(come soffiatore o raccoglitore a vuoto) e assicurar-
si che siano montati correttamente.

Avviare (Fig. 6)
Non appena si è montato lo strumento correttamente, 
avviare il motore come segue:
1.	 Premere lo starter motore (1) in posizione di ac-

censione (I).
2.	 Portare la leva starter (11) in posizione .
3.	 Premere la pompa della benzina (10) più di 5 vol-

te (G).
4.	 Tirare la maniglia del cavo dello starter (8) da 3 a 

5 volte per avviare il motore.
5.	 Se il motore è in funzione, attendere brevemente 

e portare poi la leva starter (11) in posizione     .
6.	 Se si presentano dei problemi, portare subito lo 

starter motore (1) su "0" per arrestare il motore. 
Fare attenzione al fatto che la macchina può con-
tinuare a muoversi per alcuni secondi.

7.	 Per l'avvio del motore a caldo (fino a 15 minuti), è 
possibile lasciare la leva starter in posizione "Av-
viamento a caldo e funzionamento".

Indicazione: Se il motore non si avvia nemmeno dopo 
molteplici tentativi, leggere la sezione "Eliminazione 
dei problemi al motore".

Indicazione: Estrarre il cavo di avviamento sempre in 
modo diritto. Se lo si estrae formando un angolo, si ge-
nera dell'attrito sull'occhiello. A seguito di tale attrito, 
la corda si consuma e si usura più rapidamente. Te-
nere sempre la maniglia del dispositivo di accensione 
quando il cavo si reinserisce.
Non lasciare mai che la corda scatti all'indietro dopo 
che è stata estratta.

Modalità operative

Funzionamento del soffiatore per foglie

Attenzione: Durante il lavoro, occorre tenere sem-
pre saldamente la macchina con la mano destra 
sull'impugnatura superiore.
La velocità del motore deve essere regolata in base al 
tipo di materiale da rimuovere:
Impiegare il motore a velocità bassa per materiale leg-
gero sul prato;
Impiegare il motore a velocità media per spostare erba 
e foglie leggere su asfalto o fondo solido;

Eseguire in controllo prima dell'uso!
•	 Controllare che lo strumento sia in condizioni sicure.
•	 Verificare eventuali perdite sullo strumento.
•	 Controllare la presenza di danni visibili sullo stru-

mento.
•	 Controllare che tutti i componenti dello strumento 

siano applicati in modo sicuro.
•	 Controllare che tutti i dispositivi di sicurezza siano 

in condizioni adeguate.

Messa in funzione del dispositivo
•	 Prima della messa in funzione del dispositivo, oc-

corre assicurarsi che il raccordo del tubo sia appli-
cato correttamente.

•	 Attenersi alle indicazioni per l'avvio del motore de-
scritte nelle istruzioni per l'uso.

•	 Assicurarsi che nulla possa coprire lo scarico, in 
quando questo genera calore.

•	 Tenere destra la maniglia con la mano destra e ruo-
tare il tubo soffiatore avanti e indietro, in modo da 
liberare la superficie desiderata dalle impurità.

•	 Nell'impugnatura sono integrati la leva gas e l'in-
terruttore ON/OFF.

•	 Il bloccaggio della leva gas permette di bloccare il 
motore a pieno gas senza premere costantemen-
te la leva gas. Attenzione: Prima dello spegnimen-
to dell’apparecchio, riportare l'arresto della leva 
dell'acceleratore in posizione di minimo.

La macchina può essere utilizzata sia come soffiatore 
che come raccoglitore a vuoto.
Per entrambe le applicazioni è necessario montare 
correttamente gli accessori corrispondenti, compresi 
nel contenuto della fornitura.
Avviso: Il disimballaggio e il montaggio del modulo 
devono essere effettuati su una superficie piana e sta-
bile, con spazio sufficiente per spostare la macchina 
e il suo imballaggio.

IMPORTANTE I sistemi di sicurezza impediscono 
l'avvio del motore se il tubo a vuoto o il tubo sof-
fiatore non sono montati correttamente.

CONTROLLO DELLA MACCHINA
Prima di intraprendere i lavori, si prega:
•	 Verificare che tutte le viti sulla macchina siano ben 

strette.
•	 Quando si impiega il raccoglitore a vuoto, assicu-

rarsi che il sacchetto si adatti bene e che la cernie-
ra sia chiusa.

•	 Verificare che il filtro dell'aria sia pulito.
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Una volta terminati i lavori:
•	 Spegnere il motore come descritto sopra.
•	 Svuotare il sacchetto se la macchina è stata usata 

come raccoglitore a vuoto.

Regolare la marcia al minimo (Fig. 5)
Il funzionamento a vuoto deve essere inserito se il 
motore tende a spegnersi o non si notano differenze 
significative di velocità in fase di utilizzo della valvo-
la a farfalla.
L'inserimento si esegue dopo l'avvio del motore con 
un cacciavite posto sulla vite (D). Lasciare funzionare 
il motore per alcuni minuti prima di inserire il funzio-
namento a vuoto.
•	 ruotare in senso orario per aumentare il numero di 

giri del motore;
•	 ruotare in senso antiorario per ridurre il numero di 

giri del motore.
Dopo l'inserimento, il motore dovrebbe funzionare a 
vuoto senza irregolarità né pause.

Spegnimento del motore
Sequenza di arresto d'emergenza:
•	 Se è necessario arrestare immediatamente il sof-

fiatore per foglie, portare l'interruttore di accensio-
ne su "OFF".

Sequenza normale:
•	 Per arrestare il motore, spingere all'indietro l'arresto 

della leva dell'acceleratore, in modo che il motore 
sia in marcia al minimo. Portare poi l'interruttore 
ON/OFF su "OFF".

10.	 Istruzioni di lavoro

Funzionamento
•	 Non fumare durante il rabbocco del carburante o il 

funzionamento del dispositivo.
•	 Tenere le proprie mani o altre parti del corpo lonta-

ne dallo scarico e dal cavo di accensione.
•	 Non appena il motore è in funzione, l'apparecchio 

produce gas di scarico tossici. Non lavorare mai 
con l'apparecchio in locali chiusi o scarsamente 
ventilati.

•	 Utilizzare gli strumenti soltanto di giorno oppure in 
presenza di un'illuminazione artificiale sufficiente.

•	 Non sottovalutare la forza. Sistemarsi in una posi-
zione stabile e mantenere sempre una posizione 
di equilibrio.

•	 Evitare, se possibile, l'uso del dispositivo su erba 
bagnata.

Impiegare il motore a velocità elevata per i materiali 
più pesanti come la neve fresca o lo sporco.
Avviso: Fare sempre attenzione a non puntare il 
soffio contro oggetti o polvere in direzione di per-
sone o animali e a non danneggiare gli oggetti. 
Considerare sempre la direzione del vento e non 
lavorare mai controvento.

Funzionamento dell'aspiratore per foglie

Avviso: La macchina deve essere sempre tenuta 
saldamente con entrambe le mani durante il lavo-
ro. Posizionare la mano sinistra sulla manopola 
superiore e la mano destra sull'impugnatura infe-
riore. Sollevare l'impugnatura inferiore in modo 
che il sacchetto si trovi sul lato destro dell'ope-
ratore.

Durante l'utilizzo come raccoglitore a vuoto, è meglio 
far funzionare il motore a velocità media / alta.
Durante la raccolta, mantenere l'estremità arrotonda-
ta del tubicino a pochi centimetri dal fondo. Il sacco 
funge anche da filtro simile a quello di un normale 
aspirapolvere domestico. Per questo motivo, è meglio:
•	 non riempire completamente il contenitore di rac-

colta delle foglie
•	 rimuovere immediatamente gli oggetti ingombranti.

Per svuotare il contenitore di raccolta:
•	 Spegnere il motore.
•	 Aprire la cerniera (11) e svuotare il sacchetto senza 

staccarlo dal flessibile di collegamento.
•	 IMPORTANTE Quando viene utilizzato il raccogli-

tore a vuoto, non raccogliere erba o foglie bagnate 
o si rischia di intasare il rotore o il sacco.

IMPORTANTE Quando si impiega la macchina co-
me raccoglitore a vuoto, sussiste il rischio di aspi-
rare oggetti che possono bloccare la macchina e 
il rotore. In questo caso:
•	 Spegnere subito il motore - Rimuovere la pipetta 

della candela.
•	 Scomporre il tubo a vuoto.
•	 Rimuovere l'oggetto estraneo dall'ingresso a vuoto.
•	 Assicurarsi che nulla blocchi il rotore prima di uti-

lizzare nuovamente la macchina.

IMPORTANTE Un sacchetto troppo pieno riduce 
l'efficienza della macchina e può causare il surri-
scaldamento del motore.
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11.	 Pulizia

Attenzione!
Prima di ogni lavoro di pulizia staccare la pipetta della 
candela.
Per la pulizia non immergere mai l'apparecchio in ac-
qua o altri liquidi.
Conservare lo strumento in un luogo sicuro ed asciutto, 
fuori dalla portata dei bambini.

Pulizia
•	 Tenere pulite le bocchette di ventilazione del dispo-

sitivo per evitare un surriscaldamento del motore.
•	 Pulire regolarmente con un panno morbido l'alloggia-

mento dello strumento, se possibile dopo ogni uso.
•	 Tenere le bocchette di ventilazione prive di polvere 

e sporco.
•	 In caso di sporco persistente, utilizzare un panno 

morbido inumidito con acqua e sapone.
•	 Controllare regolarmente lo strumento prima dell'i-

nizio del lavoro.
•	 Non pulire o spruzzare mai il dispositivo con acqua. 

Pulire l'alloggiamento del motore solo usando un 
panno umido e non servirsi mai di detergenti o sol-
venti! In caso contrario, le parti in plastica del dispo-
sitivo potrebbero subire dei danno. Asciugare infine 
con cura l'alloggiamento del motore.

•	 Al termine del lavoro, prelevare il sacco raccogli-
tore, rovesciarlo e pulirlo accuratamente, per im-
pedire la formazione di muffa e odori indesiderati.

•	 Un sacco di raccolta molto sporco può essere lava-
to con acqua e sapone.

•	 Il caso di difficoltà di scorrimento della cerniera, 
frizionare i denti della cerniera stessa con un sa-
pone secco.

•	 In caso di sporco, pulire il tubo di aspirazione/sof-
fiaggio con una spazzola.

•	 A causa dello sporco dovuto al prodotto aspirato, 
la leva di commutazione (soffiaggio/aspirazione) 
può presentare problemi di mobilità. In questo ca-
so, regolare di nuovo la mobilità della leva di com-
mutazione dopo numerosi passaggi da aspirazione 
a soffiaggio.

•	 Utilizzare esclusivamente pezzi di ricambio e ac-
cessori originali.

12.	 Stoccaggio

Conservare il prodotto e i suoi accessori in un luogo 
buio, asciutto, al riparo dal gelo e non accessibile a 
bambini. 

•	 Assicurarsi di avere una posizione stabile, soprat-
tutto se in pendenza.

•	 Camminare senza mai correre.
•	 Tenere sempre pulita l'apertura di ventilazione.
•	 Non direzione mai l'apertura di soffiaggio su per-

sone o animali.
•	 La macchina va utilizzata solo in periodi ragionevoli, 

non troppo presto al mattino o troppo tardi la sera, 
qualora sia possibile disturbare altre persone. Oc-
corre attenersi agli orari stabiliti dalle autorità locali.

•	 La macchina deve essere azionata al numero di 
giri minore possibile per l'esecuzione del lavoro 
specifico.

•	 Prima dell'inizio della soffiatura, occorre rimuovere 
con scopa e rastrello i corpi estranei.

•	 In caso di presenza di polvere, inumidire legger-
mente la superficie o utilizzare, se disponibile, un 
accessorio di irrigazione.

•	 Si deve utilizzare l'alzata completa dell'ugello di 
soffiaggio, in modo che il flusso d'aria possa agire 
vicino al fondo.

•	 Fare attenzione a bambini, animali domestici e fi-
nestre aperte e soffiare via i corpi estranei in mo-
do sicuro.

•	 Se il dispositivo emette rumori anomali o presen-
ta forti vibrazioni non normali, occorre controllarlo. 
Forti vibrazioni anomale possono ledere l'operatore 
e possono causare danni al dispositivo.

•	 Non si deve azionare il dispositivo con dispositivi di 
protezione difettosi o assenti.

•	 Non parcheggiare il motore caldo nelle vicinanze di 
oggetti / materiali facilmente infiammabili.

•	 Con il soffiatore è possibile soffiare via materiale 
residuo da terrazze, vicoli e passaggi, prati, cespu-
gli o angoli.

•	 Non parcheggiare il motore caldo nelle vicinanze di 
oggetti / materiali facilmente infiammabili.

Soffiare e aspirare
•	 Prima dell'inizio delle operazioni, controllare sempre 

l'area di lavoro. Rimuovere tutti gli oggetti o i resti che 
possono essere scagliati all'esterno o potrebbero in-
castrarsi nel dispositivo e intasarlo.

•	 Controllare regolarmente la presenza di usura o dan-
ni sul sacco raccoglitore.

•	 In alternativa è possibile anche utilizzare il dispositivo 
appena sopra al terreno e muoversi da un lato all'altro, 
procedendo in avanti e allineando l'ugello per la rimo-
zione del materiale residuo dall'area di lavoro.

•	 Raccogliere mediante soffiatura il materiale residuo 
in un pratico cumulo.
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13.	 Manutenzione

Sostituire e pulire la candela di accensione (fig. 3)
Controllare almeno una volta all'anno o in caso di av-
viamento irregolare, la distanza degli elettrodi della 
candela di accensione.
La distanza corretta tra la placchetta e il contatto di 
accensione è di 0,63 mm/0,25“.
•	 Attendere fino a quando il motore non si sia raffred-

dato completamente.
•	 Togliere la pipetta della candela dalla candela di ac-

censione stessa e svitare quest'ultima con la chiave 
per candele in dotazione.

•	 In caso di usura eccessiva degli elettrodi o incrosta-
zione molto elevata, occorre sostituire la candela 
con una dello stesso tipo.

•	 Una forte incrostazione della candela di accensione 
può dipendere da: Una percentuale di olio troppo 
elevata nella miscela di benzina, una scarsa qualità 
dell'olio, una miscela di benzina avariata o un filtro 
dell'aria sporco.

•	 Girare completamente la candela nella filettatura 
con la mano. Evitare in questo caso un'inclinazione 
angolare della candela.

•	 Stringere la candela con la relativa chiave in do-
tazione.

•	 Se si utilizza una chiave dinamometrica, la coppia 
di serraggio è pari a 12-15 Nm.

•	 Infilare correttamente la pipetta della candela sulla 
candela stessa.

Pulire il filtro dell'aria (Fig. 4)
Filtri dell'aria sporchi riducono la potenza del motore a 
causa di un afflusso di aria troppo ridotto al carburato-
re. La polvere e il polline ostruiscono i pori del filtro in 
schiuma. È dunque essenziale un controllo regolare.
•	 Allentare (A) il coperchio (B) del filtro dell'aria e ri-

muovere l'elemento filtrante in spugna (C).
•	 Riapplicare il coperchio del filtro dell'aria (B), in mo-

do che non cada nulla nel canale dell'aria.
•	 Lavare l'elemento filtrante in acqua saponata cal-

da, risciacquarlo e lasciare che si asciughi all'aria.

Attenzione: Non pulire mai il filtro dell'aria con benzina 
o solventi infiammabili.
Per non ridurre la durata di vita del motore, occorre so-
stituire subito un'eventuale filtro dell'aria danneggiato.
Avviso!
Non lasciare mai funzionare il motore se non è in-
serito l'elemento del filtro dell'aria.

La temperatura di stoccaggio ideale è compresa tra 5 
e 30 °C. 
Conservare il prodotto nel suo imballaggio originale. 
Coprire il prodotto per proteggerlo da polvere o umi-
dità. Conservare le istruzioni per l'uso nei pressi del 
prodotto.

Cautela: Non riporre mai l'apparecchio per un periodo 
superiore a 30 giorni senza aver prima eseguito le se-
guenti operazioni:

Stoccaggio dello strumento
Se si deve stoccare lo strumento per un periodo supe-
riore a 30 giorni, occorre predisporre il tutto per fare 
questo. In caso contrario il carburante residuo pre-
sente nel carburatore evapora e lascia un sedimento 
gommoso. Questo potrebbe rendere difficile l'avvio e 
comportare costosi lavori di riparazione.
•	 Estrarre lentamente il tappo del serbatoio del carbu-

rante per rilasciare un'eventuale pressione presente 
al suo interno. Svuotare con attenzione il serbatoio. 
Svuotare il serbatoio solo all'aperto o in locali con 
sufficiente ventilazione. Assicurarsi che il carburan-
te non penetri nel terreno (tutela ambientale). Utiliz-
zare un supporto idoneo.

•	 Avviare il motore e farlo funzionare fino a quando 
non si ferma, al fine di rimuovere il carburante dal 
carburatore.

•	 Lasciare raffreddare il motore (circa 5 minuti).
•	 Rimuovere la candela di accensione.
•	 Introdurre 1 cucchiaino di olio pulito per motore a 2 

tempi nella camera di combustione. Tirare più volte 
lentamente sulla cordicella del motorino di avvia-
mento per ricoprire i componenti interni. Reinserire 
la candela.

Indicazione: Stoccare il dispositivo in un locale asciut-
to, a una distanza sufficiente da possibili sorgenti di 
accensione, per esempio forni, boiler dell'acqua calda 
a gas, asciugatrici a gas, ecc..

Rimessa in funzione
•	 Rimuovere la candela di accensione.
•	 Tirare rapidamente sulla cordicella del motorino di 

avviamento per rimuovere l'olio in eccesso dalla ca-
mera di combustione.

•	 Pulire la catena di accensione e osservare la di-
stanza corretta degli elettrodi sulla candela di ac-
censione; oppure inserire una nuova candela con 
distanza tra gli elettrodi corretta.

•	 Predisporre l'apparecchio per il funzionamento.
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I pezzi di ricambio e gli accessori sono reperibili presso 
il nostro Service Center. Scansionare a tal fine il codice 
QR che si trova in prima pagina.

Avvertenza importante in caso di riparazione:
In caso di restituzione del prodotto per riparazione, te-
nere presente che per ragioni di sicurezza, il prodotto, 
deve essere rispedito alla stazione di servizio senza olio 
né carburante.

14.1	 Ordine di pezzi di ricambio
In caso di ordinazione di pezzi di ricambio è necessa-
rio indicare quanto segue:
•	 Denominazione del modello
•	 Numero di articolo
•	 Dati della targhetta identificativa

14.2	  Informazioni sulle riparazioni
Occorre notare che in questo prodotto i seguenti com-
ponenti sono soggetti a naturale usura o usura legata 
all'uso e sono richiesti i seguenti pezzi come materiali 
di consumo.
Pezzi soggetti a usura*: Candela di accensione, filtro 
dell'aria, filtro del carburante, sacco raccoglitore

* non necessariamente compreso nel contenuto della 
fornitura!

15.	 Smaltimento e riciclaggio

Avvertenze per l'imballaggio

 �Il materiale d'imballaggio è ricicla-
bile. Si prega di smaltire gli imbal-
laggi nel rispetto dell'ambiente.

La vostra amministrazione comunale o altri servi-
zi cittadini vi possono fornire informazioni sulle 
opzioni di smaltimento dell’apparecchio non più 
in uso.

Carburanti e oli
•	 Prima dello smaltimento dell'apparecchio, occorre 

scaricare il serbatoio del carburante e quello dell'o-
lio motore!

•	 Il carburante e l'olio motore non rientrano nei rifiuti 
domestici, né possono essere gettati nelle fogne, ma 
devono essere trattati e smaltiti in modo separato! 

•	 I serbatoi dell’olio e del carburante devono essere 
smaltiti in modo rispettoso nei confronti dell'ambiente. 

FILTRO DEL CARBURANTE
All'interno del serbatoio del carburante è presente un 
filtro che impedisce l'accesso di impurità nel motore. 
Il filtro dovrebbe essere sostituito una volta all'anno 
dal proprio concessionario.

Abbiamo sviluppato la nostra macchina in modo che 
funzione per un periodo prolungato con la manuten-
zione minima. Il funzionamento corretto dipende dalla 
manutenzione e della pulizia regolari della macchina.
Accertarsi sempre che tutti i dadi, i bulloni e le viti sia-
no stretti correttamente e in posizione esatta, affinché 
il dispositivo sia in condizioni operative sicure.
•	 Sostituire le parti usurate o difettose.
•	 Utilizzare solo pezzi di ricambio e accessori origi-

nali.
•	 Conservare il dispositivo sempre in un luogo asciutto.
Per qualsiasi danno dovuto al mancato rispetto delle 
indicazioni riportate nelle presenti istruzioni per l'uso, 
la responsabilità ricade esclusivamente sull'utente.

Questo vale anche in caso di modifiche non auto-
rizzate allo strumento, utilizzo di pezzi di ricambio, 
componenti applicati e utensili di lavoro non autoriz-
zati, impiego diverso e non conforme alla destinazione 
d'uso o danni derivati dovuti all'utilizzo di componenti 
difettosi.

Avviso!
Utilizzare solo pezzi di ricambio e accessori originali 
del fabbricante. In caso di inosservanza di tale indi-
cazione, è possibile una riduzione della potenza, il 
presentarsi di lesioni, nonché un decadimento della 
garanzia.

14.	 �Riparazione e ordine dei pezzi di 
ricambio

Dopo la riparazione o la manutenzione, accertarsi che 
tutti i componenti tecnici di sicurezza siano applicati e 
si trovino in stato impeccabile. Conservare in un posto 
inaccessibile i componenti potenzialmente pericolosi 
per altre persone e bambini.

Attenzione: Come da legge di responsabilità sui pro-
dotti, non si è responsabili di danni dovuti a riparazioni 
improprie o non utilizzo di pezzi di ricambio originali.

Incaricare un servizio clienti o un esperto autorizzato. 
Lo stesso vale anche per gli accessori.
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16.	 Risoluzione dei guasti

La seguente tabella indica dei sintomi di malfunzionamento e descrive come porvi rimedio, qualora il prodotto non 
funzionasse correttamente. Se non si riesce a localizzare e risolvere il problema, rivolgersi all'officina del servizio 
assistenza.

Guasto Possibile causa Azione correttiva

L'apparecchio non si mette in 
moto

•	 Filtro dell'aria sporco
•	 Pulire il filtro del carburante

•	 Alimentazione di carburante
•	 Errore nella linea del carburante

•	 Il dispositivo di avviamento è 
difettoso

•	 Motore ingolfato

•	 Pipetta della candela non inserita

•	 Nessuna scintilla di accensione

•	 Motore difettoso
•	 Carburatore difettoso
•	 Tubo di soffiaggio/aspirazione non 

completamente montato

•	 Pulire/sostituire il filtro dell'aria
•	 Pulire o sostituire il filtro del 

carburante
•	 Rifornimento
•	 Controllare la presenza di pieghe 

o danni sulla linea del carburante
•	 Contattare il centro di assistenza

•	 Rimuovere la candela di 
accensione, pulirla ed asciugarla; 
tirare poi più volte la fune del 
motorino di avviamento; rimontare 
la candela

•	 Controllare il corretto 
posizionamento della pipetta della 
candela

•	 Pulire o sostituire la candela di 
accensione / controllare che il 
cavo di accensione non presenti 
danni

•	 Contattare il centro di assistenza
•	 Contattare il centro di assistenza
•	 Montare il tubo di soffiaggio/

aspirazione in 2 parti

Il motore si mette in moto e poi si 
spegne

Regolazione del carburatore errata 
(numero di giri a vuoto)

Contattare il centro di assistenza

Lo strumento funziona con 
interruzioni (funziona a 
singhiozzo)

•	 Il carburatore è impostato in modo 
errato

•	 La candela di accensione è coperta 
di fuliggine

•	 Interruttore ON/OFF difettoso

•	 Contattare il centro di assistenza
•	 Pulire o sostituire la candela di 

accensione
•	 Contattare il centro di assistenza

Sviluppo di fumo •	 Miscela di carburante errata

•	 Il carburatore è impostato in modo 
errato

•	 Utilizzare miscela per motori a 
due tempi con un rapporto di 
miscelazione 40:1

•	 Contattare il centro di assistenza

L'apparecchio non funziona a 
piena potenza

•	 Il filtro dell'aria è sporco
•	 Il carburatore è impostato in modo 

errato
•	 Il sacco raccoglitore è pieno
•	 Il sacco raccoglitore è sporco
•	 Selettore in posizione errata
•	 Dispositivo ostruito o bloccato da 

corpi estranei

•	 Pulire o sostituire il filtro dell'aria
•	 Contattare il centro di assistenza

•	 Controllare lo scappamento
•	 Scaricare il sacco raccoglitore
•	 Pulire il sacco raccoglitore
•	 Posizionare il selettore sul 

simbolo di aspirazione
•	 Eliminare ostruzioni e blocchi 

(vedere il capitolo Pulizia e 
manutenzione)
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Verklaring van de symbolen op het product

Het gebruik van symbolen in deze handleiding is bedoeld om uw aandacht te vestigen op eventuele risico's. De vei-
ligheidssymbolen en de bijbehorende uitleg moeten goed worden begrepen. De waarschuwingen zelf voorkomen 
geen risico's en kunnen de juiste maatregelen betreffende ongevallenpreventie niet vervangen.

Lees voorafgaand aan de ingebruikname de gebruikshandleiding en de 
veiligheidsvoorschriften!

Veiligheidsbril dragen!

Waarschuwing! Bij het niet in acht nemen, bestaat levensgevaar, gevaar voor letsel of 
beschadiging aan het werktuig.

Let op gevaar voor letsel!
Grijp nooit met uw handen in de nabijheid van de messen.

Gegarandeerd geluidsvermogensniveau

Let op! Gevaar voor verwonding door weggeslingerde voorwerpen.

Let op! De uitlaat en andere delen van de motor worden tijdens het bedrijf zeer heet, niet 
aanraken.

Toeschouwers op afstand houden.

Gehoorbescherming dragen!

Het product voldoet aan de geldende EU-bepalingen.

Het product voldoet aan de geldende Servische richtlijnen.
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Let op brandgevaarlijke stoffen. Vuur, open vlammen en roken verboden!

Benzinepompknop bedienen

Tankinhoud

Symbool voor de in te vullen mengverhouding benzine/olie op de tankdop 40:1.

Werkhandschoenen dragen!

Stevig schoeisel dragen!

Let op! Letselgevaar door roterende meswals! Houd handen en voeten buiten de 
openingen als de machine loopt.

Starthendel (choke) “koude start”

Starthendel (Choke) “Warme start en werken”



www.scheppach.com NL | 73 

Inhoudsopgave:	 Pagina:

1.	 Inleiding............................................................................................................... 74
2.	 Productbeschrijving (afb. 1)................................................................................ 74
3.	 Leveringsomvang............................................................................................... 74
4.	 Beoogd gebruik.................................................................................................. 74
5.	 Algemene veiligheidsvoorschriften.................................................................... 76
6.	 Restrisico's......................................................................................................... 78
7.	 Technische gegevens......................................................................................... 78
8.	 Uitpakken............................................................................................................ 78
9.	 Opbouw en bediening......................................................................................... 79
10.	 Werkinstructies................................................................................................... 82
11.	 Reiniging............................................................................................................. 83
12.	 Opslag................................................................................................................. 83
13.	 Onderhoud.......................................................................................................... 84
14.	� Reparatie & bestellen van reserveonderdelen................................................... 85
15.	 Afvalverwerking en hergebruik........................................................................... 85
16.	 Verhelpen van storingen..................................................................................... 86
17.	 Conformiteitsverklaring...................................................................................... 121



www.scheppach.com74 | NL

6.	 Motoreenheid
7.	 Handgreep
8.	 Starterkoord
9.	 tankdop
10.	 Brandstofhandpomp
11.	 Choke-hendel
12.	 Luchtfilterdeksel
13.	 Bougie
14.	 Draaggreep
15.	 Mengvat
16.	 Bougiesleutel
17.	 opvangzak
18.	 Gebogen buis
19.	 Vacuümbuis (1)
20.	 Aanzuig-vacuümbuis (2)
21.	 Stergreep
22.	 Veiligheidsrooster
23.	 Transportbeschermingsring

3.	 Leveringsomvang

Pos. Aantal Aanduiding

4 1x blaasbuis

5 1x Sproeikop

6 1x Motoreenheid

15 1x Mengvat

16 1x Bougiestekker

17 1x opvangzak

18 1x Gebogen buis

19 1x Vacuümbuis

20 1x Aanzuig-vacuümbuis

1x Bout (K) en onderlegring (L)

4.	 Beoogd gebruik

Het product mag uitsluitend worden gebruikt waarvoor 
het bedoeld is. Elk ander of verdergaand gebruik is niet 
volgens de voorschriften. De gebruiker/bediener en 
niet de fabrikant is aansprakelijk voor ontstane schade 
of elke vorm van letsel.
Ook de naleving van de veiligheidsvoorschriften, de 
montagehandleiding en de aanwijzingen in de ge-
bruikshandleiding maken deel uit van het beoogd ge-
bruik.
Personen die het product gebruiken of onderhoud aan 
het product verrichten, moeten hiermee bekend zijn en 
op de hoogte zijn van de mogelijke gevaren.

1.	 Inleiding

Fabrikant:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Geachte klant,
Wij wensen u veel plezier en succes bij het werken met 
uw nieuwe product.

Aanwijzing:
De fabrikant van dit product is volgens de van kracht 
zijnde wet inzake productaansprakelijkheid niet aan-
sprakelijk voor schade die aan dit product of door dit 
product ontstaan bij:
•	 Ondeskundige behandeling
•	 Het niet in acht nemen van de gebruikshandleiding
•	 Reparaties door derden, niet geautoriseerde vak-

mensen
•	 Inbouw en vervanging van niet-originele reserveon-

derdelen
•	 Gebruik dat niet conform de voorschriften is
•	 Uitvallen van de elektrische installatie bij het niet 

in acht nemen van de elektrische voorschriften en 
VDE-voorschriften 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Let op:
De gebruikshandleiding maakt deel uit van dit product. 
Deze bevat belangrijke aanwijzingen, hoe u met het 
product veilig, vakkundig en economisch werkt, hoe 
u gevaren vermijdt, reparatiekosten uitspaart, uitvaltij-
den vermindert en de betrouwbaarheid en levensduur 
van het product verhoogt. Aanvullend op de veilig-
heidsbepalingen van deze gebruikshandleiding moet u 
absoluut de voor de werking van het product geldende 
voorschriften van uw land in acht nemen.
Maak u voor aanvang van de werkzaamheden bekend 
met alle bedienings- en veiligheidsinstructies. Gebruik 
het product uitsluitend als beschreven en voor de aan-
gegeven toepassingen. Bewaar de gebruikshandlei-
ding daarom goed, en verstrek alle documentatie als 
het product wordt doorgegeven aan derden.

2.	 Productbeschrijving (afb. 1)

1.	 Inschakelknop
2.	 Gashendelblokkering
3.	 Gashendel
4.	 blaasbuis
5.	 Sproeikop



www.scheppach.com NL | 75 

•	 Zuig geen brandend, gloeiend of rokend materiaal 
(zoals sigaretten en gloeiende kolen), dampen of licht 
ontvlambare, giftige of explosieve stoffen op.

•	 De machine mag uitsluitend met de originele acces-
soires en originele gereedschappen van de fabrikant 
worden gebruikt.

•	 Ieder daarboven uitgaand gebruik geldt als niet vol-
gens de voorschriften. Voor hieruit voortvloeiende 
schade kan de fabrikant niet aansprakelijk worden ge-
steld, het risico hiervoor ligt volledig bij de gebruiker.

•	 Het apparaat is niet vervaardigd voor bedrijfsmatig, 
ambachtelijk of industrieel gebruik.

•	 Wanneer u er niet zeker van bent, of de werkomstan-
digheden veilig of onveilig zijn, dient u de machine 
niet te gebruiken.

WAARSCHUWING! Lees voor de ingebruikname 
van het apparaat deze handleiding voor uw eigen 
veiligheid en de algemene veiligheidsvoorschrif-
ten grondig door. Als u het apparaat aan derden 
geeft om te gebruiken, dient u deze gebruikshand-
leiding altijd mee te leveren.

Let erop dat onze producten volgens het beoogd ge-
bruik niet voor bedrijfsmatige, ambachtelijke of indus-
triële toepassingen zijn ontworpen. Wij aanvaarden 
geen aansprakelijkheid wanneer het product in be-
drijfsmatige, ambachtelijke of industriële ondernemin-
gen of bij soortgelijke werkzaamheden worden ingezet.

De fabrikant is niet aansprakelijk voor schade die het 
gevolg is van oneigenlijk gebruik of onjuiste bediening.

Verklaring van de signaalwoorden in de gebruiks-
handleiding

m GEVAAR

Signaalwoord voor aanduiding van een direct 
aanwezige, gevaarlijke situatie die, indien 
deze niet wordt vermeden, de dood of ernstige 
verwondingen tot gevolgd heeft.

m WAARSCHUWING

Signaalwoord voor aanduiding van een 
mogelijke gevaarlijke situatie die, indien deze 
niet wordt vermeden, tot de dood of ernstige 
verwondingen kan leiden.

De fabrikant is niet aansprakelijk voor wijzigingen die 
aan het product worden aangebracht en de hieruit 
voortvloeiende schade.
Het product mag uitsluitend met de originele onderde-
len en originele accessoires van de fabrikant worden 
gebruikt.
De veiligheids-, werk- en onderhoudsvoorschriften van 
de fabrikant alsook de in de technische gegevens aan-
gegeven afmetingen moeten in acht worden genomen. 

De machine voldoet aan de geldende EG-machine-
richtlijn.
•	 Voor werkopname moeten alle beschermings- en 

veiligheidsvoorzieningen op de machine zijn gemon-
teerd.

•	 De bladzuiger/-blazer mag alleen worden gebruikt 
voor bladeren en tuinafval, zoals gras en kleine tak-
ken. Andere toepassingen zijn niet toegestaan.

•	 De bladzuiger/-blazer mag alleen voor droge blade-
ren, gras, etc. worden gebruikt.

•	 De machine is vervaardigd voor bediening door één 
persoon.

•	 De bedieningspersoon is in de werkomgeving verant-
woordelijk voor derden.

•	 Neem alle veiligheidsinformatie op de machine in 
acht.

•	 Alle veiligheids- en gevareninstructies op de machi-
ne moeten altijd volledig en in leesbare staat worden 
gehouden.

•	 Machine uitsluitend in technisch probleemloze toe-
stand en voor het beoogd gebruik, veiligheids- en 
gevarenbewust, volgens de gebruikshandleiding ge-
bruiken!

•	 In het bijzonder storingen, die de veiligheid kunnen 
benadelen, direct (laten) verhelpen!

•	 De veiligheids-, werk- en onderhoudsvoorschriften 
van de fabrikant alsook de in de technische gege-
vens aangegeven afmetingen moeten in acht worden 
genomen.

•	 De geldende ongevallenpreventievoorschriften als-
ook de overige algemene erkende veiligheidstechni-
sche voorschriften moeten in acht worden genomen.

•	 De machine mag alleen door vakkundige personen 
worden gebruikt, onderhouden en worden gerepa-
reerd, die bekend zijn met deze werkzaamheden en 
op de hoogte zijn van de gevaren. Zelf aangebrachte 
wijzigingen aan de machine sluiten een aansprake-
lijkheid van de fabrikant voor hieruit voortvloeiende 
schade uit.

•	 Gebruik de zuigfunctie van het apparaat alleen als de 
opvangzak is geplaatst.
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zicht staan om ervoor te zorgen dat zij niet met het 
apparaat spelen.

•	 Laat nooit kinderen werken met het apparaat.
•	 Laat nooit andere personen, die niet bekend zijn 

met deze aanwijzingen, het apparaat gebruiken. Lo-
kale voorschriften kunnen de minimumleeftijd van 
de gebruiker definiëren.

•	 Gebruik het apparaat nooit, wanneer er personen, 
met name kinderen of huisdieren in de buurt zijn.

•	 De gebruiker is verantwoordelijk voor ongevallen 
en gevaren, waarbij derden of hun eigendommen 
zijn betrokken.

Algemene aanwijzingen
•	 Draag geen wijde kleding of sieraden. Draag een 

lange broek ter bescherming van uw benen. Draag 
bij lang haar een haarnetje. Loszittende kleding, 
sieraden of lange haren kunnen worden vastgegre-
pen door bewegende delen. Draag geschikte stevi-
ge, nauwsluitend werkkleding.

•	 Schakel de motor van het apparaat altijd uit, als u 
de machine weglegt en vóór werkzaamheden aan 
het apparaat.

•	 Draag een veiligheidsbril tijdens de werkzaamheden.
•	 Bedieningspersoneel met ademhalingsproblemen 

of bij werkzaamheden waarbij stof vrijkomt moet 
een stofmasker dragen/worden gedragen.

•	 Gebruik het apparaat nooit met beschadigde veilig-
heidsvoorzieningen of afschermingen 

Veiligheid op de werkplek
•	 Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. 

Rommel of slecht verlichte werkplaatsen kunnen 
leiden tot ongevallen.

•	 Werk met het elektrisch apparaat niet in een explo-
siegevaarlijke omgeving, waarin zich brandbare vloei-
stoffen, gas of stof bevinden. Het apparaat kan vonken 
veroorzaken, die het stof of de dampen kan ontsteken.

•	 Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik uit de buurt van het apparaat. Bij afleiding kunt 
u de controle over het apparaat verliezen.

Veiligheid van personen
•	 Wees altijd voorzichtig, let op waar u mee bezig 

bent en gebruik gezond verstand bij werkzaamhe-
den met het gereedschap. 
Maak geen gebruik van het gereedschap als u moe 
bent of onder invloed bent van drugs, alcohol of 
medicamenten. Een moment van onachtzaamheid 
bij het gebruik van het gereedschap kan leiden tot 
ernstige verwondingen.

m VOORZICHTIG

Signaalwoord voor aanduiding van een moge-
lijke gevaarlijke situatie die, indien deze niet 
wordt vermeden, tot geringe of matige verwon-
dingen kan leiden.

LET OP

Signaalwoord voor aanduiding van een moge-
lijke gevaarlijke situatie die, indien deze niet 
wordt vermeden, materiële schade aan produc-
ten of eigendommen tot gevolg kan hebben.

5.	 Algemene veiligheidsvoorschriften

m WAARSCHUWING Lees alle veiligheidsvoor-
schriften en aanwijzingen, afbeeldingen en techni-
sche gegevens, waar dit product van is voorzien. 
Nalatigheden bij het niet naleven van de onderstaande 
aanwijzingen kunnen elektrische schok, brand en/of 
ernstige verwondingen veroorzaken.

Bewaar alle veiligheidsvoorschriften en -aanwijzingen 
voor toekomstig gebruik. 

m WAARSCHUWING Lees alle veiligheidsinstruc-
ties en -aanwijzingen door. Het niet naleven van de 
veiligheidsvoorschriften en -aanwijzingen kunnen 
brand en/of ernstige verwondingen veroorzaken. 
Gebruik alleen de in de aanwezige handleiding 
aanbevolen brandstoffen (zie hoofdstuk: Brand-
stoffen en smeerstoffen). Gebruik nooit brandstof, 
die niet met 2-takt motorolie is gemengd. Dit kan 
tot extreme schade leiden, waardoor de garantie 
van de leverancier vervalt.

Bewaar alle veiligheidsvoorschriften en -aanwij-
zingen voor toekomstig gebruik.

Instructies
•	 Lees deze gebruikshandleiding zorgvuldig door. 

Zorg dat u vertrouwd bent met de besturings- en 
regelinrichtingen en het gebruik van het apparaat 
conform de voorschriften.

•	 Personen, die op basis van hun fysieke, zintuiglijke 
of geestelijke vermogen of hun onervarenheid of on-
voldoende kennis niet in staat zijn om het apparaat 
veilig te gebruiken, mogen dit apparaat niet zonder 
toezicht of aanwijzingen door een verantwoordelij-
ke persoon gebruiken. Kinderen moeten onder toe-
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•	 Gebruik het apparaat, accessoires, inzetstukken, 
etc. overeenkomstig deze aanwijzingen. Houd daar-
bij rekening met de omstandigheden waarin gewerkt 
wordt en de uit te voeren werkzaamheden. Het ge-
bruik van apparaten voor andere toepassingen dan 
het voorgeschreven gebruik kan leiden tot gevaar-
lijke situaties.

Veilige omgang met brandstoffen
Brandstoffen en brandstofdampen zijn brandgevaarlijk 
en kunnen bij het inademen en bij contact met de huid 
ernstig letsel veroorzaken. Bij de omgang met brand-
stof is daarom voorzichtigheid geboden en moet voor 
een goede ventilatie worden gezorgd.

•	 Schakel voor het bijtanken van het apparaat de mo-
tor uit en laat het apparaat afkoelen.

•	 Bij het tanken niet roken en open vuur vermijden 
(afb. 2).

•	 Draag handschoenen bij het tanken.
•	 Niet tanken in gesloten ruimtes (explosiegevaar).
•	 Erop letten dat brandstof of olie niet morsen. Reinig 

het apparaat direct, als u brandstof of olie hebt ge-
morst. Vervang uw kleding direct als u daar brand-
stof of olie op hebt gemorst.

•	 Let erop dat er geen brandstof in de grond loopt.
•	 Sluit de tankdeksel na het tanken weer zorgvuldig 

en let erop dat deze tijdens het gebruik niet loskomt.
•	 Let erop dat de tankdeksel en benzineleidingen 

dicht zijn. Bij lekkages mag u het apparaat niet ge-
bruiken.

•	 Transporteer en bewaar brandstof uitsluitend in 
daarvoor toegestane en gemarkeerde reservoirs.

•	 Houd kinderen uit de buurt van brandstoffen.
•	 Transporteer en bewaar brandstoffen niet in de 

buurt van brandbare of licht ontvlambare stoffen, 
zoals vonken of open vuur.

•	 Blijf bij het starten van het apparaat minimaal drie 
meter uit de buurt van de tankplaats.

•	 Om brandgevaar te reduceren – motor en geluid-
demper vrijhouden van zaagresten, bladeren en 
smeermiddelen!

•	 Houd de greep droog, schoon en vrij van gemeng-
de brandstof.

•	 Tank het apparaat bij met een draaiende of hete 
motor.

•	 Draag persoonlijke beschermingsmiddelen en ook 
altijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoon-
lijke beschermingsmiddelen zoals een stofmasker, 
antislip-veiligheidsschoenen, een veiligheidshelm 
of gehoorbescherming, al naar gelang het soort ge-
reedschap en de toepassing ervan, verkleint het 
risico op verwondingen.

•	 Vermijd ingebruikname zonder toezicht. Als u bij het 
dragen van het gereedschap de vinger op de scha-
kelaar hebt, kan dit tot ongevallen leiden.

•	 Verwijder instelgereedschap of de moersleutel, 
voordat u het gereedschap inschakelt. Een ge-
reedschap of sleutel dat/die zich in een draaiend 
onderdeel bevindt, kan verwondingen veroorzaken.

•	 Voorkom een onnatuurlijke lichaamshouding. Zorg 
voor een stabiele positie en zorg ervoor dat u altijd 
stabiel staat. Hierdoor kunt u het gereedschap in 
onverwachte situaties beter onder controle houden.

•	 Draag geschikte kleding. Draag geen wijde kleding 
of sieraden.

•	 Houd haren, kleding en handschoenen uit de buurt 
van bewegende delen. Loszittende kleding, siera-
den of lange haren kunnen worden vastgegrepen 
door bewegende delen.

Gebruik en behandeling van het apparaat
•	 Zorg dat het apparaat niet overbelast raakt. Gebruik 

voor de werkzaamheden het daarvoor bedoelde ge-
reedschap. Met het juiste gereedschap werkt u be-
ter en veiliger in het aangegeven vermogensbereik.

•	 Gebruik geen gereedschap, waarvan de schake-
laar defect is. Een gereedschap, dat niet meer in- 
of uitgeschakeld kan worden, is gevaarlijk en moet 
gerepareerd worden.

•	 Bewaar niet-gebruikt gereedschap buiten bereik 
van kinderen. Laat geen personen het apparaat 
gebruiken, die niet vertrouwd zijn met het apparaat 
of deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Gereed-
schap is gevaarlijk, als deze door onervaren perso-
nen worden gebruikt.

•	 Onderhoud zorgvuldig uw gereedschap. Controleer 
of bewegende delen probleemloos functioneren en 
niet klemmen, of onderdelen gebroken of bescha-
digd zijn, waardoor de functie van het gereedschap 
wordt beïnvloed. Laat beschadigde onderdelen voor 
gebruik van het apparaat eerst repareren. 
Veel ongevallen ontstaan door slecht onderhouden 
gereedschap.
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Geluid en trilling
m Waarschuwing: Lawaai kan ernstige gezondheids-
klachten tot gevolg hebben. Als het geluid van de ma-
chine hoger is dan 85 dB, dient u geschikte gehoorbe-
scherming te dragen.

Informatie over geluidsproductie conform ISO 
11094:1991

Geluidswaarden

Geluidsvermogensniveau LWA 108,4 dB 

Geluidsdrukniveau LpA 97,0 dB

Onzekerheid Kwa/pA 3 dB

Trillingseigenschappen

Trillingswaarde conform EN 15503:2009

Onderste greep Ahv 15,1 m/s²

Bovenste greep Ahv 11,92 m/s²

Onzekerheid Kh 1,5 m/s²

Beperk de geluidsproductie en trilling tot een minimum!
•	 Gebruik uitsluitend goed functionerende apparaten.
•	 Onderhoud en reinig het apparaat regelmatig.
•	 Pas uw werkwijze aan het apparaat aan.
•	 Zorg dat het apparaat niet overbelast raakt.
•	 Laat het apparaat eventueel controleren.
•	 Schakel het apparaat uit als deze niet in bedrijf is.
•	 Draag handschoenen.

In deze gebruikshandleiding hebben wij punten die 
uw veiligheid betreffen van dit teken voorzien: m

8.	 Uitpakken

•	 Open de verpakking en haal het product er voorzich-
tig uit.

•	 Verwijder het verpakkingsmateriaal evenals de ver-
pakkings- en transportbeveiligingen (indien voor-
handen).

•	 Controleer of de inhoud van de levering volledig is.
•	 Controleer het product en de hulpstukken op trans-

portschade. Bij klachten moet direct contact worden 
opgenomen met de expediteur. Reclamaties op een 
later tijdstip worden niet erkend.

•	 Bewaar de verpakking indien mogelijk tot na het ver-
strijken van de garantietijd.

6.	 Restrisico's

Het product is vervaardigd volgens de stand van de 
techniek en de erkende veiligheidstechnische regels. 
Toch kan tijdens de werkzaamheden sprake zijn van 
enkele restrisico's.
Ook bij beoogd gebruik kunnen er ondanks het aan-
houden van de toepasselijke veiligheidsbepalingen 
restrisico’s bestaan vanwege de constructie voor het 
gebruiksdoel.
Oplettendheid en voorzichtigheid reduceren het risico 
op persoonlijk letsel en beschadigingen.
•	 Verwonding door wegslingerende delen.
•	 Breuk en wegslingeren van messtukken.
•	 Gevaar op koolmonoxidevergiftiging bij gebruik 

van het apparaat in gesloten of slecht geventileer-
de ruimtes.

•	 Gevaar voor brandwonden bij aanraken van hete 
componenten.

•	 Aantasting van het gehoor bij langdurig werken zon-
der gehoorbescherming.

Bovendien kunnen er ondanks alle getroffen voorzie-
ningen verborgen restrisico's bestaan.
Restrisico’s kunnen worden geminimaliseerd als de 
“veiligheidsvoorschriften” en het “gebruik conform de 
voorschriften”, alsook de gebruikshandleiding in acht 
worden genomen.

7.	 Technische gegevens

Afmetingen L x B x H 1250 x 550 x 370 mm
Luchtsnelheid max. 260 km/u
Volume opvangzak 50 l

aandrijving
Cilinderinhoud 25,4 cm3

Nominaal 
motorvermogen 0,7 kW

Stationair toerental 3500 ± 300 min-1

Volume van de 
benzinetank

650 cm3

CO2-uitstoot 1443 g/kWh

Motortype 2-takt motor, luchtgekoeld

Gewicht bladblazer 4,7 kg

Gewicht bladzuiger 5,6 kg

Totaal gewicht 6,4 kg

Technische wijzigingen voorbehouden!
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Bladzuiger
Montage: (Afb. 6 - 10)

m WAARSCHUWING: Het apparaat mag in geen 
geval worden ingeschakeld of worden gebruikt, 
voordat deze volledig werd gemonteerd.

Montage zuigbuis (afb. 10-14)
•	 Verwijder de bout (K) en de onderlegring (L).
•	 Lijn de buis (18) met de voorsprong van de luchtuit-

laat uit, schuif aansluitend de buis over de luchtuit-
laat en draai deze 90 ° rechtsom om deze perma-
nent te bevestigen.

•	 Steek het buiseinde (18) in de opvangzak (17) en 
sluit de opening met het meegeleverde klittenband.

•	 Bevestig de buis (18) met bout (K) en de onderle-
gring (L) op de luchtuitlaat.

•	 De stergreep (21) losdraaien en het beschermroos-
ter (22) openen.

•	 Lijn de aanzuigbuis (19) met de voorsprong van de 
inlaat uit, schuif aansluitend de buis in de richting 
van de voorsprong en draai deze 90 ° rechtsom om 
deze permanent te bevestigen.

•	 Lijn de tweede aanzuigbuis (20) met de voorsprong 
van de eerste buis (19) uit, schuif de beide buizen 
samen en draai deze 90 ° rechtsom om deze per-
manent te bevestigen.

•	 Hang de tas over uw schouder en pas de hoogte 
van de band aan.

Aanwijzing: Houd er rekening mee dat beide zuig-
buizen na bevestiging op het apparaat vast met 
elkaar zijn verbonden en daarna niet meer gede-
monteerd mogen worden!

Bediening van het apparaat

m Let op!
Het product voor de ingebruikstelling in ieder ge-
val volledig monteren!

Werkvoorbereiding

Controleer het apparaat voor elke ingebruikname op:
•	 Dichtheid van het brandstofsysteem.
•	 Perfecte staat en volledigheid van de veiligheids-

voorzieningen en de snij-inrichting.
•	 Stevige bevestiging van de schroefverbindingen.
•	 Soepel lopen van alle bewegende delen.
•	 Een gesloten beschermklep (E) en dat alle veilig-

heidsschakelaars (F) zijn geactiveerd (afb. 15).

•	 Maak u voor aanvang van de werkzaamheden be-
kend met het product aan de hand van de gebruiks-
handleiding.

•	 Gebruik bij accessoires alsook slijtage- en reserve-
onderdelen uitsluitend originele onderdelen. Reser-
veonderdelen zijn verkrijgbaar bij de leverancier.

•	 Geef bij bestellingen onze artikelnummers alsook 
type en bouwjaar van het product aan.

m WAARSCHUWING!
Het product en de verpakkingsmaterialen zijn 
geen kinderspeelgoed! Kinderen mogen niet met 
plastic zakken, folies en kleine onderdelen spelen! 
Er bestaat gevaar voor inslikken en verstikkings-
gevaar!

9.	 Opbouw en bediening

LET OP! Voor alle werkzaamheden aan het apparaat 
- reiniging, inspectie, onderhoud of andere werkzaam-
heden - het apparaat altijd uitschakelen.

LET OP!
Transportbeschermingsring (23) afb. 1 verwijderen.

Bladblazer
Montage blaasbuis: (Afb. 7-9)

m WAARSCHUWING: Het apparaat mag in geen 
geval worden ingeschakeld of worden gebruikt, 
voordat deze volledig werd gemonteerd.

•	 Verwijder de bout (K) en de onderlegring (L) van 
de luchtuitlaat.

•	 De blaasbuis (4) met de voorsprong van de luchtuit-
laat uitlijnen, de slang samenschuiven en 90 ° rechts-
om draaien om deze permanent te bevestigen.

•	 Verwijder de blaasbuis (4) met bout (K) en de on-
derlegring (L) van de luchtuitlaat.

•	 Het mondstuk (5) met de voorsprong (P) van de 
blaasbuis uitlijnen, het mondstuk en de buis samen-
schuiven en 90 ° rechtsom draaien om deze perma-
nent te bevestigen.

•	
m Waarschuwing! Gebruik uitsluitend reserveonder-
delen en accessoires van de fabrikant. Als dit wordt 
nagelaten, kunnen de prestaties afnemen, kan letsel 
optreden en kan uw garantie vervallen. Gebruik de 
machine nooit zonder bescherming!
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•	 Gebruik het apparaat uitsluitend in de buitenlucht 
of in goed geventileerde ruimtes.

•	 Reinig de omgeving van het vulgedeelte. Verontrei-
nigingen in de tank veroorzaken bedrijfsstoringen. 
Schud de tank met het brandstofmengsel vóór het 
vullen.

•	 Open voorzichtig het tankdeksel, zodat eventuele 
overdruk kan ontsnappen.

•	 Vul voorzichtig het brandstofmengsel bij tot aan de 
onderkant van de vulpijp.

•	 Sluit het tankdeksel weer. Controleer of de tankdop 
goed is afgesloten.

•	 Maak het tankdeksel en de omgeving goed schoon.
•	 Controleer de tank en de brandstofleidingen op 

lekkage.
•	 Neem minimaal drie meter van de plek waar u 

brandstof hebt bijgevuld voordat u de motor start.

Benzine aftappen
Leeg de tank uitsluitend in de buitenlucht of in goed 
geventileerde ruimtes. Let erop dat er geen brandstof 
in de grond terechtkomt (milieubescherming). Gebruik 
een geschikte ondergrond.
•	 Houd een opvangbak onder de aftapplug voor de 

benzine.
•	 Schroef de tankdop los en verwijder deze.
•	 Tap het benzine/oliemengsel volledig af.
•	 Schroef de tankdop met de hand weer vast.

Voor gebruik controleren!
•	 Controleer of het apparaat zich in een veilige toe-

stand bevindt.
•	 Controleer het apparaat op lekken.
•	 Controleer het apparaat op zichtbare schade.
•	 Controleer of alle onderdelen van het apparaat 

goed zijn aangebracht.
•	 Controleer of alle veiligheidsvoorzieningen zich in 

goede staat bevinden.

Apparaat in gebruik nemen
•	 Voor de ingebruikname van het apparaat moet ge-

garandeerd zijn, dat het tussenstuk van de buis cor-
rect is aangebracht.

•	 Volg de aanwijzingen betreffende de motorstart zo-
als in de handleiding beschreven.

•	 Let erop dat niets de uitlaat bedekt, omdat deze 
hitte produceert.

•	 Houdt de handgreep met de rechterhand vast en 
zwenk de blaasbuis heen en weer, zodat het ge-
wenste oppervlak vrij wordt gemaakt van veront-
reinigingen.

Brandstof en olie
Aanbevolen brandstoffen
Gebruiken uitsluitend een mengsel van loodvrije ben-
zine en speciale 2-taktmotorolie.
Meng het brandstofmengsel volgens de brandstof-
mengtabel.
Let op: Gebruik geen brandstofmengsel dat meer dan 
90 dagen lang opgeslagen is geweest.
Let op: Gebruik geen 2-takt olie dat een mengverhou-
ding van 40:1 adviseert. Bij schade aan de motor op 
basis van onvoldoende smering vervalt de garantie 
van de fabrikant.
Let op: Gebruik alleen aangewezen en goedgekeurde 
tanks voor het transport en de opslag van brandstof.
Doe telkens de juiste benzine en 2-takt-olie in de mee-
geleverde mengfles. Schud vervolgens de tank goed 
door.
Gebruik nooit olie voor 4-takt-motoren of watergekoel-
de 2-takt-motoren. Hierdoor kan de bougie verontrei-
nigd raken, de uitlaat geblokkeerd raken of de zuiger-
veer verstopt raken.

Brandstofmengsels die een maand of langer niet zijn 
gebruikt, kunnen de carburateur verstoppen of de wer-
king van de motor beïnvloeden. Voer brandstof wat u 
niet nodig heeft, in een luchtdichte tank en bewaar 
deze in een donkere, koele ruimte.

Brandstof-mengtabel
Mengmethode: 40 delen benzine op 1 deel olie
Voorbeeld:
1 l   benzine:   0,025 l   2-takt-olie
5 l   benzine:   0,125 l   2-takt-olie

Waarschuwing! Let op de uitlaatgassen.
Schakel de motor voor het tanken altijd uit. Giet 
nooit benzine in het apparaat, terwijl de motor 
draait of heet is. Er bestaat brandgevaar!
Vul de tank uitsluitend bij in de buitenlucht of in 
goed geventileerde ruimtes. Let erop dat er geen 
brandstof in de grond terechtkomt (milieubescher-
ming). Gebruik een geschikte ondergrond.

Benzine bijvullen
Gevaar voor letsel! Benzine is explosief!

Motor uitschakelen en laten afkoelen!
•	 Draag veiligheidshandschoenen!
•	 Huid- en oogcontact vermijden!
•	 Neem beslist het hoofdstuk "Veiligheidsinstructies" 

in acht.
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7.	 Voor het starten bij een warme motor (tot 15 min) 
kunt u de choke-hendel in de positie "warme start 
en werken" laten.

Aanwijzing: Als de motor ook na meerdere pogingen 
niet aanspringt, dient u het hoofdstuk "Verhelpen van 
storingen aan de motor".

Aanwijzing: Trek het starterkoord er altijd recht uit. Als 
het starterkoord onder een hoek wordt aangetrokken, 
kan er wrijving bij het oog ontstaan. Door deze wrijving 
slijt het koord door en slijt sneller. Houd altijd de greep 
van het starterkoord vast, terwijl het koord weer naar 
binnen wordt getrokken.
Laat het koord nooit in uitgetrokken toestand, terug-
schieten.

Bedrijfsmodi

Gebruik van de bladblazer

Let op: Tijdens het rijden moet de machine altijd 
goed met de rechterhand op de bovenste hand-
greep worden vastgehouden.
Het motortoerental dient te worden aangepast aan het 
soort te verwijderen materiaal:
Voor licht materiaal op het gazon zet u de motor op 
een laag toerental;
Om gras en licht bladeren op asfalt of een verharde 
grond te verplaatsen, gebruikt u de motor bij een ge-
middeld toerental;
Voor zwaar materiaal zoals sneeuw of afval zet u de 
motor op een hoog toerental.
Waarschuwing: Let er altijd op, dat u geen voor-
werpen of stof in de richting van personen of die-
ren blaast of dat er voorwerpen beschadigd raken. 
Let altijd op de windrichting en werk nooit tegen 
de wind in.

Het gebruik van de bladzuiger

Waarschuwing: De machine moet tijdens het be-
drijf altijd met beide handen worden vastgehou-
den. Leg uw linkerhand op de bovenste greep en 
uw rechterhand op de onderste handgreep. Til de 
onderste handgreep dusdanig op dat de zak zich 
op de rechterzijde van de bediener bevindt.

Als u het apparaat als vacuümzuiger gebruikt, werkt 
een gemiddeld tot hoog toerental meestal het beste.
Houd het afgeronde uiteinde van de buis tijdens het 
opzuigen enkele centimeters boven de grond. 

•	 In de handgreep zijn de gashendel en de aan/
uit-schakelaar geïntegreerd.

•	 Met de gashendelvergrendeling kan de motor op 
vol gas worden vergrendeld, zonder dat continu de 
gashendel ingedrukt hoeft te worden. Let op: Voor 
het uitschakelen van het apparaat de gashendelver-
grendeling terug schuiven naar stationair.

De machine kan als blaasunit alsook als vacuümzuiger 
worden gebruikt.
Voor beide toepassingen is het noodzakelijk dat over-
eenkomstige accessoire, die bij de leveringsomvang 
horen, juist worden gemonteerd.
Waarschuwing: Het uitpakken en het monteren van de 
module moeten op een vlak en stabiel oppervlak wor-
den uitgevoerd, met voldoende ruimte om rondom de 
machine en de bijbehorende verpakking te bewegen.

BELANGRIJK De veiligheidssystemen voorkomen, 
dat de motor start, als de vacuüm- of blaasbuis 
niet goed is samengebouwd.

CONTROLE VAN DE MACHINE
Voordat u met de werkzaamheden begint:
•	 Controleer of alle bouten op de machine goed vast-

zitten.
•	 Let op bij het gebruik van de vacuümzuiger, dat de 

zak goed is geplaatst en dat de ritssluiting is ge-
sloten.

•	 Controleer of het luchtfilter schoon is.
•	 Controleer of de handgrepen goed zijn bevestigd.
•	 Bereid de accessoires voor op basis van het soort 

werk (als blazer of vacuümzuiger) en zorg ervoor 
dat ze correct zijn gemonteerd.

Starten (afb. 6)
Zodra het apparaat conform de voorschriften is ge-
monteerd, start u de motor als volgt:
1.	 Druk de motorschakelaar (1) in de Aan-positie (I).
2.	 Zet de chokehendel (11) in de stand .
3.	 Druk de benzinepomp (10) niet meer dan 5 keer 

(G) in.
4.	 Trek 3 tot 5 keer aan de greep van de starterkoord 

(8) om de motor te starten.
5.	 Als de motor draait, moet u even wachten en ver-

volgens de chokehendel (11) in de juiste stand 
zetten.

6.	 Als er problemen optreden, schakelt u de motor-
schakelaar (1) direct op "0" zodat de motor stopt. 
Let op, de machine kan nog enkele seconden ver-
der draaien.
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Normale zaagvolgorde:
•	 Voor het uitschakelen van de motor, gashendelver-

grendeling terugschuiven, zodat de motor statio-
nair draait. Zet aansluitend de aan/uit-schakelaar 
op “OFF”.

10.	 Werkinstructies

Bedrijf
•	 Niet roken als u brandstof bijvult of het apparaat 

bediend.
•	 Houd uw handen of andere lichaamsdelen uit de 

buurt van de uitlaat en de ontstekingskabel.
•	 Het motorapparaat genereert giftige uitlaatgassen 

zodra de motor loopt. Werk nooit in afgesloten of 
slecht geventileerde ruimtes.

•	 Gebruik gereedschap alleen bij daglicht of met vol-
doende kunstmatige verlichting.

•	 De kracht niet onderschatten. Altijd een goede sta-
biliteit en het evenwicht behouden.

•	 Voorkom indien mogelijk het gebruik van het appa-
raat in nat gras.

•	 Let er in het specifiek bij hellingen op dat u sta-
biel staat.

•	 Altijd lopen, nooit rennen.
•	 Houd de ventilatieopening altijd schoon.
•	 De blaasopening nooit op personen of dieren richten.
•	 De machine mag alleen op bepaalde tijden gebruikt 

worden - nooit ‘s morgens vroeg of ‘s avonds laat, 
als anderen gestoord kunnen worden. De bij de lo-
kale autoriteiten vastgelegde tijden moeten worden 
opgevolgd.

•	 De machine moet zo mogelijk met het laagste mo-
tortoerental voor de uitvoering van de werkzaam-
heden worden gebruikt.

•	 Voor het starten met blazen moeten met hark en 
bezem vreemde voorwerpen worden verwijderd.

•	 Bij stoffige omstandigheden moet het oppervlak 
licht worden bevochtigd of, indien aanwezig moet er 
een aanbouwdeel voor bewatering worden gebruikt.

•	 Het gehele blaaskop-opzetstuk moet worden ge-
bruikt, zodat de luchtstroom vlakbij de grond kan 
werken.

•	 Let op kinderen, huisdieren, open ramen en blaas 
vreemde voorwerpen veilig weg.

•	 Als het apparaat abnormale geluiden maakt of on-
gewoon sterke trillingen vertoond, moet het appa-
raat worden gecontroleerd. Ongewoon sterke tril-
lingen kunnen de bediener verwonden en kan tot 
schade aan het apparaat leiden.

De zak werkt ook als een filter, net als bij een gewone 
stofzuiger. Daarom is het aan te bevelen om:
•	 de opvangbak voor bladeren niet helemaal te vullen
•	 te grote voorwerpen direct te verwijderen.

Het legen van de opvangbak:
•	 Schakel de motor uit.
•	 Open de rits (11) en maak de zak leeg, zonder hem 

los te maken van de verbindingsslang.
•	 Zuig geen vochtig gras of bladafval op met de va-

cuümzuiger, anders dreigen de rotor of de zak ver-
stopt te raken.

Bij gebruik van de machine als vacuümzuiger be-
staat het risico, dat u voorwerpen opzuigt die de 
machine en de rotor kunnen blokkeren. In dit geval:
•	 Motor direct uitschakelen - bougiestekker wegnemen.
•	 Demonteer de vacuümbuis.
•	 Haal het voorwerp uit de inlaat van de zuiger.
•	 Controleer of de rotor verder niet meer geblokkeerd 

is, voordat u de machine weer inschakelt.

Als de zak te vol is, vermindert dit de effectiviteit 
van de machine. Bovendien kan de motor over-
verhit raken.

Als u de werkzaamheden hebt afgerond:
•	 De motor zoals hierboven beschreven uitschakelen.
•	 Leeg de zak, als u de machine als vacuümzuiger 

hebt gebruikt.

Stationair instellen (afb. 5)
Stationair moet worden ingesteld, als de motor neigt 
naar uitschakelen of als er geen significante snelheids-
verschillen worden vastgesteld bij het gebruik van de 
smoorklep.
De instelling gebeurt na het starten van de motor met 
een schroevendraaier aan de bout (D). Laat de motor 
voor de instelling enkele minuten stationair draaien.
•	 rechtsom draaien, om het motortoerental te ver-

hogen;
•	 linksom draaien, om het motortoerental te verlagen.
Na de instelling moet de motor zonder onregelmatig-
heden of pauzes stationair draaien.

Motor uitzetten
Nood-uit zaagvolgorde:
•	 Als het noodzakelijk is om het blaasapparaat di-

rect te stoppen, schakelt u de contactschakelaar 
naar “OFF”.
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•	 Verwijder de opvangzak na afloop van de werk-
zaamheden, houd hem ondersteboven en reinig 
hem grondig om schimmelvorming en onaangena-
me luchtjes te voorkomen.

•	 Als de opvangzak sterk is verontreinigd, kunt u deze 
met water en zeep wassen.

•	 Als de ritssluiting stroef loopt, moet u de tanden van 
de ritssluiting inwrijven met droge zeep.

•	 Reinig de zuig-/blaasbuis met een borstel als de-
ze vuil is.

•	 Als gevolg van verontreiniging door het opgezo-
gen materiaal kan de keuzehendel (blazen/zuigen) 
zwaar gaan lopen. U kunt de keuzehendel dan her-
haald van zuigen naar blazen omschakelen om de-
ze weer soepel te laten lopen.

•	 Gebruik uitsluitend originele accessoires en reser-
veonderdelen.

12.	 Opslag

Bewaar het product en de bijbehorende accessoires 
op een donkere, droge en vorstvrije en voor kinderen 
ontoegankelijke plaats. 
De optimale opslagtemperatuur ligt tussen 5 en 30˚C. 
Bewaar het product in de originele verpakking. Dek het 
product af om het te beschermen tegen stof of vocht. 
Bewaar de gebruikshandleiding bij het product.

Voorzichtig: Berg het apparaat nooit langer op dan 30 
dagen zonder de volgende stappen uit te voeren:

Het apparaat opbergen
Als u het apparaat langer dan 30 dagen wilt opbergen, 
moet deze hiervoor geschikt worden gemaakt. Anders 
zal de in de carburateur aanwezige, resterende brand-
stof verdund worden en kan een rubberachtig bezink-
sel achterblijven. Hierdoor wordt het starten moeilijker 
en zullen er kostbare reparatiewerkzaamheden moe-
ten worden uitgevoerd.
•	 Verwijder langzaam het deksel van de brandstof-

tank om eventuele druk in de tank af te tappen. 
Leeg de tank voorzichtig. Leeg de tank uitsluitend 
in de buitenlucht of in goed geventileerde ruimtes. 
Let erop dat er geen brandstof in de grond terecht-
komt (milieubescherming). Gebruik een geschikte 
ondergrond.

•	 Start de motor en laat deze draaien tot de motor 
stopt om het brandstof uit de carburateur te verwij-
deren.

•	 Laat de motor afkoelen (ca. 5 minuten).
•	 Verwijder de bougie.

•	 Het apparaat mag niet gebruikt worden met defecte 
of niet aanwezige veiligheidsvoorzieningen.

•	 Schakel de motor nooit in de buurt van licht ont-
vlambare voorwerpen/materialen uit.

•	 Met de blazer kunt u restmateriaal van terrassen, 
wegen en gangen, van het gazon, van struiken en 
randen afblazen.

•	 Schakel de motor nooit in de buurt van licht ont-
vlambare voorwerpen/materialen uit.

Blazen en opzuigen
•	 Voor begin van de werkzaamheden altijd de werk-

omgeving controleren. Verwijder alle voorwerpen of 
resten die weggeslingerd kunnen worden, of in het 
apparaat terecht kunnen komen en dit kunnen ver-
stoppen.

•	 Controleer de opvangzak regelmatig op slijtage en 
beschadiging.

•	 Als alternatief kunt u het apparaat ook vlak boven 
de grond leiden en van de ene zijde naar de andere 
bewegen, daarbij voorwaarts lopen de het mond-
stuk voor het verwijderen van het restmateriaal op 
de werkomgeving richten.

•	 Blaas het restmateriaal tot een praktische hoop sa-
men.

11.	 Reiniging

Let op!
Trek vóór elke reiniging de bougiestekker los.
Dompel het apparaat om te reinigen nooit onder in wa-
ter of andere vloeistoffen.
Bewaar het apparaat op een veilige en droge plaats en 
buiten het bereik van kinderen.

Reiniging
•	 Houd de ventilatiesleuven van het apparaat schoon 

om oververhitting van de motor te voorkomen.
•	 De behuizing van het apparaat regelmatig met een 

vochtige doek reinigen, mogelijk na elk gebruik.
•	 Houd de ventilatiesleuven vrij van stof en vuil.
•	 Als het vuil niet kan worden verwijderd, gebruik dan 

een zachte doek bevochtigd met zeepwater.
•	 Controleer het apparaat regelmatig voor de start 

van de werkzaamheden.
•	 Reinig het apparaat nooit met water en spuit deze 

ook niet af met water. Reinig het motorhuis alleen 
met een vochtige doek, en gebruik nooit reinigings- 
of oplosmiddelen! Hierdoor kunnen de kunststo-
fonderdelen van het apparaat worden beschadigd. 
Droog vervolgens het motorhuis zorgvuldig af.
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•	 Maak de bout (A) van het deksel (B) van de luchtfil-
ter los en verwijder het sponsfilterelement (C).

•	 Plaats het deksel van het luchtfilter (B) weer terug 
zodat er niets in het luchtkanaal kan vallen.

•	 Reinig het filterelement in een warm sopje, spoel 
het af en laat deze aan de lucht drogen.

Let op: Luchtfilter nooit met benzine of brandbare op-
losmiddelen reinigen.
Om de levensduur van de motor niet te verkorten, moet 
een beschadigd luchtfilter direct worden vervangen.
Waarschuwing!
Laat de motor nooit draaien, als het luchtfilterele-
ment niet is geplaatst.

BRANDSTOFFILTER
Binnenin de brandstoftank zit een filter, dat voorkomt 
dat er verontreinigingen in de motor terechtkomen. Het 
filter moet eenmaal per jaar door de dealer worden 
vervangen.

Wij hebben onze machines zo ontwikkeld, dat deze 
over een langere periode met een minimum aan on-
derhoud kunnen werken. De correcte werking is af-
hankelijk van het regelmatige onderhoud en reiniging 
van de machine.
Let er altijd op dat alle moeren, pennen en schroeven 
goed zijn aangehaald en goed zitten, zodat het appa-
raat zich in een veilige toestand bevindt.
•	 Versleten of defecte onderdelen vervangen.
•	 Gebruik uitsluitend originele reserveonderdelen en 

accessoires.
•	 Het apparaat altijd op een droge locatie bewaren.
De gebruiker is in alle gevallen zelf verantwoordelijk 
voor schade die ontstaat doordat de aanwijzingen in 
deze gebruikshandleiding niet worden opgevolgd.

Dit geldt ook voor wijzigingen aan het apparaat, 
gebruik van ongeautoriseerde reserveonderde-
len, aanbouwdelen, hulpmiddelen, andersoortig en 
niet-beoogd gebruik en gevolgschade door het gebruik 
van defecte onderdelen.

Waarschuwing!
Gebruik uitsluitend reserveonderdelen en accessoi-
res van de fabrikant. Als dit wordt nagelaten, kunnen 
de prestaties afnemen, kan letsel optreden en kan uw 
garantie vervallen.

•	 Doe 1 theelepel schoon 2-takt-olie in de verbran-
dingsruimte. Trek nu meerdere keren langzaam aan 
het starterkoord om de interne componenten van 
een oliecoating te voorzien. Plaats de bougie weer 
terug.

Aanwijzing: Berg het apparaat op een droge locatie op, 
ver uit de buurt van mogelijke ontstekingsbronnen, zoals 
bijv. een oven, heetwaterboiler met gas, gasdroger etc.

Opnieuw in gebruik nemen
•	 Verwijder de bougie.
•	 Trek snel aan het starterkoord om overtollige olie uit 

de verbrandingsruimte te verwijderen.
•	 Reinig de bougie en let op de juiste elektrodeaf-

stand op de bougie; of plaats een nieuwe bougie 
met de juiste elektrodeafstand.

•	 Bereid het apparaat voor gebruik voor.

13.	 Onderhoud

Bougie vervangen en reinigen (afb. 3)
Controleer minimaal eenmaal per jaar of bij regelmatig 
slecht starten, de elektrodenafstand van de bougie.
De correcte afstand tussen de ontstekingsvlag en het 
ontstekingscontact is 0,63 mm/0,25”.
•	 Wacht totdat de motor volledig is afgekoeld.
•	 Trek de bougiestekker van de bougie en draai de 

bougie er met de meegeleverde bougiesleutel uit.
•	 Bij overmatige slijtage aan de elektrode of bij een 

zeer sterke aanslag moet de bougie door een bou-
gie van hetzelfde type worden vervangen.

•	 Sterke aanslag op de bougie kan veroorzaakt wor-
den door: Te hoog olieaandeel in het benzinemeng-
sel, slechte oliekwaliteit, verouderd benzinemeng-
sel of verstopt luchtfilter.

•	 Draai de bougie met de hand volledig in het schroef-
draad. Voorkom daarbij het kantelen van de bougie.

•	 Draai de bougie met de meegeleverde bougiesleu-
tel vast.

•	 Bij gebruik van een momentsleutel bedraagt het 
aanhaalmoment 12-15 Nm.

•	 Steek de bougiestekker weer correct op de bougie.

Luchtfilter reinigen (afb. 4)
Vervuilde luchtfilters verminderen het motorvermogen 
door een te geringe luchttoevoer naar de carburateur. 
Stof en pollen verstoppen de poriën van het schuim-
stoffilter. Regelmatige controle is daarom absoluut 
noodzakelijk.
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15.	 Afvalverwerking en hergebruik

Aanwijzingen op de verpakking

 �De verpakkingsmaterialen zijn re-
cyclebaar. Verpakkingen milieu-
vriendelijk afvoeren.

Informatie over het afvoeren van versleten appara-
tuur kunt u opvragen bij uw gemeente.

Brandstoffen en oliën
•	 Voor het afvoeren van het apparaat moeten de 

brandstoftank en het motorreservoir worden ge-
leegd!

•	 Brandstof en motorolie horen niet bij het huishoude-
lijke afval of in het riool, maar moeten worden inge-
zameld resp. gescheiden worden afgevoerd! 

•	 Lege olie- en brandstoftanks moet milieuvriendelijk 
worden afgevoerd. 

14.	 �Reparatie & bestellen van reserve-
onderdelen

Na reparatie of onderhoud controleren of alle veilig-
heidstechnische delen zijn bevestigd en in optimale 
toestand zijn. Delen, waarbij er gevaar voor verwon-
ding voor andere personen en kinderen bestaat, on-
toegankelijk bewaren.

Let op: Conform de wetgeving voor productgaranties 
wordt er geen garantie geboden voor schade die ont-
staan is door incorrecte reparaties of door het niet ge-
bruiken van originele reserveonderdelen.

Draag hiertoe een klantenservice of een geautoriseer-
de specialist op. Overeenkomstig geldt dit ook voor 
accessoires.

Reserveonderdelen en accessoires zijn verkrijgbaar 
bij ons servicecentrum. Scan hiertoe de QR-code op 
de titelpagina.

Belangrijke aanwijzing bij reparatie:
Houd er bij retourlevering van het product voor repara-
tie rekening mee dat het om veiligheidsredenen vrij van 
olie en brandstof naar het servicestation moet worden 
gestuurd.

14.1	 Bestelling van reserveonderdelen
Bij het bestellen van reserveonderdelen moeten de 
volgende gegevens worden vermeld:
•	 Modelaanduiding
•	 Artikelnummer
•	 Gegevens op het typeplaatje

14.2	  Service-informatie
Let op dat bij dit product de volgende delen onderhevig 
zijn aan gebruiksmatige of natuurlijke slijtage, resp. de 
volgende delen als verbruiksmateriaal wordt gebruikt.
Slijtageonderdelen*: Bougie, luchtfilter, brandstoffilter, 
opvangzak

* niet persé meegeleverd!
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16.	 Verhelpen van storingen

De volgende tabel toont storingssymptomen en beschrijft hoe u deze op kunt lossen, als uw product niet goed werkt. 
Als u het probleem hiermee niet kunt vinden en oplossen, neem dan contact op met uw service-werkplaats.

Storing Mogelijke oorzaak Oplossing

Het apparaat springt niet aan •	 Luchtfilter vervuild
•	 Brandstoffilter verstopt

•	 Ontbrekende brandstofvoorziening
•	 Fout in de brandstofleiding

•	 Startvoorziening is defect

•	 Motor overstroomd

•	 Bougiestekker niet opgestoken

•	 Geen ontstekingsvonk

•	 Motor defect

•	 Carburateur defect

•	 Blaas-/zuigbuis niet volledig 
gemonteerd

•	 Luchtfilter reinigen/vervangen
•	 Brandstoffilter reinigen of 

vervangen
•	 tanken
•	 Brandstofleiding op knikken of 

beschadigingen controleren
•	 Contact opnemen met een 

servicepunt
•	 Bougie verwijderen, reinigen en 

drogen; 
vervolgens meerdere keren aan 
het starterkoord trekken; bougie 
weer monteren

•	 Bougiestekker op juiste zitting 
controleren

•	 Bougie reinigen c.q. vervangen 
/ bougiekabel controleren op 
beschadigingen

•	 Contact opnemen met een 
servicepunt

•	 Contact opnemen met een 
servicepunt

•	 2-delige blaas-/zuigbuis 
monteren

Het apparaat draait en schakelt 
uit

Incorrecte instelling carburateur 
(stationair toerental)

Contact opnemen met een 
servicepunt

Apparaat werkt met 
onderbrekingen (stottert)

•	 Carburateur is incorrect ingesteld

•	 Bougie is verroest
•	 Aan/uit-schakelaar defect

•	 Contact opnemen met een 
servicepunt

•	 Bougie reinigen of vervangen
•	 Contact opnemen met een 

servicepunt

Rookontwikkeling •	 Onjuiste brandstofmengsel

•	 Carburateur is incorrect ingesteld

•	 Tweetaktmengsel in 
mengverhouding 40:1 gebruiken

•	 Contact opnemen met een 
servicepunt

Apparaat werkt niet met het 
volledige vermogen

•	 Luchtfilter is vervuild
•	 Carburateur is incorrect ingesteld

•	 Opvangzak is vol
•	 Opvangzak is vervuild
•	 Keuzeschakelaar in verkeerde 

stand
•	 Apparaat verstopt of door vreemde 

objecten geblokkeerd

•	 Luchtfilter reinigen of vervangen
•	 Contact opnemen met een 

servicepunt
•	 Uitlaat controleren
•	 Opvangzak leegmaken
•	 Opvangzak reinigen

•	 Keuzeschakelaar op het 
zuigpictogram zetten

•	 Verstoppingen en blokkades 
verhelpen (zie hoofdstuk 
Reiniging en onderhoud)
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Explicación de los símbolos en el producto

Este manual utiliza símbolos para llamar su atención sobre los posibles riesgos. Los símbolos de seguridad y expli-
caciones que acompañan a estos deben ser comprendidos perfectamente. Las propias advertencias no descartan 
ningún riesgo y no sustituyen las medidas correctas para prevenir accidentes.

Antes de la puesta en marcha, lea y siga el manual de instrucciones, así como las 
indicaciones de seguridad.

Utilice gafas de protección.

Advertencia: En caso de incumplimiento existe peligro de muerte, peligro de lesiones o 
de daños en la herramienta.

Atención: Peligro de lesiones
Nunca acerque las manos a las cuchillas.

Nivel de potencia acústica garantizado

Atención: Peligro de lesiones por objetos proyectados.

Atención: Tanto el tubo de escape como otras partes del motor se calientan 
considerablemente durante el funcionamiento. No los toque.

Los espectadores deben mantenerse a distancia.

Utilice protección auditiva.

El producto cumple con las normativas europeas vigentes.

El producto cumple con las normativas serbias vigentes.
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Atención: sustancias inflamables. Prohibido hacer fuegos o llama viva y fumar.

Accione el botón de la bomba de gasolina.

Capacidad del depósito

Símbolo de la proporción de mezcla gasolina/aceite de 40:1 a rellenar en la tapa del 
depósito.

Utilice guantes de trabajo de protección.

Utilice calzado robusto.

Atención: Peligro de lesiones por el cilindro de cuchillas en rotación. No introduzca las 
manos ni los pies en las aberturas cuando la máquina está en marcha.

Palanca de arranque (estrangulador de aire) "arranque en frío"

Palanca de arranque (estrangulador de aire) "arranque en caliente y trabajo"



www.scheppach.com ES | 89 

Índice de contenidos:	 Página:

1.	 Introducción........................................................................................................ 90
2.	 Descripción del producto (fig. 1)......................................................................... 90
3.	 Volumen de suministro....................................................................................... 90
4.	 Uso previsto........................................................................................................ 90
5.	 Indicaciones generales de seguridad................................................................ 92
6.	 Riesgos residuales............................................................................................. 93
7.	 Datos técnicos.................................................................................................... 94
8.	 Desembalaje....................................................................................................... 94
9.	 Estructura y manejo............................................................................................ 95
10.	 Indicaciones de trabajo...................................................................................... 98
11.	 Limpieza.............................................................................................................. 99
12.	 Almacenamiento................................................................................................. 99
13.	 Mantenimiento.................................................................................................... 100
14.	� Reparación y pedido de piezas de repuesto...................................................... 101
15.	 Eliminación y reciclaje........................................................................................ 101
16.	 Solución de averías............................................................................................ 102
17.	 Declaración de conformidad.............................................................................. 121



www.scheppach.com90 | ES

4.	 Tubo de soplado
5.	 Boquilla
6.	 Unidad de motor
7.	 Asa de sujeción
8.	 Cable de arranque
9.	 Tapón del depósito
10.	 Bomba manual de combustible
11.	 Palanca del estrangulador de aire
12.	 Tapa del filtro de aire
13.	 Bujía de encendido
14.	 Asa de transporte
15.	 Recipiente de mezcla
16.	 Llave de bujías de encendido
17.	 Saco recogedor
18.	 Tubo curvado
19.	 Tubo de vacío (1)
20.	 Tubo de vacío de aspiración (2)
21.	 Empuñadura de estrella
22.	 Reja de protección
23.	 Anillo de protección de transporte

3.	 Volumen de suministro

Art. Cantidad Denominación

4 1 Tubo de soplado

5 1 Boquilla

6 1 Unidad de motor

15 1 Recipiente de mezcla

16 1 Llaves de bujías de 
encendido

17 1 Saco recogedor

18 1 Tubo curvado

19 1 Tubo de vacío

20 1 Tubo de vacío de aspiración

1 Tornillo (K) y arandela (L)

4.	 Uso previsto

El producto solo debe utilizarse para el uso previsto. 
Se considerará inapropiado cualquier uso que vaya 
más allá. Los daños o lesiones de cualquier tipo produ-
cidos a consecuencia de lo anterior serán responsabi-
lidad del usuario/operario, no del fabricante.
El cumplimiento de las indicaciones de seguridad tam-
bién forma parte del uso conforme al previsto, al igual 
que el manual de montaje y las instrucciones de fun-
cionamiento en el manual de instrucciones.

1.	 Introducción

Fabricante:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen (Alemania)

Estimado cliente:
Esperamos que el trabajo con su nuevo producto sea 
muy satisfactorio y fructífero.

Nota:
El fabricante de este producto, de acuerdo con la legis-
lación alemana de responsabilidad sobre productos, 
no se hace responsable de los daños originados en 
este producto o causados por este en los siguientes 
casos:
•	 Tratamiento incorrecto
•	 Inobservancia del manual de instrucciones
•	 Reparaciones efectuadas por personal técnico no 

autorizado, ajeno a nuestra empresa
•	 Montaje y sustitución de piezas de repuesto no ori-

ginales
•	 Uso no conforme a lo previsto
•	 Fallos de la instalación eléctrica en caso de incum-

plimiento de las normas eléctricas y disposiciones 
VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Observe lo siguiente:
El manual de instrucciones forma parte de este pro-
ducto. Contiene indicaciones importantes sobre cómo 
trabajar con el producto de forma segura, adecuada y 
rentable y cómo evitar peligros, ahorrar costes de re-
paraciones, reducir periodos de inactividad y aumen-
tar la fiabilidad y la vida útil del producto. Además de 
las normas de seguridad incluidas en este manual de 
instrucciones, se deberán observar estrictamente las 
prescripciones vigentes en su país para el funciona-
miento del producto.
Antes de utilizar el producto, familiarícese con todas 
las indicaciones de funcionamiento y seguridad. Utilice 
el producto únicamente de la forma descrita y para los 
usos indicados. Guarde bien el manual de instruccio-
nes y entregue todos los documentos en caso de ceder 
el producto a terceros.

2.	 Descripción del producto (fig. 1)

1.	 Botón de conexión
2.	 Bloqueo de la palanca de aceleración
3.	 Palanca de aceleración
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•	 Utilice el aparato en el modo de servicio Aspiración 
solo cuando el recogedor esté montado.

•	 No aspire materiales en llamas, candentes o hu-
meantes (tales como cigarrillos, brasas, etc.), ni 
tampoco vapores o sustancias inflamables, tóxicas 
o explosivas.

•	 La máquina únicamente debe usarse con accesorios 
y herramientas originales del fabricante.

•	 Cualquier otro uso se considerará uso indebido. El 
fabricante no se responsabilizará de los daños resul-
tantes. El riesgo lo asumirá solamente el usuario.

•	 Este aparato no se debe utilizar para el uso comer-
cial, artesanal o industrial.

•	 No trabaje con la máquina cuando dude sobre si una 
condición de trabajo es segura o no.

AVISO DE ADVERTENCIA Por su propia seguridad, 
lea detenidamente este manual y las indicaciones 
generales de seguridad antes de la puesta en mar-
cha del aparato. Si cede el aparato a un tercero, 
incluya siempre estas instrucciones de uso.

Recuerde que nuestros productos no están diseñados 
para usos comerciales, artesanales ni industriales. No 
concedemos ningún tipo de garantía si se utiliza el pro-
ducto en empresas comerciales, artesanales o indus-
triales, ni en actividades de características similares.

El fabricante no se responsabiliza de ningún daño cau-
sado por un uso que contravenga el uso previsto o un 
manejo incorrecto.

Explicación de las palabras de señalización en las 
instrucciones de uso

m PELIGRO

Palabra de advertencia para indicar una situa-
ción de peligro inminente que, de no evitarse, 
provocará la muerte o lesiones graves.

m ADVERTENCIA

Palabra de advertencia para indicar una 
situación potencialmente peligrosa que, de no 
evitarse, podría provocar la muerte o lesiones 
graves.

Las personas que se ocupen del manejo y uso del pro-
ducto deben estar familiarizadas con el mismo e infor-
madas sobre los posibles peligros.
Si el usuario hiciera modificaciones en el producto, el 
fabricante no se responsabilizará de ningún daño que 
ello pueda causar.
El producto debe usarse únicamente con piezas y ac-
cesorios originales del fabricante.
Deben observarse las prescripciones de seguridad, 
trabajo y mantenimiento del fabricante, así como las 
dimensiones indicadas en los Datos técnicos. 

La máquina cumple la directiva de máquinas CE 
en vigor.
•	 Antes de empezar a trabajar, deben estar montados 

en la máquina todos los dispositivos de protección y 
seguridad.

•	 El aspirador/soplador de hojas solo está autorizado 
para la eliminación de hojas y residuos de jardín tales 
como hierba y ramas pequeñas. Se prohíbe cual-
quier otro uso.

•	 El aspirador/soplador de hojas solo se debe usar 
para hojas secas, césped, etc.

•	 La máquina está diseñada para ser manejada por 
una persona.

•	 El personal de servicio es responsable en la zona de 
trabajo frente a terceros.

•	 Observe todas las indicaciones de seguridad y peli-
gro de la máquina.

•	 Todas las indicaciones de seguridad y peligro colo-
cadas en la máquina se deben mantener íntegras y 
legibles.

•	 La máquina solo se debe utilizar en perfecto estado 
técnico y para el uso previsto, teniendo en cuenta la 
seguridad y los peligros existentes, y respetando las 
instrucciones de servicio.

•	 Las averías que puedan afectar especialmente a la 
seguridad deben ser subsanadas de inmediato.

•	 Deben observarse las prescripciones de seguridad, 
trabajo y mantenimiento del fabricante, así como las 
dimensiones indicadas en los datos técnicos.

•	 Deben observarse las prescripciones de preven-
ción de accidentes aplicables y las reglas técnicas 
de seguridad especiales reconocidas con carácter 
general.

•	 La máquina solo deben usarla, mantenerla o reparar-
la expertos que la conozcan y conozcan los peligros. 
Si el usuario hace cambios en la máquina por cuenta 
propia, el fabricante no será responsable de los da-
ños que ello pueda causar.
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ponsable. Se debe vigilar a los niños para que no 
jueguen con el aparato.

•	 Nunca deje a los niños usar el aparato.
•	 Nunca deje usar el aparato a una persona que no ha-

ya leído estas instrucciones. Las normas locales pue-
den definir la edad mínima que debe tener el usuario.

•	 Nunca use el aparato cerca de personas (sobre to-
do niños) ni animales domésticos.

•	 El usuario es responsable de los accidentes o peligros 
que puedan afectar a terceras personas o sus bienes.

Indicaciones generales
•	 No use ropa holgada ni adornos. Use pantalones 

largos para proteger las piernas. Si tiene el cabello 
largo, cúbraselo. La ropa holgada, los adornos y el 
cabello largo pueden engancharse en las piezas 
móviles. Use ropa de trabajo adecuada que sea 
resistente y ceñida.

•	 Apague el motor del aparato siempre que vaya a 
posarlo o a trabajar en él.

•	 Trabaje siempre con gafas de protección.
•	 Use una mascarilla si tiene problemas en las vías 

respiratorias o si va a levantar polvo.
•	 Nunca use el aparato si están dañados los disposi-

tivos de protección o los blindajes. 

Seguridad en el lugar de trabajo
•	 Tenga su zona de trabajo ordenada y bien ilumi-

nada. Las zonas de trabajo desordenadas o mal 
iluminadas pueden causar accidentes.

•	 No use el aparato en entornos donde pueda haber 
una explosión o donde haya líquidos, gases o pol-
vos inflamables. Este aparato produce chispas que 
pueden inflamar el polvo o los vapores.

•	 Cuando use el aparato, no deje que se acerquen 
niños ni otras personas. Al distraerse puede perder 
el control del aparato.

Seguridad de las personas
•	 Concéntrese, fíjese en lo que hace y sea sensato 

cuando trabaje con la herramienta. No use ninguna 
herramienta si está cansado o si está bajo el efecto 
de drogas, alcohol o medicamentos. Un descuido 
durante el uso de la herramienta puede causar le-
siones graves.

•	 Use equipo de protección individual y lleve siempre 
gafas de protección. Usar equipo de protección per-
sonal (por ejemplo máscara antipolvo, calzado de 
seguridad antideslizante, casco o protección audi-
tiva) adecuado al tipo de herramienta y su uso re-
duce el riesgo de sufrir lesiones.

m PRECAUCIÓN

Palabra de advertencia para indicar una 
situación potencialmente peligrosa que, de 
no evitarse, podría provocar lesiones leves o 
moderadas.

ATENCIÓN:

Palabra de advertencia para indicar una 
situación potencialmente peligrosa que, de no 
evitarse, podría provocar daños materiales al 
producto o a la propiedad.

5.	 Indicaciones generales de seguridad

m ADVERTENCIA Lea todas las indicaciones de 
seguridad e instrucciones, ilustraciones y datos 
técnicos que acompañan a este producto. 
Si no se respetan las siguientes instrucciones, puede 
producirse una descarga eléctrica, un incendio y/o le-
siones graves.

Conserve todas las indicaciones de seguridad e ins-
trucciones para futuros usos. 

m ADVERTENCIA Lea todas las indicaciones de 
seguridad y todas las instrucciones. Si no se res-
petan las indicaciones de seguridad y las instruc-
ciones puede producirse un incendio y/o lesiones 
graves. Use solamente los combustibles recomen-
dados en estas instrucciones (ver capítulo: Com-
bustibles y lubricantes). Nunca use combustible 
que no esté mezclado con aceite para motores de 
2 tiempos. Eso puede causar un daño total del 
aparato, en cuyo caso la garantía no tendrá efecto.

Conserve todas las indicaciones de seguridad e 
instrucciones para futuros usos.

Iniciación
•	 Lea atentamente este manual de instrucciones 

completo. Familiarícese con los elementos de man-
do o regulación y con el uso correcto del aparato.

•	 Las personas que —por sus facultades físicas, sen-
soriales o mentales, o por su inexperiencia o desco-
nocimiento— no estén en condiciones de usar este 
aparato de manera segura, deben usarlo siempre 
bajo la vigilancia o instrucción de una persona res-
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•	 Antes de repostar combustible, apague el motor y 
deje que el aparato se enfríe.

•	 Cuando reposte combustible, no fume y evite la pre-
sencia de llamas descubiertas (fig. 2).

•	 Para reponer combustible, use guantes.
•	 No reponga combustible en espacios cerrados 

(puede causar una explosión).
•	 Tenga cuidado de no derramar combustible ni acei-

te. Si derrama combustible o aceite, limpie el apa-
rato de inmediato. Si derrama combustible o acei-
te encima de su ropa, cámbiese inmediatamente.

•	 No deje que penetre combustible en la tierra.
•	 Después de repostar combustible, vuelva a poner 

cuidadosamente el tapón del depósito y cuide de 
que no se desprenda durante el funcionamiento.

•	 Compruebe que la tapa del depósito y los conduc-
tos de gasolina son herméticos. Si observa alguna 
fuga, no ponga el aparato en marcha.

•	 Transporte y almacene los combustibles siempre en 
recipientes homologados y señalizados.

•	 Mantenga los combustibles fuera del alcance de 
los niños.

•	 No transporte ni almacene los combustibles cerca 
de materiales inflamables ni cerca de chispas o lla-
mas descubiertas.

•	 Para arrancar al aparato, aléjese por lo menos tres 
metros del lugar donde reponga combustible.

•	 Para reducir el peligro de incendio, tenga siempre 
el motor y el silenciador limpios de restos de cortes, 
hojas y lubricantes.

•	 Mantenga las asas secas, limpias y libres de mez-
cla de combustible.

•	 Nunca reponga combustible con el motor en mar-
cha o caliente.

6.	 Riesgos residuales

El producto se ha construido de acuerdo con los úl-
timos avances tecnológicos y las reglas técnicas de 
seguridad reconocidas. Aun así, pueden emanar de-
terminados riesgos residuales durante el trabajo.
Aunque el aparato se use correctamente y se respe-
ten todas las normas de seguridad aplicables, puede 
haber riesgos residuales a causa de su construcción 
y de los fines para los que ha sido diseñado.
Teniendo consideración y cuidado se reduce el riesgo 
de daños personales y materiales.
•	 Lesiones por expulsión de piezas.
•	 Rotura y expulsión de fragmentos de cuchilla.

•	 Evite una puesta en marcha accidental. Si transpor-
ta la herramienta con el dedo puesto en el interrup-
tor, puede causar un accidente.

•	 Antes de encender la herramienta, quite las herra-
mientas de ajuste o la llave de tuercas. Una herra-
mienta o una llave puesta en una pieza giratoria del 
aparato pueden causar lesiones.

•	 Evite posturas forzadas. Procure una buena esta-
bilidad y mantenga siempre el equilibrio. Así con-
trolará mejor la herramienta si surge una situación 
imprevista.

•	 Use ropa adecuada. No use ropa holgada ni adornos.
•	 No acerque el cabello, la ropa ni los guantes a nin-

guna pieza móvil. La ropa holgada, los adornos o 
el cabello largo pueden engancharse en las pie-
zas móviles.

Uso y manipulación del aparato
•	 No sobrecargue el aparato. Trabaje con la herra-

mienta adecuada. Si usa la herramienta adecuada, 
trabajará mejor y más seguro dentro del rango de 
potencia indicado.

•	 No emplee ninguna herramienta que tenga el in-
terruptor defectuoso. Si una herramienta ya no se 
puede conectar o desconectar, es peligrosa y se 
debe reparar.

•	 Guarde fuera del alcance de los niños las herra-
mientas que no use. No deje que use el aparato 
ninguna persona que no esté familiarizada con él 
o no haya leído estas instrucciones. Las herramien-
tas son peligrosas cuando las usan personas sin 
experiencia.

•	 Cuide las herramientas con esmero. Compruebe 
que las piezas móviles funcionan bien y no se atas-
can, que no hay piezas rotas ni dañadas, y que la 
herramienta funciona correctamente. Si hay alguna 
pieza dañada, repárela antes de usar el aparato. 
Muchos accidentes se deben a herramientas que 
no han recibido el debido mantenimiento.

•	 Use el aparato, los accesorios, las herramientas, 
etc. conforme a estas instrucciones. Tenga en 
cuenta las condiciones de trabajo y los trabajos que 
se deben realizar. El uso de aparatos para fines no 
previstos puede ser peligroso.

Manipulación segura de los combustibles
Los combustibles y los vapores de combustible son 
inflamables y pueden causar lesiones graves si se in-
halan o entran en contacto con la piel. Por tanto, al 
manipular combustible tenga cuidado y procure una 
buena ventilación.
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Información sobre el ruido generado según ISO 
11094:1991

Valores característicos de ruido

Nivel de potencia acústica LWA 108,4 dB 

Nivel de presión acústica LpA 97,0 dB

Incertidumbre Kwa/pA 3 dB

Valores característicos de vibración

Valor de vibración según EN 15503:2009

Asidero inferior Ahv 15,1 m/s²

Asidero superior Ahv 11,92 m/s²

Incertidumbre Kh 1,5 m/s²

Limite la generación de ruidos y la vibración al mínimo.
•	 Utilice únicamente aparatos en perfecto estado.
•	 Efectúe el mantenimiento del aparato y límpielo con 

regularidad.
•	 Adapte su forma de trabajo al aparato.
•	 No sobrecargue el aparato.
•	 En caso necesario, haga revisar el aparato.
•	 Desconecte el aparato si no lo utiliza.
•	 Use guantes.

En estas instrucciones de servicio hemos mar-
cado con el siguiente signo aquellos puntos que 
afectan a su seguridad: m

8.	 Desembalaje

•	 Abra el embalaje y extraiga el producto cuidadosa-
mente.

•	 Retire el material de embalaje y los seguros de em-
balaje y transporte (si los hubiera).

•	 Compruebe la integridad del volumen de suministro.
•	 Compruebe que no haya daños de transporte en el 

producto y en los componentes de los accesorios. 
En caso de reclamación, esta deberá comunicarse 
de inmediato al transportista. Las reclamaciones 
realizadas posteriormente no serán atendidas.

•	 Conserve el embalaje por si fuera preciso hasta la 
extinción del período de garantía.

•	 Familiarícese con el producto antes de su uso con 
ayuda del manual de instrucciones.

•	 Emplee únicamente piezas originales para los acce-
sorios, las piezas de desgaste y piezas de repuesto. 
Puede encargar las piezas de repuesto a su provee-
dor técnico.

•	 Peligro de intoxicación por monóxido de carbono 
si el aparato se usa en espacios cerrados o mal 
ventilados.

•	 Peligro de quemaduras si se tocan componentes 
calientes.

•	 Peligro de lesiones en los oídos si se trabaja mucho 
tiempo sin protección auditiva.

Además, a pesar de todas las precauciones adop-
tadas puede seguir habiendo riesgos residuales no 
evidentes.
Los riesgos residuales se pueden minimizar respetan-
do las “indicaciones de seguridad”, el “uso previsto” y 
las instrucciones de servicio completas.

7.	 Datos técnicos

Dimensiones 
l. × an. × al. 1250 × 550 × 370 mm

Velocidad máx. del aire 260 km/h
Volumen del saco de 
recogida 50 l

Accionamiento
Cilindrada 25,4 cm3

Potencia nominal del 
motor 0,7 kW

Número de revoluciones 
en régimen de marcha 
al ralentí

3500 ± 300 min-1

Producción de CO2 1443 g/kWh

Volumen del depósito 
de gasolina

650 cm3

Tipo del motor Motor de 2 tiempos, 
refrigerador por aire

Peso del soplador de 
hojas

4,7 kg

Peso del aspirador de 
hojas

5,6 kg

Peso total 6,4 kg

Reservado el derecho a introducir modificaciones 
técnicas.

Ruidos y vibraciones
m Advertencia: El ruido puede tener consecuencias 
graves para su salud. Si el ruido de la máquina supera 
85 dB, póngase una protección auditiva apropiada.
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Montaje del tubo de aspiración (figs. 10-14)
•	 Retire los tornillos (K) y la arandela (L).
•	 Alinee el tubo (18) con la protuberancia de la sali-

da de aire, luego deslice el tubo sobre la salida de 
aire y gírelo 90° en sentido antihorario para fijarlo 
de forma permanente.

•	 Introduzca el extremo del tubo (18) en el recoge-
dor (17) y cierre la abertura con la cinta de velcro 
incluida.

•	 Fije el tubo (18) con el tornillo (K) y las arandelas (L) 
a la salida de aire.

•	 Soltar la empuñadura en estrella (21) y abra la reja 
de protección (22).

•	 Alinee el tubo de aspiración (19) con la proyección 
de la entrada, empuje el tubo hacia la proyección y 
gírelo 90° en el sentido horario para fijarlo de for-
ma permanente.

•	 Alinee el segundo tubo de aspiración  (20) con la 
proyección del primer tubo (19), empuje los dos tu-
bos juntos y gírelos 90° en el sentido horario para 
fijarlos de forma permanente.

•	 Cuelgue la bolsa sobre tu hombro y ajuste la altura 
con la correa.

Nota: tenga en cuenta que, tras su fijación en el 
aparato, los dos tubos de aspiración quedan uni-
dos firmemente el uno al otro y ya no se podrán 
desarmar.

Manejo del aparato

m Atención:
Antes de la puesta en marcha del producto, es im-
prescindible montarlo por completo.

Preparación del trabajo

Compruebe el aparato antes de cada puesta en marcha:
•	 Estanqueidad del sistema de combustible.
•	 Estado impecable e integridad de los dispositivos 

de protección y del dispositivo de corte.
•	 Asiento fijo de todas las atornilladuras.
•	 Marcha suave de todas las piezas móviles.
•	 Una tapa protectora cerrada (E) y que todos los 

interruptores de seguridad (F) estén activados 
(fig. 15).

Combustible y aceite
Combustibles recomendados
Utilice solo una mezcla de gasolina sin plomo y aceite 
especial para motores de dos tiempos.

•	 Indique en los pedidos nuestro número de artículo, 
el tipo de producto y su año de construcción.

m ADVERTENCIA
El producto y el material de embalaje no son ap-
tos como juguetes para niños. Los niños no de-
ben jugar con bolsas de plástico, láminas o pie-
zas pequeñas. Existe peligro de atragantamiento 
y asfixia.

9.	 Estructura y manejo

ATENCIÓN: Apague siempre el aparato antes de tra-
bajar en el equipo o someterlo a limpieza, inspección, 
mantenimiento u otra tarea.

ATENCIÓN:
Retirada del anillo de protección de transporte 
(23), fig. 1.

Soplador de hojas
Montaje del tubo de soplado: (Fig. 7-9)

m AVISO DE ADVERTENCIA: El aparato nunca se de-
be encender ni usar si no está totalmente montado.

•	 Quite el tornillo (K) y su arandela (L) de la salida 
de aire.

•	 Alinee el tubo de soplado (4) con el resalte de la sa-
lida de aire, doble la manguera y gírela 90° hacia la 
derecha para fijarla permanentemente.

•	 Fije el tubo de soplado (4) con el tornillo (K) y las 
arandelas (L) en la salida de aire.

•	 Alinee la tobera (5) con el resalte (P) de la salida de 
aire, junte la tobera y el tubo, y gírelos 90 ° hacia la 
derecha para fijarlos permanentemente.

•	
m Advertencia Utilice siempre piezas de recambio y 
accesorios originales del fabricante. De lo contrario, 
puede disminuir el rendimiento, se pueden producir 
lesiones y la garantía puede perder su validez. Nunca 
use la máquina sin protección.

Aspirador de hojas
Montaje: (Fig. 6 - 10)

m AVISO DE ADVERTENCIA: El aparato nunca se de-
be encender ni usar si no está totalmente montado.
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•	 Es imprescindible observar el apartado “Indicacio-
nes de seguridad”.

•	 Reposte combustible en el aparato solo al aire libre 
o en estancias suficientemente ventiladas.

•	 Limpie el entorno de la zona de llenado. Si el de-
pósito está sucio, se producirán fallos de funciona-
miento. Agite de nuevo el recipiente con la mezcla 
de combustible antes de echarla en el depósito.

•	 Abra con cuidado el tapón del depósito para eli-
minar progresivamente cualquier posible exceso 
de presión.

•	 Introduzca con cuidado la mezcla de combustible 
hasta el borde inferior de la tubuladura de llenado.

•	 Vuelva a cerrar el tapón del depósito. Compruebe 
que el tapón del depósito quede herméticamente 
cerrado.

•	 Limpie el tapón del depósito y la zona de alrededor.
•	 Compruebe que no hay fugas en el depósito ni en 

los conductos de combustible.
•	 Antes de arrancar el motor, aléjese por lo menos 

tres metros del depósito.

Vaciado de gasolina
Vacíe el depósito solo al aire libre o en estancias con 
buena ventilación. Asegúrese de que el combustible 
no penetre en la tierra (protección del medio ambien-
te). Utilice una base adecuada.
•	 Sujete un recipiente colector debajo del tornillo de 

depósito de gasolina.
•	 Desenrosque la tapa del depósito y retírela.
•	 Suelte por completo la mezcla de gasolina y aceite.
•	 Enrosque de nuevo con fuerza a mano la tapa del 

depósito.

Compruebe antes del uso.
•	 Compruebe si el aparato se encuentra en un estado 

seguro de funcionamiento.
•	 Compruebe si hay alguna fuga en el aparato.
•	 Compruebe si el aparato presenta daños visibles.
•	 Compruebe si todas las piezas del aparato van fi-

jadas de manera segura.
•	 Compruebe si todos los dispositivos de seguridad 

se encuentran en un buen estado.

Poner el aparato en funcionamiento
•	 Antes de poner el aparato en funcionamiento, com-

pruebe que la pieza intermedia del tubo está bien 
colocada.

•	 Siga las instrucciones de arranque del motor tal y 
como se describe en el manual.

Prepare la mezcla de combustible tal y como se indica 
en la tabla de mezcla de combustible.
Atención: No use ninguna mezcla de combustible que 
se haya almacenado durante más de 90 días.
Atención: No utilice aceite de dos tiempos con una 
proporción de mezcla recomendada de 40:1. En caso 
de daños de motor debido a una lubricación insufi-
ciente, se suprime la garantía del motor del fabricante.
Atención: Emplee para el transporte y el almacena-
miento de combustible solo los recipientes previstos 
y autorizados para ello.
Vierta en cada caso la cantidad correcta de gasolina 
y de aceite de dos tiempos en el recipiente de mezcla 
suministrado. A continuación, agite bien el recipiente.
No utilice nunca aceite para motores de cuatro tiem-
pos o para motores de dos tiempos refrigerados por 
agua. De lo contrario, se pueden ensuciar la bujía de 
encendido, bloquear la sección de escape de aire o 
quedar adherido el aro de pistón.

Las mezclas de combustible que no se hayan em-
pleado durante un mes o más, pueden obstruir el car-
burador o menoscabar el funcionamiento del motor. 
Agregue el combustible no necesario en un recipiente 
hermético y consérvelo en un espacio oscuro y fresco.

Tabla de mezcla de combustible
Método de mezcla: 40 partes de gasolina y 1 parte 
de aceite
Ejemplo:
1 l de gasolina:   0,025 l de aceite de 2 tiempos
5 l de gasolina:   0,125 l de aceite de 2 tiempos

Advertencia: Preste atención a los gases de es-
cape.
Desconecte el motor siempre antes de repostar el 
depósito de combustible. No agregue nunca gaso-
lina al aparato mientras el motor esté en marcha o 
todavía caliente. Existe peligro de incendio
Llene el depósito solo al aire libre o en estancias 
con buena ventilación. Asegúrese de que el com-
bustible no penetre en la tierra (protección del me-
dio ambiente). Utilice una base adecuada.

Añadir gasolina
Peligro de lesiones La gasolina es explosiva.

Apague el motor y déjelo enfriar.
•	 Utilice guantes de protección.
•	 Evite el contacto con la piel y los ojos.
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5.	 Si el motor está en marcha, espere brevemente 
y ponga la palanca del estrangulador de aire (11) 
en la posición.

6.	 Si se produce algún problema, conmute el inte-
rruptor del motor (1) inmediatamente en la posi-
ción "0" para que el motor se detenga. Atención: 
la máquina aún puede seguir girando algunos 
segundos.

7.	 Para arrancar con el motor caliente (hasta 
15 min), puede dejar la palanca del estrangula-
dor de aire en la posición “Arranque en caliente 
y trabajar”.

Nota: Si el motor no arranca tras varios intentos, con-
sulte la sección “Solución de problemas del motor”.

Nota: Tire del cable de arranque siempre en línea rec-
ta. Si se tira del mismo de manera angulada, se produ-
cirá una fricción en la zona del ojal. Esta fricción roza 
el cordón, desgastándolo con mayor rapidez. Sujete 
en todo momento el asidero del arrancador cuando el 
cordón se vuelva a retraer.
No permita nunca que el cordón vuelva a retraerse 
solo cuando se encuentra extendido.

Modos de servicio

Funcionamiento del soplador de hojas

Atención: Durante el trabajo, la máquina debe su-
jetarse siempre firmemente con la mano derecha 
por el asidero superior.
La velocidad del motor debe adaptarse al tipo de ma-
terial a eliminar:
Utilice el motor a baja velocidad para material ligero 
en el césped.
Utilice el motor a una velocidad media para mover 
hierba y hojas ligeras sobre asfalto o suelo firme.
Utilice el motor a alta velocidad para materiales más 
pesados como nieve reciente o tierra.
Advertencia: Tenga siempre cuidado de no soplar 
objetos o polvo hacia personas o animales, ni de 
provocar daños materiales. Siempre preste aten-
ción a la dirección del viento y nunca trabaje con-
tra el viento.

Funcionamiento del aspirador de hojas

Advertencia: La máquina siempre debe sujetarse 
con ambas manos durante el trabajo. Coloque la 
mano izquierda en el asidero superior y la derecha 
en el asidero inferior. 

•	 Cuide de que nada tape el tubo de escape, ya que 
genera calor.

•	 Sujete el asidero con la mano derecha y mueva el 
tubo de soplado de un lado a otro hasta que la su-
perficie deseada quede limpia.

•	 En el asidero están integrados la palanca de acele-
ración y el interruptor de encendido/apagado.

•	 El bloqueo de la palanca de aceleración permite 
bloquear el motor a la máxima velocidad para así no 
tener que apretar todo el tiempo la palanca. Aten-
ción: Antes de apagar el aparato, vuelva a poner 
el bloqueo de la palanca de aceleración en la po-
sición de ralentí.

La máquina puede utilizarse tanto como soplador co-
mo colector de vacío.
Para ambas aplicaciones es necesario montar correc-
tamente los accesorios correspondientes incluidos en 
el volumen de suministro.
Advertencia: El desembalaje y el montaje del módulo de-
be realizarse sobre una superficie plana y estable, con 
espacio suficiente para mover la máquina y su embalaje.

IMPORTANTE: Los sistemas de seguridad impiden 
que el motor arranque si el tubo de vacío o de so-
plado no está montado correctamente.

CONTROL DE LA MÁQUINA
Antes de comenzar a trabajar:
•	 Compruebe que todos los tornillos de la máquina 

estén bien apretados.
•	 Cuando utilice el colector de vacío, asegúrese de 

que la bolsa esté bien colocada y que la cremalle-
ra esté cerrada.

•	 Compruebe que el filtro de aire esté limpio.
•	 Compruebe que los asideros estén bien fijados.
•	 Prepare los accesorios según el tipo de trabajo (co-

mo soplador o colector de vacío) y asegúrese de 
que estén correctamente montados.

Inicio (fig. 6)
Una vez montado correctamente el aparato, arranque 
el motor de la siguiente manera:
1.	 Pulse el interruptor del motor (1) a la posición de 

encendido (I).
2.	 Coloque la palanca del estrangulador de aire (11) 

en la posición .
3.	 Presione la bomba de gasolina (10) más de 5 veces.
4.	 Tire del asa del cable de arranque (8) para arran-

car el motor entre 3 y 5 veces.
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•	 Gire el tornillo hacia la izquierda para reducir las 
revoluciones del motor.

Después del ajuste, el motor debe funcionar al ralentí 
fluidamente y sin interrupciones.

Parada del motor
Procedimiento de emergencia:
•	 Si hace falta parar el soplador de inmediato, ponga 

el interruptor de encendido en “OFF”.

Procedimiento normal:
•	 Para parar el motor, empuje hacia atrás el bloqueo 

de la palanca de aceleración para que el motor fun-
cione al ralentí. A continuación, ponga el interruptor 
de encendido/apagado en “OFF”.

10.	 Indicaciones de trabajo

Funcionamiento
•	 No fume cuando reponga combustible o maneje el 

aparato.
•	 No acerque las manos ni el cuerpo al tubo de esca-

pe ni al cable de encendido.
•	 El aparato emite gases de escape tóxicos en cuanto 

el motor arranca. Nunca trabaje en espacios cerra-
dos o mal ventilados.

•	 Use herramientas solamente con luz natural o con 
una buena iluminación artificial.

•	 No subestime la fuerza del aparato. Mantenga 
siempre la estabilidad y el equilibrio.

•	 En lo posible, evite usar el aparato en césped hú-
medo.

•	 Mantenga una posición estable, sobre todo cuando 
esté en una pendiente.

•	 Siempre camine. Nunca corra.
•	 Tenga siempre limpia la abertura de ventilación.
•	 Nunca dirija la abertura de soplado hacia personas 

o animales.
•	 La máquina se debe usar a unas horas razonables: 

no la use a primera hora de la mañana ni a última 
de la tarde, ya que puede molestar a los demás. 
Aténgase a los horarios establecidos por las auto-
ridades locales.

•	 La máquina se debe usar a las mínimas revolucio-
nes necesarias para realizar el trabajo.

•	 Antes de empezar a soplar, elimine con un rastrillo 
y una escoba los cuerpos extraños.

•	 Si hay polvo, humedezca ligeramente la superficie o 
use el suplemento de irrigación si lo tiene.

Sostenga el asidero inferior de forma que la bolsa 
quede a la derecha del operario.

Cuando se utiliza como colector de vacío, el motor 
funciona mejor a velocidad media/alta.
Sostenga el extremo redondeado del tubo unos pocos 
centímetros por encima del suelo. La bolsa también 
funciona como un filtro similar al de una aspiradora 
doméstica convencional. Por este motivo, lo mejor es:
•	 no llenar completamente el recipiente colector de 

hojas;
•	 retirar de inmediato los objetos voluminosos.

Para vaciar el recipiente colector:
•	 Apague el motor.
•	 Abra la cremallera (11) y vacíe la bolsa sin separarla 

del tubo de conexión.
•	 Cuando el colector de vacío esté en uso, no reco-

ja hierba u hojas húmedas, de lo contrario existe 
el riesgo de que el rotor o la bolsa se obstruyan.

IMPORTANTE: Al utilizar la máquina como colec-
tor de vacío, existe el riesgo de aspirar objetos 
que puedan bloquear el producto y el rotor. En 
este caso:
•	 Apague el motor de inmediato - retire el conector 

de la bujía.
•	 Desmonte el tubo de vacío.
•	 Retire el cuerpo extraño de la entrada de vacío.
•	 Asegúrese de que nada bloquea el rotor antes de 

volver a utilizar la máquina.

IMPORTANTE: Una bolsa demasiado llena reduce 
la eficiencia de la máquina y puede provocar un 
sobrecalentamiento del motor.

Cuando haya terminado su trabajo:
•	 Apague el motor como se ha descrito anteriormente.
•	 Vacíe la bolsa si ha utilizado la máquina como co-

lector de vacío.

Ajuste del ralentí (fig. 5)
El ralentí se debe ajustar si el motor tiende a apagarse 
o si no se observa un cambio significativo de velocidad 
al usar la válvula de mariposa.
El ralentí se ajusta girando con un destornillador el 
tornillo (D) después de arrancar el motor. Antes del 
ajuste, deje unos minutos el motor al ralentí.
•	 Gire el tornillo hacia la derecha para aumentar las 

revoluciones del motor.
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•	 Si la suciedad no se va, use un paño impregnado de 
agua con jabón.

•	 Examine el aparato antes de empezar a trabajar.
•	 No limpie ni rocíe nunca el aparato con agua. Lim-

pie el cárter del motor solamente con un paño hú-
medo. 
Nunca use productos de limpieza ni disolventes. Si lo 
hace, puede dañar las piezas de plástico del apara-
to. Para terminar, seque a fondo el cárter del motor.

•	 Tras finalizar el trabajo, extraiga el saco recogedor, 
vacíelo y límpielo minuciosamente con el fin de evi-
tar la generación de moho u olores desagradables.

•	 Si el recogedor está muy sucio, es posible lavarlo 
con agua y jabón.

•	 En caso de que la cremallera no funcione con sua-
vidad, unte los dientes de la cremallera con un ja-
bón seco.

•	 Si el tubo de aspiración/ soplado se ensucia, lím-
pielo con una escobilla.

•	 La suavidad de funcionamiento de la palanca de 
selección (soplado/aspiración) puede verse afecta-
da por la acumulación en ella de restos de material 
de aspiración. En tales casos, la marcha suave de 
la palanca puede restablecerse cambiando repe-
tidas veces del modo de aspiración al de soplado 
y viceversa.

•	 Use siempre accesorios y piezas de repuesto ori-
ginales.

12.	 Almacenamiento

Almacene el producto y sus accesorios en un lugar 
oscuro, seco y sin riesgo de heladas que no esté al 
alcance de los niños. 
El rango de temperatura de almacenamiento es de 5 
a 30 ˚C. 
Conserve el producto en su embalaje original. Cubra 
el producto para protegerlo del polvo o de la humedad. 
Guarde el manual de instrucciones junto con el pro-
ducto.

Precaución: Nunca guarde el aparato más de 30 días sin 
antes realizar las operaciones descritas a continuación:

Estiba del aparato
Si almacena el aparato durante más de 30 días, este 
debe estar preparado para ello. De lo contrario, el com-
bustible residual en el carburador se evapora y deja un 
sedimento gomoso. Esto podría dificultar el arranque y 
ocasionar costosas reparaciones.

•	 Use todo el suplemento de tobera de soplado para 
que la corriente de aire pueda trabajar cerca del 
suelo.

•	 Tenga cuidado con los niños, los animales domés-
ticos y las ventanas abiertas. Aparte los cuerpos 
extraños de forma segura soplando sobre ellos.

•	 Si el aparato hace ruidos anormales o vibra más 
de lo normal, apáguelo y examínelo. Las vibracio-
nes más intensas de lo normal pueden lesionar al 
usuario y dañar el aparato.

•	 El aparato no se debe usar si los dispositivos de 
protección están defectuosos o faltan.

•	 Una vez que el motor está caliente, no lo pose cerca 
de objetos o materiales inflamables.

•	 Con el soplador puede eliminar residuos de la te-
rraza, de los caminos y corredores, del césped, de 
los arbustos y de las esquinas.

•	 Una vez que el motor está caliente, no lo pose cerca 
de objetos o materiales inflamables.

Soplado y aspiración
•	 Antes de empezar a trabajar, examine siempre la zo-

na de trabajo. Quite todos los objetos o restos que 
puedan salir expulsados o que puedan enredarse en 
el aparato y atascarlo.

•	 Compruebe regularmente el desgaste y el estado de 
deterioro del recogedor.

•	 También puede guiar el aparato muy cerca del sue-
lo y moverlo de un lado a otro caminando hacia de-
lante y dirigiendo la tobera hacia la zona de trabajo 
para eliminar los residuos.

•	 Lo más práctico es que sople sobre los residuos de 
manera que formen montones.

11.	 Limpieza

Atención:
Antes de cada limpieza, desenchufe el conector de bu-
jía de encendido.
Para la limpieza del aparato no debe sumergirse este 
en agua ni en ningún otro líquido.
Conserve el aparato en un lugar seguro y seco, y fuera 
del alcance de los niños.

Limpieza
•	 Tenga limpias las ranuras de ventilación del aparato 

para que el motor no se recaliente.
•	 Limpie regularmente la carcasa del aparato con un 

paño suave. Si puede, hágalo después de cada uso.
•	 Tenga las ranuras de ventilación limpias de polvo 

y suciedad.
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calidad del aceite, una mezcla de gasolina caduca-
da o un filtro de aire obstruido.

•	 Enrosque la bujía de encendido a mano completa-
mente dentro de la rosca. Evite a la vez el ladeo de 
la bujía de encendido.

•	 Apriete la bujía de encendido con la llave de bujías 
de encendido suministrada.

•	 Si se emplea una llave dinamométrica, el par de 
apriete es de 12-15 Nm.

•	 Conecte correctamente el conector de la bujía de 
encendido a la bujía de encendido.

Limpiar el filtro de aire (fig. 4)
Los filtros de aire contaminados reducen la potencia 
del motor debido a una menor alimentación de aire 
hacia el carburador. El polvo y el polen taponan los 
poros del filtro de espuma. Por lo tanto, es indispen-
sable realizar verificaciones regulares.
•	 Afloje la cubierta (A) del filtro de aire (B) y retire el 

elemento del filtro de espuma (C).
•	 Vuelva a colocar la cubierta del filtro de aire  (B) 

para que no caiga nada dentro del canal de aire.
•	 Lave el elemento del filtro con agua jabonosa tibia, 

enjuáguelo y déjelo secar al aire.

Atención: Nunca limpie los filtros de aire con gasolina 
o con disolventes inflamables.
A fin de prolongar la vida útil del motor, deberá susti-
tuirse de inmediato un filtro de aire dañado.
Advertencia!
No deje el motor nunca en marcha si no se ha co-
locado el elemento del filtro de aire.

FILTRO DE COMBUSTIBLE
Dentro del depósito de combustible hay un filtro que 
impide que entre suciedad en el motor. Una vez al 
año, su distribuidor comercial debe cambiar este filtro.

Hemos diseñado nuestras máquinas para que funcio-
nen mucho tiempo con el mínimo mantenimiento. Para 
que la máquina funcione bien, hay que mantenerla y 
limpiarla regularmente.
Compruebe que todas las tuercas, pernos y tornillos 
están bien apretados y asentados para que el aparato 
funcione de manera segura.
•	 Cambie las piezas gastadas o defectuosas.
•	 Use siempre piezas de repuesto y accesorios ori-

ginales.
•	 Guarde siempre el aparato en un lugar seco.

•	 Levantar lentamente la tapa del depósito para dejar 
escapar la posible presión que exista en el depó-
sito. Vacíe cuidadosamente el depósito. Vacíe el 
depósito solo al aire libre o en estancias con buena 
ventilación. Asegúrese de que el combustible no 
penetre en la tierra (protección del medio ambien-
te). Utilice una base adecuada.

•	 Arranque el motor y déjelo en marcha hasta que 
el motor se detenga para vaciar el combustible del 
carburador.

•	 Deje enfriar el motor (aprox. 5 minutos).
•	 Retire la bujía de encendido.
•	 Introduzca 1 cucharilla de aceite limpio para moto-

res de 2 tiempos en la cámara de combustión. Tire 
varias veces despacio de la cuerda de arranque 
para recubrir los componentes internos. Vuelva a 
montar la bujía de encendido.

Nota: Almacene el equipo en un lugar seco, lejos de 
posibles fuentes de ignición, p. ej., horno, calentador 
de agua con gas, secadora de gas, etc.

Nueva puesta en funcionamiento
•	 Retire la bujía de encendido.
•	 Tire rápido de la cuerda de arranque para extraer el 

aceite sobrante de la cámara de combustión.
•	 Limpie la bujía de encendido y preste atención a la 

distancia correcta entre electrodos en la bujía de 
encendido, o instale una bujía de encendido nueva 
con la distancia correcta entre electrodos.

•	 Prepare el aparato para el funcionamiento.

13.	 Mantenimiento

Sustituir y limpiar la bujía de encendido (fig. 3)
Compruebe como mínimo una vez al año o en caso de 
un recurrente arranque defectuoso la distancia entre 
electrodos de la bujía de encendido.
La distancia correcta entre el electrodo central y el 
electrodo de masa es de 0,63 mm/0,25″.
•	 Espere a que el motor se haya enfriado por com-

pleto.
•	 Extraiga el conector de la bujía de encendido y des-

enrosque la bujía de encendido con la llave de bu-
jías de encendido suministrada.

•	 En caso de desgaste excesivo de los electrodos o 
de solidificación, se debe sustituir la bujía de en-
cendido por otra del mismo tipo.

•	 Una fuerte solidificación de la bujía de encendido 
puede ser a consecuencia de: Una proporción muy 
alta de aceite en la mezcla de gasolina, una mala 
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14.2	  Información sobre el servicio técnico
Hay que tener en cuenta que los siguientes compo-
nentes de este producto están sometidos a desgaste 
natural o por el uso o que se requieren los siguientes 
materiales de consumo.
Piezas de desgaste*: Bujía de encendido, filtro de aire, 
filtro de combustible y recogedor

* No incluidas obligatoriamente en el volumen de su-
ministro.

15.	 Eliminación y reciclaje

Notas sobre el embalaje

 �Los materiales de embalaje son 
reciclables. Deseche los embala-
jes de forma respetuosa con el 
medio ambiente.

En su ayuntamiento o administración municipal 
podrá obtener información sobre las distintas op-
ciones de eliminación de un aparato fuera de uso.

Combustibles y aceites
•	 Antes de desechar el aparato, se deben vaciar el 

depósito de combustible y el depósito de aceite del 
motor.

•	 El combustible y el aceite de motor no deben tirarse 
a la basura ni a los desagües domésticos, sino que 
deben recogerse y eliminarse por separado. 

•	 Los depósitos de aceite y combustible vacíos deben 
desecharse de forma respetuosa con el medio am-
biente. 

El usuario será responsable de cualquier daño que se 
produzca por no cumplir las indicaciones de estas ins-
trucciones de uso.

Esto rige también para modificaciones no autorizadas 
en el aparato, el uso de piezas de recambio, piezas 
adosadas, herramientas de trabajo no autorizados, 
aplicaciones ajenas o no previstas, daños indirectos 
por el uso de componentes defectuosos.

Advertencia:
Utilice siempre piezas de recambio y accesorios ori-
ginales del fabricante. De lo contrario, puede dismi-
nuir el rendimiento, se pueden producir lesiones y la 
garantía puede perder su validez.

14.	 �Reparación y pedido de piezas de 
repuesto

Tras la reparación o el mantenimiento, asegúrese de 
que todas las piezas de seguridad técnica estén colo-
cadas y se encuentran en estado óptimo. Las piezas 
que conllevan peligros de lesión deben estar inaccesi-
bles a otras personas y a los niños.

Atención: Según la ley de responsabilidad de los pro-
ductos, no se asume ninguna responsabilidad por da-
ños ocasionados por reparaciones no profesionales o 
por no utilizar piezas de repuesto originales.

Asigne a un servicio de atención al cliente o a un pro-
fesional autorizado. Esto también es válido para las 
piezas de accesorios.

Encontrará las piezas de repuesto y los accesorios en 
nuestro centro de servicio. Para ello, escanee el códi-
go QR que aparece en la portada.

Indicación importante si es necesaria una repara-
ción:
Si necesita devolver el producto para su reparación, 
tenga en cuenta que, por motivos de seguridad, debe 
enviarlo a la estación de servicio técnico libre de aceite 
y combustible.

14.1	 Pedido de piezas de repuesto
Al efectuar el pedido de piezas de repuesto, deben in-
cluirse las siguientes indicaciones:
•	 Designación del modelo
•	 Número de artículo
•	 Datos de la placa de características
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16.	 Solución de averías

La tabla siguiente indica síntomas de fallo y describe cómo se pueden solucionar si su producto no funciona co-
rrectamente. Si no es capaz de localizar y eliminar así el problema, póngase en contacto con su taller de servicio.

Avería Posible causa Solución

El aparato no arranca •	 Filtro de aire sucio
•	 Filtro de combustible obstruido
•	 Falta de alimentación de 

combustible
•	 Hay un fallo en el conducto de 

combustible
•	 El dispositivo de arranque está 

defectuoso
•	 El motor está ahogado

•	 El conector de la bujía de 
encendido no está enchufado

•	 No hay chispas de encendido

•	 Motor averiado

•	 El carburador está defectuoso

•	 El tubo de soplado/aspiración 
no está completamente 
montado

•	 Limpie o reemplace el filtro de aire
•	 Limpie o renueve el filtro de combustible
•	 Reponer combustible

•	 Observar si el conducto de combustible 
está doblado o dañado

•	 Póngase en contacto con el centro de 
servicio

•	 Retire, limpie y seque la bujía de 
encendido; tire a continuación varias 
veces del cable del arrancador; monte 
de nuevo la bujía de encendido

•	 Compruebe el asiento correcto del 
conector de bujía de encendido

•	 Limpie o sustituya la bujía de encendido 
/ compruebe el cable de encendido por 
si hay daños

•	 Póngase en contacto con el centro de 
servicio

•	 Póngase en contacto con el centro de 
servicio

•	 Montar las 2 piezas del tubo de soplado/
aspiración

El aparato arranca y se ahoga Ajuste incorrecto del carburador 
(número de revoluciones en 
régimen de marcha al ralentí)

Póngase en contacto con el centro de 
servicio

El aparato trabaja con 
interrupciones (funciona a 
trompicones)

•	 El carburador está mal 
ajustado

•	 La bujía de encendido está 
tiznada de hollín

•	 Interruptor de encendido/
apagado averiado

•	 Póngase en contacto con el centro de 
servicio

•	 Limpie o sustituya la bujía de encendido

•	 Póngase en contacto con el centro de 
servicio

Formación de humo •	 Mezcla de combustible 
incorrecta

•	 El carburador está mal 
ajustado

•	 Emplee una mezcla de ciclo de dos 
tiempos en una proporción de mezcla 
de 40:1

•	 Póngase en contacto con el centro de 
servicio

El aparato no trabaja a su 
máxima potencia

•	 El filtro de aire está sucio
•	 El carburador está mal 

ajustado
•	 El recogedor está lleno
•	 El recogedor está sucio
•	 Selector en la posición 

incorrecta
•	 Aparato obstruido o bloqueado 

por cuerpos extraños

•	 Limpiar o reemplazar el filtro de aire
•	 Póngase en contacto con el centro de 

servicio
•	 Comprobar el tubo de escape
•	 Vaciar el recogedor
•	 Limpiar el recogedor

•	 Colocar el selector en el símbolo de 
aspiración

•	 Eliminar la obstrucción o el bloqueo 
(véase el capítulo Limpieza y 
mantenimiento)
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Explicação dos símbolos no produto

A utilização de símbolos neste manual serve para chamar a sua atenção para potenciais riscos. Os símbolos de 
segurança e explicações associadas devem ser bem compreendidos. Os avisos em si não eliminam quaisquer 
riscos e não substituem medidas corretas para a prevenção de acidentes.

Leia e siga o manual de instruções e as indicações de segurança antes da colocação 
em funcionamento!

Use óculos de proteção!

Aviso! O incumprimento poderá causar perigo de vida, perigo de ferimentos ou danos 
na ferramenta.

Atenção perigo de ferimentos!
Nunca coloque as mãos nas proximidades das lâminas.

Nível de potência acústica garantido

Atenção! Perigo de ferimentos devido à projeção de objetos.

Atenção! O escape e outras peças do motor aquecem bastante durante o 
funcionamento. Não toque neles.

Mantenha espectadores afastados.

Use proteção auditiva!

O produto cumpre as diretivas europeias em vigor.

O produto está em conformidade com as diretivas sérvias aplicáveis.
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Atenção, substâncias inflamáveis. Proibido fogo, chama aberta ou fumar!

Ativar o botão da bomba a gasolina

Capacidade do depósito

Símbolo na tampa do depósito para a relação de mistura gasolina/óleo 40:1 a ser 
adicionada.

Use luvas de trabalho!

Use calçado resistente!

Atenção! Perigo de ferimentos devido a cilindro de corte em rotação! Mantenha as 
mãos e pés fora das aberturas com a máquina em funcionamento.

Alavanca de arranque (afogador) "arranque a frio"

Alavanca de arranque (afogador) "Arranque a quente e funcionamento"
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6.	 Unidade do motor
7.	 Punho
8.	 Cabo de arranque
9.	 Fecho do depósito
10.	 Bomba manual de combustível
11.	 Alavanca de afogador
12.	 Tampa do filtro de ar
13.	 Vela de ignição
14.	 Pega de transporte
15.	 Depósito de mistura
16.	 Chave para velas de ignição
17.	 Saco de recolha
18.	 Tubo curvado
19.	 Tubo de vácuo (1)
20.	 Tubo de vácuo de aspiração (2)
21.	 Manípulo em estrela
22.	 Grelha de proteção
23.	 Anel de proteção de transporte

3.	 Âmbito de fornecimento

Pos. Quantidade Designação

4 1x Tubo de sopro

5 1x Bocal

6 1x Unidade do motor

15 1x Depósito de mistura

16 1x Chave para velas de ignição

17 1x Saco de recolha

18 1x Tubo curvado

19 1x Tubo de vácuo

20 1x Tubo de vácuo de aspiração

1x Parafuso (K) e arruela 
espaçadora (L)

4.	 Utilização correta

O produto só deve ser utilizado para a sua finalidade 
especificada. Qualquer outra utilização é considerada 
incorreta. Quaisquer danos ou ferimentos daí resultan-
tes são da responsabilidade do utilizador/operador e 
não do fabricante.
Faz igualmente parte da utilização correta o cumpri-
mento das indicações de segurança, assim como das 
instruções de montagem e das indicações de opera-
ção no manual de instruções.

1.	 Introdução

Fabricante:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen, Alemanha

Estimado cliente,
Desejamos-lhe muita satisfação e sucesso ao traba-
lhar com o seu novo produto.

Nota:
De acordo com a legislação vigente relativa à respon-
sabilidade pelos produtos, o fabricante deste produto 
não é responsável por danos que ocorram nele ou 
através dele nas seguintes situações:
•	 Manuseio incorreto
•	 Incumprimento do manual de instruções
•	 Reparações efetuadas por técnicos terceiros não 

autorizados
•	 Incorporação e substituição de peças sobresselen-

tes que não sejam de origem
•	 Utilização incorreta
•	 Falhas da instalação elétrica em caso de não cum-

primento dos regulamentos elétricos e disposições 
VDE 0100, DIN 57113/VDE 0113

Tenha em atenção:
O manual de instruções faz parte deste produto. Ele 
contém indicações importantes sobre como trabalhar 
com o produto de modo seguro, correto e económico, 
como evitar perigos, poupar em custos de reparação, 
reduzir períodos de paragem e aumentar a fiabilidade 
e vida útil do produto. Para além dos regulamentos de 
segurança deste manual de instruções, deverá cumprir 
sempre as diretivas respeitantes à operação do produ-
to vigentes no seu país.
Antes de utilizar o produto, familiarize-se com todas as 
indicações de segurança e operação. Opere o produto 
apenas conforme descrito e para as áreas de aplicação 
indicadas. Conserve corretamente o manual de instru-
ções e, em caso de cedência do produto a terceiros, 
entregue juntamente toda a documentação.

2.	 Descrição do produto (Fig. 1)

1.	 Botão de ligação
2.	 Bloqueio da alavanca do acelerador
3.	 Alavanca do acelerador
4.	 Tubo de sopro
5.	 Bocal
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•	 Utilize o parelho no modo de operação Aspiração se 
o saco de recolha estiver montado.

•	 Não aspire materiais em chamas, incandescentes 
ou a fumegar (p. ex. cigarros e brasas), vapores ou 
substâncias facilmente inflamáveis, tóxicas ou explo-
sivas.

•	 A máquina apenas pode ser utilizada com acessórios 
e ferramentas originais do fabricante.

•	 Qualquer outra utilização é considerada incorreta. 
O fabricante não se responsabiliza pelos danos daí 
decorrentes; o risco é exclusivamente do utilizador.

•	 O aparelho não deve ser utilizado em ambientes co-
merciais, artesanais ou industriais.

•	 Se não tiver a certeza de que uma condição de tra-
balho é segura ou insegura, não trabalhe com a má-
quina.

INDICAÇÃO DE AVISO! Para a sua própria segu-
rança, leia atentamente este manual e as indica-
ções gerais de segurança antes da colocação em 
funcionamento do aparelho. Se ceder o aparelho 
a terceiros, faça-o sempre incluindo estas instru-
ções de funcionamento.

Tenha em atenção que os nossos produtos não foram 
construídos para utilização em ambientes comerciais, 
artesanais ou industriais. Não assumimos qualquer 
garantia, se o produto for utilizado em ambientes co-
merciais, artesanais, industriais ou equivalentes.

O fabricante não se responsabiliza por danos causa-
dos pela utilização indevida ou operação incorreta.

Explicação das palavras de sinalização no manual 
de instruções

m PERIGO

Palavra de sinalização para identificar uma 
situação iminentemente perigosa que, se não 
for evitada, resultará em morte ou ferimentos 
graves.

m AVISO

Palavra de sinalização para identificar uma 
situação potencialmente perigosa que, se 
não for evitada, poderá resultar em morte ou 
ferimentos graves.

As pessoas responsáveis pela operação e manutenção 
da ferramenta deverão estar familiarizadas com a mes-
ma e ser instruídas relativamente aos possíveis perigos.
Qualquer alteração no produto isenta o fabricante de 
toda e qualquer responsabilidade por danos daí resul-
tantes.
O produto só pode ser operado com peças e acessó-
rios originais do fabricante.
As instruções de segurança e de manutenção, os pro-
cedimentos de trabalho do fabricante, bem como as 
dimensões constantes nos Dados Técnicos devem ser 
observados. 

A máquina corresponde à atual Diretiva Máquinas 
CE em vigor.
•	 Antes do início dos trabalhos, todos os dispositivos 

de proteção e segurança devem estar instalados na 
máquina.

•	 O aspirador/soprador de folhas destina-se apenas 
a folhagem e resíduos de jardim, tais como relva e 
ramos pequenos. Não é permitida qualquer outra 
aplicação.

•	 O aspirador/soprador de folhas só pode ser utilizado 
com folhagem, relva, etc. secas.

•	 A máquina foi concebida para ser utilizada por uma 
pessoa.

•	 Na área de trabalho, o operador é responsável pe-
rante terceiros.

•	 Observar todas as instruções de segurança e adver-
tências na máquina.

•	 Mantenha todas as instruções de segurança e adver-
tências na máquina completas e legíveis.

•	 Utilize a máquina apenas em perfeitas condições 
técnicas, para o fim previsto, e de forma consciente 
no que respeita à segurança e aos perigos, em con-
formidade com o manual de instruções!

•	 Deve (mandar) reparar, de imediato, sobretudo ava-
rias que possam afetar a segurança!

•	 As instruções de segurança e de manutenção, os 
procedimentos de trabalho do fabricante, bem como 
as dimensões constantes nos dados técnicos devem 
ser observados.

•	 Os regulamentos de prevenção de acidentes apli-
cáveis e as restantes regras técnicas de segurança 
geralmente aceites devem ser observados.

•	 A máquina apenas pode ser utilizada por pessoas 
qualificadas, familiarizadas com a mesma e devi-
damente instruídas sobre os perigos associados. 
Quaisquer modificações não autorizadas na máqui-
na isentam o fabricante de quaisquer responsabili-
dades pelos danos daí decorrentes.
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As crianças devem ser supervisionadas, para se 
assegurar de que não brincam com o aparelho.

•	 Nunca deixe crianças utilizar o aparelho.
•	 Nunca permita que pessoas que não estejam fami-

liarizadas com estas instruções utilizem o aparelho. 
Regulamentos locais poderão determinar a idade 
mínima do utilizador.

•	 Nunca utilize o aparelho com outras pessoas, espe-
cialmente crianças, ou animais nas proximidades.

•	 O utilizador é responsável por acidentes ou pe-
rigos que afetem diretamente terceiros ou a sua 
propriedade.

Recomendações gerais
•	 Não use roupas largas ou joalharia. Utilize calças 

para proteger as suas pernas. No caso de cabelos 
compridos, use uma rede para o cabelo. Roupa lar-
ga, joalharia ou cabelos longos podem ser captu-
rados por peças móveis. Use vestuário de trabalho 
resistente e justo.

•	 Desligue sempre o motor ao depositar a máquina 
no chão e antes de trabalhos no aparelho.

•	 Use óculos de proteção durante os trabalhos.
•	 Deve ser utilizada uma máscara respiratória em ca-

so de pessoal operador com problemas respirató-
rios ou trabalhos geradores de poeira.

•	 Nunca utilize o aparelho com dispositivos de prote-
ção ou resguardos danificados 

Segurança no posto de trabalho
•	 Mantenha a sua área de trabalho limpa e bem ilu-

minada. Desordem ou áreas de trabalho não ilumi-
nadas podem provocar acidentes.

•	 Não trabalhe com o aparelho num ambiente po-
tencialmente explosivo, no qual estejam presentes 
líquidos inflamáveis, gases ou poeiras. O aparelho 
gera faíscas, que podem inflamar a poeira ou os 
vapores.

•	 Mantenha crianças e outras pessoas afastadas du-
rante a utilização do aparelho. Em caso de distra-
ção, pode perder o controlo do aparelho.

Segurança das pessoas
•	 Mantenha-se atento, concentre-se no que está a 

fazer e proceda com sensatez ao trabalho com a 
ferramenta. Não utilize qualquer ferramenta se es-
tiver com sono ou sob a influência de álcool, drogas 
ou medicamentos. Um instante de descuido durante 
a utilização da ferramenta pode provocar ferimen-
tos graves.

m CUIDADO

Palavra de sinalização para identificar uma 
situação potencialmente perigosa que, se não 
for evitada, poderá resultar em ferimentos 
menores ou moderados.

ATENÇÃO

Palavra de sinalização para identificar uma 
situação potencialmente perigosa que, se não 
for evitada, poderá resultar em danos materiais 
ao produto ou património/propriedade.

5.	 Indicações de segurança gerais

m AVISO Leia todas as indicações de segurança e 
instruções, ilustrações e dados técnicos que vêm 
com este produto. 
O incumprimento das instruções que se seguem pode-
rá causar choques elétricos, incêndio e/ou ferimentos 
graves.

Guarde todas as indicações de segurança e instruções 
para uso futuro. 

m AVISO Leia todas as indicações de segurança 
e instruções. O incumprimento das indicações de 
segurança e instruções poderá causar incêndio e/
ou ferimentos graves. Utilize apenas os combus-
tíveis recomendados neste manual (ver capítulo: 
Combustíveis e lubrificantes). Nunca utilize um 
combustível que não esteja misturado com óleo 
de motor de 2 tempos. Tal poderá provocar danos 
irreparáveis e anulará a garantia do fornecedor.

Guarde todas as indicações de segurança e ins-
truções para uso futuro.

Instrução
•	 Leia atentamente este manual de instruções. Fa-

miliarize-se com os dispositivos de controlo e de 
regulação e com a utilização correta do aparelho.

•	 Pessoas que, devido às suas capacidades físicas, 
sensoriais ou mentais ou devido à falta de familia-
rização ou falta de conhecimentos, não sejam ca-
pazes de utilizar o aparelho de modo seguro não 
devem utilizar este aparelho sem supervisão ou 
instrução por parte de uma pessoa responsável. 
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A utilização de ferramentas para aplicações que 
não sejam as previstas pode conduzir a situações 
perigosas.

Manuseio seguro de combustíveis
Combustíveis e vapores de combustível são inflamá-
veis e podem provocar danos graves em caso de ina-
lação ou contacto com a pele. Durante o manuseio de 
combustíveis, deve-se por isso ter cuidado e assegu-
rar uma ventilação adequada.

•	 Antes do enchimento de gasolina do aparelho, des-
ligue o motor e deixe o aparelho arrefecer.

•	 Durante o abastecimento, evite fumar e fogo aber-
to (fig. 2).

•	 Utilize luvas durante o abastecimento.
•	 Não abasteça em espaços fechados (perigo de ex-

plosão).
•	 Tenha atenção para não derramar combustível ou 

óleo. Limpe imediatamente o aparelho, se derra-
mar combustível ou óleo. Mude imediatamente de 
roupa, se tiver derramado combustível ou óleo so-
bre ela.

•	 Certifique-se de que o combustível não penetra na 
terra.

•	 Após o enchimento de gasolina, volte a fechar cui-
dadosamente o fecho do depósito e certifique-se 
de que ele não se solta durante o funcionamento.

•	 Certifique-se de a tampa do depósito e as linhas de 
combustível estão estanques. Em caso de falta de 
estanquidade, não deve operar o aparelho.

•	 Transporte e armazene combustíveis apenas em 
recipientes para tal autorizados e identificados.

•	 Mantenha combustíveis longe do alcance de crian-
ças.

•	 Não transporte nem armazene combustíveis nas 
proximidades de materiais incendiários ou facil-
mente inflamáveis, assim como de faíscas ou fo-
go aberto.

•	 Distancie-se, no mínimo, três metros do local do 
depósito para arrancar o aparelho.

•	 Para minimizar o risco de incêndio - mantenha o 
motor e o silenciador livres de resíduos de corte, 
folhas e lubrificantes!

•	 Mantenha as pegas secas, limpas e livres de mis-
tura de combustível.

•	 Nunca abasteça com o motor em funcionamento 
ou quente.

•	 Utilize sempre equipamento de proteção individual 
e óculos de proteção. A utilização de equipamentos 
de proteção pessoal, como máscara antipoeira, sa-
patos de segurança antiderrapantes, capacete de 
proteção ou proteção auditiva, dependendo do tipo 
e uso da ferramenta, reduz o risco de ferimentos.

•	 Evite uma colocação em funcionamento involuntária. 
Se tiver o dedo no interruptor quando estiver a trans-
portar a ferramenta, isso pode causar acidentes.

•	 Remova as ferramentas de ajuste ou as chaves de 
caixa antes de ligar a ferramenta. Uma ferramenta 
ou chave que se encontre numa parte rotativa do 
aparelho pode causar ferimentos.

•	 Evite uma posição do corpo anormal. Certifique-
-se de que se coloca numa posição segura e que 
mantém o equilíbrio em todos os momentos. As-
sim, controla melhor a ferramenta em situações 
inesperadas.

•	 Use vestuário adequado. Não use roupas largas 
ou joalharia.

•	 Mantenha o cabelo, a roupa e as luvas afastados 
das peças móveis. Roupa larga, joalharia ou cabe-
los longos podem ser capturados por peças móveis.

Utilização e manuseio do aparelho
•	 Não sobrecarregue o aparelho. Utilize a ferramenta 

adequada para o seu trabalho. Com a ferramenta 
correta, trabalha melhor e de forma mais segura na 
gama de desempenho especificada.

•	 Não utilize qualquer ferramenta cujo interruptor es-
teja defeituoso. Uma ferramenta que já não possa 
ser ligada ou desligada é perigosa e tem de ser 
reparada.

•	 Guarde as ferramentas não utilizadas fora do alcan-
ce de crianças. Não permita que pessoas que não 
estejam familiarizadas com este aparelho ou não 
tenham lido estas instruções utilizem o aparelho. 
As ferramentas são perigosas se forem utilizadas 
por pessoas inexperientes.

•	 Realize a manutenção das ferramentas com cui-
dado. Verifique se as peças móveis funcionam na 
perfeição e não ficam presas, se peças estão par-
tidas ou danificadas de forma a prejudicar a função 
da ferramenta. Mande reparar peças danificadas 
antes da utilização do aparelho. Muitos acidentes 
são causados por ferramentas com a manutenção 
mal realizada.

•	 Utilize o aparelho, acessórios, ferramentas de ajus-
te, etc. de acordo com estas instruções. Tome em 
consideração as condições de trabalho e a ativida-
de a ser realizada. 
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Peso do aspirador de 
folhas

5.6 kg

Peso total 6.4 kg

Reservam-se alterações técnicas!

Ruído e vibração
m Aviso: o ruído pode ter efeitos graves para a sua 
saúde. Se o ruído da máquina exceder os 85 dB, use 
uma proteção auditiva adequada.

Informações sobre a geração de ruído conforme 
as normas ISO 11094:1991

Valores característicos do ruído

Nível de potência sonora LWA 108.4 dB 

Nível de pressão sonora LpA 97.0 dB

Incerteza Kwa/pA 3 dB

Valores característicos de vibração

Nível de vibração conforme a norma EN 15503:2009

Pega inferior Ahv 15.1 m/s²

Pega superior Ahv 11.92 m/s²

Incerteza Kh 1.5 m/s²

Limite a geração de ruído e a vibração a um mínimo!
•	 Utilize apenas aparelhos em perfeitas condições.
•	 Faça a manutenção e a limpeza do aparelho regu-

larmente.
•	 Adapte sua forma de trabalho ao aparelho.
•	 Não sobrecarregue o aparelho.
•	 Se necessário, mande verificar o aparelho.
•	 Desligue o aparelho se este não estiver a ser uti-

lizado.
•	 Use luvas.

Neste manual de instruções marcámos locais que 
dizem respeito à sua segurança com este símbolo: 
m

8.	 Desembalar

•	 Abra a embalagem e retire cuidadosamente o produto.
•	 Remova o material de embalagem, assim como as 

fixações de embalagem/transporte (se presentes).
•	 Verifique se o âmbito de fornecimento está completo.

6.	 Riscos residuais

O produto foi construído segundo as mais recentes 
normas técnicas e as normas de segurança reconhe-
cidas. No entanto, poderão surgir riscos residuais du-
rante os trabalhos.
Mesmo em caso de utilização correta e cumprimento 
de todos os regulamentos de segurança relevantes, 
poderão existir riscos residuais devido à construção 
determinada pela utilização prevista.
A tomada em consideração e o cuidado reduzem o 
risco de ferimentos e danos.
•	 Ferimentos devido a peças projetadas.
•	 Rutura e projeção de partes da lâmina.
•	 Perigo de intoxicação por monóxido de carbono em 

caso de utilização do aparelho em espaços fecha-
dos e mal ventilados.

•	 Risco de queimaduras em caso de contacto com 
componentes quentes.

•	 Danos auditivos em caso de trabalho prolongado 
sem proteção auditiva.

Além disso, poderão existir riscos residuais não evi-
dentes, apesar de terem sido tomadas todas as me-
didas relevantes.
Os riscos residuais podem ser minimizados, se forem 
seguidas as "Indicações de segurança", a "Utilização 
correta" e o manual de operação na sua generalidade.

7.	 Dados técnicos

Dimensões C x L x A 1250 x 550 x 370 mm
Velocidade máx. do ar 260 km/h
Capacidade do saco de 
recolha 50 l

Acionamento

Cilindrada 25.4 cm3

Potência nominal do 
motor 0.7 kW

Velocidade em vazio 3500 ± 300 rpm

Volume do depósito de 
gasolina

650 cm3

Emissão de CO2 1443 g/kWh

Tipo de motor Motor de 2 passos, 
arrefecido a ar

Peso do soprador de 
folhas

4.7 kg
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m Aviso! Utilize apenas peças sobresselentes e aces-
sórios originais do fabricante. No caso de incumpri-
mento, o desempenho poderá ser reduzido, poderão 
ocorrer ferimentos e a garantia poderá ser anulada. 
Nunca utilize a máquina sem proteção!

Aspirador de folhas
Montagem: (Fig. 6 - 10)

m INDICAÇÃO DE AVISO: o aparelho nunca deve 
ser ligado ou utilizado antes de estar totalmente 
montado.

Montagem do tubo de aspiração (fig. 10-14)
•	 Remova o parafuso (K) e a anilha (L).
•	 Alinhe o tubo (18) com a saliência da saída de ar, 

encaixe o tubo na saída de ar e gire em 90 ° no sen-
tido horário, para o fixar permanentemente.

•	 Insira a extremidade do tubo (18) no saco de re-
colha (17) e feche a abertura com a fita de velcro 
incluída.

•	 Fixe o tubo (18) à saída de ar com o parafuso (K) 
e as anilhas (L).

•	 Solte o manípulo em estrela (21) e abra a grelha 
de proteção (22).

•	 Alinhe o tubo de aspiração (19) com a saliência da 
entrada, empurre o tubo no sentido da saliência e 
gire-o em 90 ° no sentido horário, para o fixar per-
manentemente.

•	 Alinhe o segundo tubo de aspiração (20) com a sa-
liência do primeiro tubo (19), encaixe o tubo no ou-
tro tubo e gire em 90 ° no sentido horário, para o 
fixar permanentemente.

•	 Pendure a sacola sobre os ombros e ajuste a altura 
com a correia.

Nota: tenha em atenção que, após a fixação ao 
aparelho, ambos os tubos de aspiração passam a 
estar unidos um ao outro de modo fixo e deixam de 
poder ser desmantelados!

Manuseio do aparelho

m Atenção!
É absolutamente necessário que o produto seja 
montado por completo antes da colocação em fun-
cionamento!

•	 Inspecione o produto e os acessórios quanto a da-
nos de transporte. O fornecedor deve ser notificado 
imediatamente no caso de reclamações. Não são 
aceites reclamações tardias.

•	 Guarde a embalagem até ao fim do período de ga-
rantia, se possível.

•	 Antes da utilização, familiarize-se com o produto, 
recorrendo ao manual de instruções.

•	 Utilize apenas peças originais como acessórios e 
também como peças de desgaste e sobresselentes. 
Pode obter peças sobresselentes junto do seu re-
vendedor especializado.

•	 No caso de encomendas, indique os números de 
referência, bem como o tipo e o ano de construção 
do produto.

m AVISO!
O produto e o material de embalagem não são 
brinquedos! As crianças não devem brincar com 
sacos de plástico, películas e peças pequenas! 
Risco de ingestão e asfixia!

9.	 Montagem e operação

ATENÇÃO! Antes de quaisquer trabalhos no aparelho 
- limpeza, inspeção, manutenção ou outros trabalhos - 
desligue sempre o aparelho.

ATENÇÃO!
Remova o anel de proteção de transporte (23), fig. 1.

Soprador de folhas
Montagem do tubo de sopro: (Fig. 7-9)

m INDICAÇÃO DE AVISO: o aparelho nunca deve 
ser ligado ou utilizado antes de estar totalmente 
montado.

•	 Remova o parafuso (K) e a sua anilha (L) da saí-
da de ar.

•	 Alinhe o tubo de sopro (4) com a saliência da saída 
de ar, encaixe a mangueira e gire em 90 ° no senti-
do horário, para a fixar permanentemente.

•	 Fixe o tubo de sopro (4) à saída de ar com o para-
fuso (K) e as anilhas (L).

•	 Alinhe o bocal (5) com a saliência (P) do tubo de 
sopro, encaixe o bocal no tubo e gire em 90 ° no 
sentido horário, para o fixar permanentemente.

•	
•	
•	
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lina com o motor em funcionamento ou quente. 
Existe risco de incêndio!
Abasteça o depósito apenas ao ar livre ou em es-
paços bem ventilados. Certifique-se de que não se 
infiltra na terra qualquer combustível (proteção do 
ambiente). Utilizar uma base adequada.

Abastecer gasolina
Perigo de ferimentos! A gasolina é explosiva!

Desligue o motor e deixe-o arrefecer!
•	 Utilize luvas de proteção!
•	 Evite o contacto com a pele e com os olhos!
•	 Ter em atenção a secção "Instrução de segurança".
•	 Abasteça o aparelho apenas ao ar livre ou em es-

paços suficientemente ventilados.
•	 Limpe a zona envolvente da área de abastecimen-

to. As impurezas no depósito provocam avarias de 
funcionamento. Agite novamente o depósito com 
a mistura de combustível antes do abastecimento 
do depósito.

•	 Abra a tampa do depósito com cuidado, para que a 
eventual sobrepressão possa ser libertada.

•	 Abasteça a mistura de combustível com cuidado até 
ao nível inferior do bocal de enchimento.

•	 Volte a fechar a tampa do depósito. Garanta que o 
fecho do depósito fecha de forma estanque.

•	 Limpe a tampa do depósito e a zona envolvente.
•	 Verifique o depósito e a tubagem de combustível 

quanto a fugas.
•	 Distancie-se, no mínimo, três metros do local do 

depósito antes de fazer arrancar o motor.

Drenar a gasolina
Esvazie o depósito apenas ao ar livre ou em espaços 
bem ventilados. Certifique-se de que não se infiltra na 
terra qualquer combustível (proteção do ambiente). 
Utilizar uma base adequada.
•	 Segurar num recipiente de recolha por baixo bujão 

de drenagem da gasolina.
•	 Desaparafusar a tampa do depósito e remova-a.
•	 Drenar completamente a mistura de gasolina/óleo.
•	 Voltar a aparafusar a tampa do depósito à mão.

Verifique antes da utilização!
•	 Verifique se o aparelho se encontra num estado 

seguro.
•	 Verificar aparelho quanto a fugas.
•	 Verifique o aparelho quanto a danos visíveis.
•	 Verifique se rodas as peças do aparelho estão co-

locadas de modo seguro.

Preparação do trabalho

Antes de cada colocação em funcionamento, verifique 
o aparelho quanto ao seguinte:
•	 Estanquidade do sistema de combustível.
•	 Estado perfeito e integridade dos dispositivos de 

proteção e do dispositivo de corte.
•	 Assento fixo de todas as uniões roscadas.
•	 Liberdade de movimento de todas as peças móveis.
•	 Uma tampa de proteção (E) fechada e todos os 

interruptores de segurança (F) ativados (fig. 15).

Combustível e óleo
Combustíveis recomendados
Utilize apenas uma mistura de gasolina sem chumbo 
e óleo de motor de 2 tempos especial.
Misture a mistura de combustível de acordo com a 
tabela de mistura de combustível.
Atenção: não utilize uma mistura de combustível que 
tenha sido armazenada por mais de 90 dias.
Atenção: não utilize óleo de motor de 2 tempos que 
recomende uma relação de mistura de 40:1. A garantia 
do fabricante relativa ao motor é anulada em caso de 
danos do motor devido a uma lubrificação insuficiente.
Atenção: para o transporte e armazenamento de 
combustível, utilize apenas recipientes para tal pre-
vistos e autorizados.
Adicione sempre a quantidade correta de gasolina e 
óleo de motor de 2 tempos na garrafa de mistura for-
necida. De seguida, agite bem o recipiente.
Nunca utilize óleo para motores de 4 tempos ou para 
motores de 2 tempos arrefecidos a água. Tal pode-
rá sujar a vela de ignição, bloquear a peça de ar de 
exaustão ou colar o segmento de êmbolo.

Misturas de combustível que não tenham sido utiliza-
das durante um mês ou mais poderão entupir o car-
burador ou afetar o funcionamento do motor. Deite o 
combustível não necessário para um recipiente her-
mético e guarde-o num local escuro e fresco.

Tabela de mistura de combustível
Procedimento de mistura: 40 partes de gasolina para 
1 parte de óleo
Exemplo:
1 l de gasolina   :   0,025 l de óleo de motor de 2 tempos
5 l de gasolina   :   0,125 l de óleo de motor de 2 tempos

Aviso! Tenha em atenção os gases de escape.
Desligue sempre o motor antes do enchimento de 
gasolina. Nunca abasteça o aparelho com gaso-
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Arranque (fig. 6)
Assim que o aparelho estiver corretamente montado, 
arranque o motor da seguinte maneira:
1.	 Prima o interruptor do motor (1) para a posição 

de ligar (I).
2.	 Coloque a alavanca do afogador (11) na posição 

.
3.	 Pressione a bomba de gasolina (10) mais do que 

5 vezes (G).
4.	 Puxe a pega do cabo do motor de arranque (8) 3 

a 5 vezes para arrancar o motor.
5.	 Se o motor estiver em funcionamento, aguarde 

um pouco, de seguida coloque a alavanca do afo-
gador na posição (11) .

6.	 Caso ocorram problemas, comute de imediato o 
interruptor do motor (1) para "0", para que o motor 
pare. Atenção, a máquina ainda pode continuar a 
rodar por mais alguns segundos.

7.	 Para o arranque com o motor quente (até 15 min), 
pode deixar a alavanca do afogador na posição 
"Arranque a quente e funcionamento".

Nota: se o motor não arrancar após várias tentativas, 
leia a secção “Eliminação de falhas no motor”.

Nota: Sempre puxar o cabo de arranque para fora. Se 
ele for puxado com ângulo, ocorre atrito no ilhó. Esse 
atrito faz com que o fio sofra abrasão e se desgaste 
mais rapidamente. Continue sempre a segurar a pega 
do cabo de arranque quando o fio se retrai.
Nunca deixe o fio retrair-se descontroladamente.

Modos de operação

Operação do soprador de folhas

Atenção: durante o trabalho, segure sempre a má-
quina com firmeza com a mão direita na pega su-
perior.
A velocidade do motor deve ser ajustada para o tipo 
de material a ser removido:
Utilize o motor a uma velocidade reduzida para mate-
rial leve no relvado;
Utilize o motor a uma velocidade média para relva e 
folhas leves em asfalto ou solo firme;
Utilize o motor a uma velocidade elevada para mate-
riais mais pesados, como neve recentemente caída 
e sujidade.

Aviso: certifique-se sempre de que nenhum ob-
jeto ou pó é soprado na direção de pessoas ou 
de animais e que objetos não são danificados.  

•	 Verifique se todos os dispositivos de segurança se 
encontram em bom estado e funcionais.

Colocar o aparelho em funcionamento
•	 Antes da colocação em funcionamento do aparelho, 

deve estar assegurado que a peça intermédia do 
tubo está corretamente colocada.

•	 Siga as instruções de arranque do motor descritas 
no manual.

•	 Certifique-se de que nada obstrui o escape, uma 
vez que ele gera calor.

•	 Segure a pega com a mão direita e agite o tubo de 
sopro de um lado para o outro para remover a suji-
dade da superfície desejada.

•	 A alavanca do acelerador e o interruptor para ligar/
desligar estão integrados na pega.

•	 O bloqueio da alavanca do acelerador permite blo-
quear o motor à velocidade máxima sem ser neces-
sário premir continuamente a alavanca do acelera-
dor. Atenção: antes de desligar o aparelho, volte 
a empurrar o bloqueio da alavanca do acelerador 
para o ralenti.

A máquina pode ser utilizada como soprador e como 
aspirador a vácuo.
Para ambas as aplicações, é necessário montar cor-
retamente os acessórios correspondentes, que fazem 
parte do âmbito de fornecimento.
Aviso: a desembalagem e a montagem do conjunto de-
vem ocorrer sobre uma superfície plana e firme, com 
espaço suficiente para a movimentação da máquina 
e da sua embalagem.

IMPORTANTE Os sistemas de segurança impe-
dem que o motor arranque quando o tubo de so-
pro ou de vácuo ainda não se encontra correta-
mente montado.

CONTROLO DA MÁQUINA
Antes de começar o trabalho:
•	 Certifique-se de que todos os parafusos na máqui-

na estão bem apertados.
•	 Ao utilizar o aspirador a vácuo, certifique-se de que 

o saco está corrente assente e que o fecho de cor-
rer está fechado.

•	 Certifique-se de que o filtro de ar está limpo.
•	 Verifique se as pegas estão bem fixadas.
•	 Prepare os acessórios de acordo com o tipo de 

trabalho (como soprador ou como aspirador a vá-
cuo) e certifique-se de que eles estão corretamen-
te montados.
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Configurar o funcionamento em vazio (Fig. 5)
O funcionamento em vazio deve ser ajustado, se o 
motor tender a desligar-se ou se não forem detetadas 
quaisquer diferenças de velocidade significativas du-
rante a utilização da válvula de regulação.
A configuração ocorre após o arranque do motor com 
uma chave de fendas no parafuso (D). Deixe o motor 
funcionar durante alguns minutos antes da configura-
ção do funcionamento em vazio.
•	 Gire no sentido dos ponteiros do relógio para au-

mentar a velocidade do motor;
•	 Gire no sentido oposto ao dos ponteiros do relógio 

para reduzir a velocidade do motor.
Após a configuração, o motor deve funcionar em vazio 
sem irregularidades ou pausas.

Desligar o motor
Sequência de paragem de emergência:
•	 Se for necessário para imediatamente o aparelho de 

sopro, comute o interruptor de ignição para “OFF”.

Sequência normal:
•	 Para desligar o motor, empurre o bloqueio da ala-

vanca do acelerador para trás, de modo a que o 
motor funcione em vazio. De seguida, comute o 
interruptor para ligar/desligar para “OFF”.

10.	 Instruções de trabalho

Funcionamento
•	 Não fume ao encher combustível ou operar o apa-

relho.
•	 Mantenha as suas mãos e partes do corpo longe 

do escape e do cabo de ignição.
•	 O aparelho motorizado gera gases de escape tóxi-

cos quando o motor está a funcionar. Nunca realize 
trabalhos em espaços fechados ou mal ventilados.

•	 Utilize ferramentas apenas durante o dia ou com 
uma boa iluminação artificial.

•	 Não subestime a força. Mantenha sempre uma po-
sição estável e equilibrada.

•	 Evite operar o aparelho com relva molhada, sem-
pre que possível.

•	 Garanta sempre uma posição estável, especial-
mente em declives.

•	 Ande sempre, nunca corra.
•	 Mantenha a abertura de ventilação sempre limpa.
•	 Nunca aponte a abertura de sopro para pessoas 

ou animais.

Observe sempre a direção do vento e nunca tra-
balhe contra o vento.

Operação do aspirador de folhas

Aviso: a máquina deve ser sempre segurada com 
ambas as mãos durante o trabalho. Coloque a mão 
esquerda na pega superior e a mão direita na pe-
ga inferior. Eleve a pega inferior de modo a que 
o saco se encontre no lado direito do operador.

Ao utilizar como aspirador a vácuo, o motor deve ser 
preferencialmente operado a uma velocidade média/
elevada.
Durante a recolha, mantenha a ponta arredondada do 
tubinho a alguns centímetros do chão. A sacola tam-
bém funciona como um filtro, de modo semelhante a um 
vulgar aspirador doméstico. Por este motivo, é melhor:
•	 não encher completamente o recipiente de reco-

lha de folhas
•	 remover imediatamente objetos volumosos.

Para esvaziar o recipiente de recolha:
•	 Desligue o motor.
•	 Abra o fecho de correr (11) e esvazie o saco sem o 

soltar do tubo de ligação.
•	 IMPORTANTE Ao utilizar o aspirador de folhas, não 

recolha relva ou folhas molhadas, uma vez que isso 
poderá causar o entupimento do rotor ou da sacola.

IMPORTANTE Ao utilizar a máquina como aspira-
dor de folhas, existe o risco de aspirar objetos que 
podem bloquear a máquina e o rotor. Nesse caso:
•	 Desligue imediatamente o motor - retire a ficha da 

vela de ignição.
•	 Desmantele o tubo de vácuo.
•	 Remova os corpos estranhos da entrada de vácuo.
•	 Certifique-se de que nada está a bloquear o rotor 

antes de voltar a utilizar a máquina.

IMPORTANTE Um saco demasiado cheio reduz a 
eficiência da máquina e pode provocar um sobrea-
quecimento do motor.

Após terminar o trabalho:
•	 Desligue o motor, tal como descrito acima.
•	 Esvazie o saco, se tiver utilizado a máquina como 

aspirador a vácuo.
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Guarde o aparelho num local seguro e seco e fora do 
alcance de crianças.

Limpeza
•	 Mantenha as ranhuras de ventilação do aparelho 

limpas, para evitar um sobreaquecimento do motor.
•	 A caixa do aparelho deve ser limpa com um pano 

macio, sempre que possível após cada utilização.
•	 Mantenha as ranhuras de ventilação livres de poei-

ra e sujidade.
•	 Se a sujidade não sair, utilize um pano macio hume-

decido em água saponácea.
•	 Verifique regularmente o aparelho antes do início 

dos trabalhos.
•	 Nunca limpe nem pulverize o aparelho com água. 

Limpe a caixa do motor apenas com um pano macio 
e nunca utilize produtos de limpeza ou solventes! 
Eles poderão danificar as peças de plástico do apa-
relho. Por fim, seque cuidadosamente a caixa do 
motor.

•	 Uma vez terminado o trabalho, retire o saco de re-
colha, vire-o ao contrário e limpe-o bem, para evitar 
a formação de bolor e de odores desagradáveis.

•	 Um saco de recolha extremamente sujo pode ser 
lavado com água e sabão.

•	 Se for difícil abrir ou fechar o fecho de correr, friccio-
ne os dentes do fecho de correr com um sabão seco.

•	 Em caso de sujidade, limpe o tubo de sopro/aspira-
ção com uma escova.

•	 A sujidade causada por material aspirado pode difi-
cultar a mobilidade da alavanca de comutação (so-
pragem/aspiração). Neste caso, a mobilidade da 
alavanca de comutação é reposta com a comutação 
repetida entre sopragem e aspiração.

•	 Utilize apenas peças sobresselentes e acessórios 
originais.

12.	 Armazenamento

Armazene o produto e os seus acessórios num local 
escuro, seco, sem geada e fora do alcance de crianças. 
A temperatura ideal de armazenamento situa-se entre 
5 e 30 ˚C. 
Guarde o produto na embalagem original. Cubra o pro-
duto para o proteger contra pó ou humidade. Guarde o 
manual de instruções junto do produto.

Cuidado: nunca armazene o aparelho durante um pe-
ríodo superior a 30 dias sem proceder aos seguintes 
passos:

•	 A máquina só deve ser operada a horas razoáveis 
- nunca muito cedo de manhã, nem ao fim da noite, 
quando outras pessoas poderão ser incomodadas 
pelo barulho. Deve-se respeitar as horas indicadas 
pelas autoridades locais.

•	 A máquina deve ser operada à velocidade do motor 
mais baixa possível para a execução dos trabalhos.

•	 Antes de iniciar o sopro, deve-se soltar corpos es-
tranhos com um ancinho e uma vassoura.

•	 Em caso de condições poeirentas, deve-se hume-
decer ligeiramente a superfície ou, se possível, uti-
lizar um acessório de irrigação.

•	 Deve-se utilizar a totalidade do acessório do bocal 
de sopro, para que a corrente de ar possa trabalhar 
junto ao chão.

•	 Preste atenção a crianças, animais e janelas abertas 
e sopre corpos estranhos para longe de modo seguro.

•	 Se o aparelho emitir ruídos estranhos ou vibrações 
invulgarmente fortes, deve ser verificado. Vibra-
ções invulgarmente fortes poderão ferir o opera-
dor e provocar danos no aparelho.

•	 O aparelho não deve ser operado com dispositivos 
de proteção com defeito ou em falta.

•	 Não coloque o motor quente nas proximidades de 
objetos/materiais facilmente inflamáveis.

•	 O soprador permite soprar resíduos de varandas, 
caminhos, relvados, arbustos e cantos.

•	 Não coloque o motor quente nas proximidades de 
objetos/materiais facilmente inflamáveis.

Sopragem e aspiração
•	 Antes do início dos trabalhos, verifique sempre a 

área de trabalho. Remova todos os objetos e resí-
duos que possam ser projetados ou que possam ser 
capturados pelo aparelho, entupindo-o.

•	 Verifique regularmente o saco de recolha quanto a 
desgaste e danos.

•	 Em alternativa, pode igualmente conduzir o apare-
lho rente ao chão e deslocar o mesmo de um la-
do para o outro, andando simultaneamente para a 
frente, e apontar o bocal para a área de trabalho, 
para remover os resíduos.

•	 Sopre os resíduos para um monte prático.

11.	 Limpeza

Atenção!
Antes de cada limpeza, retire a vela de ignição.
Nunca submerja o aparelho em água ou outros líqui-
dos para o limpar.
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•	 Em caso de desgaste excessivo do elétrodo ou em 
caso de forte incrustação, deve-se substituir a vela 
de ignição por uma do mesmo tipo.

•	 Uma forte incrustação na vela de ignição poderá 
ser causada pelo seguinte: teor de óleo demasia-
do elevado na mistura de gasolina, má qualidade 
do óleo, mistura de gasolina envelhecida ou filtro 
de ar entupido.

•	 Enrosque a vela de ignição totalmente para dentro 
da rosca com a mão. Evite uma inclinação da vela 
de ignição.

•	 Aperte a vela de ignição com a chave para velas de 
ignição fornecida.

•	 Se utilizar uma chave dinamométrica, o binário de 
aperto é de 12-15 Nm.

•	 Colocar corretamente a ficha da vela de ignição na 
vela de ignição.

Limpar o filtro de ar (Fig. 4)
Filtros de ar sujos reduzem a potência do motor devido 
a uma alimentação reduzida de ar para o carburador. 
Pó e pólen entopem os poros da espuma filtrante. Em 
consequência, é absolutamente necessária uma ins-
peção periódica.
•	 Solte (A) a cobertura (B) do filtro de ar e remova o 

elemento do filtro de esponja (C).
•	 Volte a colocar a cobertura do filtro de ar (B), para 

que nada caia para dentro do canal de ar.
•	 Lavar o elemento do filtro em água quente com sa-

bão e deixe-o secar ao ar livre.

Atenção: nunca limpe o filtro de ar com gasolina ou 
solventes inflamáveis.
Para não reduzir a vida útil do motor, deve-se substi-
tuir imediatamente um filtro de ar danificado.
Aviso!
Nunca deixe o motor funcionar, se o elemento do 
filtro de ar não estiver colocado.

FILTRO DE COMBUSTÍVEL
Existe um filtro dentro do depósito de combustível que 
impede a penetração de impurezas no motor. O filtro 
deve ser substituído anualmente pelo seu revendedor.

Desenvolvemos as nossas máquinas de modo a que 
funcionem durante um longo período com um mínimo 
de manutenção. O funcionamento correto está depen-
dente da manutenção e limpeza regulares da máquina.
Certifique-se sempre de que todas as porcas, cavilhas 
e parafusos estão bem apertados e bem assentes, pa-
ra que o aparelho se encontre num estado seguro de 

Armazenamento do aparelho
Se armazenar o aparelho durante um período superior 
a 30 dias, é necessário prepara-lo para o efeito. Caso 
contrário, o combustível residual no carburador evapo-
rará e deixará para trás um sedimento semelhante a 
borracha. Tal poderá dificultar o arranque e ocasionar 
trabalhos de reparação dispendiosos.

•	 Retire lentamente a tampa do depósito de com-
bustível, para aliviar qualquer pressão eventual no 
depósito. Esvazie cuidadosamente o depósito. Es-
vazie o depósito apenas ao ar livre ou em espaços 
bem ventilados. Certifique-se de que não se infiltra 
na terra qualquer combustível (proteção do ambien-
te). Utilizar uma base adequada.

•	 Ligue o motor e deixe-o trabalhar até ele parar, para 
remover o combustível do carburador.

•	 Deixe o motor arrefecer (aprox. 5 minutos).
•	 Remova a vela de ignição.
•	 Adicione 1 colher de chá de óleo para motores a 2 

tempos limpo à câmara de combustão. Puxe várias 
vezes e lentamente o cabo do motor de arranque 
para revestir os componentes internos. Volte a colo-
car a vela de ignição.

Nota: armazene o aparelho num local seco, longe de 
eventuais fontes de ignição, tais como fornos, aquece-
dores de água a gás, secadores de gás, etc.

Colocação renovada em funcionamento
•	 Remova a vela de ignição.
•	 Puxe rapidamente o cabo do motor de arranque para 

remover o excesso de óleo da câmara de combustão.
•	 Limpe a vela de ignição e certifique-se da distância 

dos elétrodos correta na vela de ignição; ou colo-
que uma vela de ignição nova com a distância dos 
elétrodos correta.

•	 Prepare o aparelho para a operação.

13.	 Manutenção

Substituir e limpar a vela de ignição (fig. 3)
Verifique pelo menos anualmente, ou em caso de um 
mau arranque regular, a distância entre elétrodos da 
vela de ignição.
A distância correta entre a bandeira de ignição e o 
contacto de ignição é de 0,63 mm/0,25“.
•	 Espere até que o motor esteja totalmente arrefecido.
•	 Puxe a ficha da vela de ignição para fora da vela 

de ignição e desenrosque a vela de ignição com a 
chave para velas de ignição fornecida.
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14.1	 Encomenda de peças de reposição
Ao encomendar peças sobresselentes, deve fornecer 
as seguintes informações:
•	 Designação do modelo
•	 Número de artigo
•	 Dados da placa de características

14.2	  Informações de assistência
Deve-se ter em conta que as seguintes peças deste 
produto estão sujeitas a um desgaste consoante a 
utilização ou natural e que as peças seguintes são 
necessárias como consumíveis.
Peças de desgaste*: vela de ignição, filtro de ar, filtro 
de combustível, saco de recolha

* Não obrigatoriamente incluídas no âmbito de forne-
cimento!

15.	 Eliminação e reciclagem

Notas relativas à embalagem

 �Os materiais de embalagem são 
recicláveis. Elimine as embala-
gens de forma respeitadora do 
ambiente.

Para as possibilidades de eliminação do aparelho, 
consulte a sua câmara municipal.

Combustíveis e óleos
•	 Antes da eliminação do aparelho, deve-se esvaziar 

o depósito de combustível e o reservatório de óleo 
do motor!

•	 O combustível e óleo do motor não devem ser elimi-
nados como lixo doméstico ou nos esgotos e têm de 
ser entregues num ponto de recolha ou eliminação 
separado! 

•	 Reservatórios de combustível e de óleo vazios de-
vem ser eliminados de forma ecológica. 

funcionamento.
•	 Substitua peças desgastadas ou com defeito.
•	 Utilize apenas peças sobresselentes e acessórios 

originais.
•	 O aparelho deve ser sempre armazenado num local 

seco.

O utilizador é o único responsável por todos os danos 
que resultem da inobservância das indicações enun-
ciadas neste manual de instruções.

Isto também se aplica a alterações não autorizadas no 
aparelho, utilização de peças de reposição, elementos 
complementares, ferramentas de trabalho não autoriza-
das, uso inadequado e para outros fins, danos conse-
quentes devido à utilização de componentes anómalos.

Aviso!
Utilize apenas peças sobresselentes e acessórios 
originais do fabricante. No caso de incumprimento, 
o desempenho poderá ser reduzido, poderão ocorrer 
ferimentos e a garantia poderá ser anulada.

14.	 �Reparação e encomenda de peças 
sobresselentes

Após a reparação ou manutenção, certifique-se de que 
todas as peças de segurança estão colocadas e que 
se encontram num estado perfeito. Armazene peças 
que possam causar ferimentos fora do alcance de ou-
tras pessoas e de crianças.

Atenção: de acordo com a lei sobre a responsabilida-
de por produtos, o fabricante não assumirá qualquer 
responsabilidade por danos provocados por repara-
ções incorretas ou pela não utilização de peças so-
bresselentes de origem.

Atribua a tarefa ao serviço de assistência ao cliente 
ou a um técnico autorizado. O mesmo se aplica aos 
acessórios.

Entre em contacto com o nosso centro de assistência 
para obter peças sobresselentes e acessórios. Para 
isso, utilize o código QR na capa.

Nota importante em caso de reparação:
Em caso de devolução do produto para reparação, te-
nha em conta que, por motivos de segurança, ele deve 
ser enviado para a estação de serviço sem óleo e sem 
combustível.
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16.	 Resolução de problemas

A seguinte tabela indica sintomas de erro e descreve resoluções, se o seu produto não estiver a funcionar correta-
mente. Se não for possível localizar e eliminar o problema, entre em contacto com a sua oficina de assistência técnica.

Falha Causa possível Resolução

O aparelho não arranca •	 Filtro de ar sujo
•	 Filtro de combustível entupido

•	 Abastecimento de combustível em 
falta

•	 Erro no tubo de combustível

•	 Dispositivo de arranque com 
defeito

•	 Motor afogado

•	 Ficha da vela de ignição não 
inserida

•	 Nenhuma faísca

•	 Motor com defeito

•	 Carburador com defeito

•	 Tubo de aspiração/sopro não 
completamente montado

•	 Limpar/substituir o filtro de ar
•	 Limpar ou substituir o filtro de 

combustível
•	 Abastecimento

•	 Verificar o tubo de combustível 
quanto a vincos ou danos

•	 Entrar em contacto com um 
ponto de assistência

•	 Remover, limpar e secar a vela 
de ignição; de seguida puxar o 
cabo de arranque várias vezes; 
voltar a montar a vela de ignição

•	 Verificar o assento correto da 
ficha da vela de ignição

•	 Limpar ou substituir a vela de 
ignição /verificar o cabo de 
ignição quanto a danos

•	 Entrar em contacto com um 
ponto de assistência

•	 Entrar em contacto com um 
ponto de assistência

•	 Montar o tubo de aspiração/
sopro de 2 peças

O aparelho arranca e desliga-se Ajuste incorreto do carburador 
(velocidade em vazio)

Entrar em contacto com um ponto 
de assistência

O aparelho funciona com 
interrupções (aos soluços)

•	 Ajuste incorreto do carburador

•	 Vela de ignição com fuligem

•	 Interruptor para ligar/desligar com 
defeito

•	 Entrar em contacto com um 
ponto de assistência

•	 Limpar ou substituir a vela de 
ignição

•	 Entrar em contacto com um 
ponto de assistência

Emissão de fumo •	 Mistura incorreta de combustível

•	 Ajuste incorreto do carburador

•	 Utilizar uma mistura de dois 
tempos com uma relação de 40:1

•	 Entrar em contacto com um 
ponto de assistência

O aparelho não funciona à 
potência máxima

•	 Filtro de ar sujo
•	 Ajuste incorreto do carburador

•	 Saco de recolha demasiado cheio
•	 Saco de recolha sujo
•	 Interruptor seletor na posição 

errada
•	 Aparelho entupido ou bloqueado 

por corpos estranhos

•	 Limpar ou substituir o filtro de ar
•	 Entrar em contacto com um 

ponto de assistência
•	 Verificar o escape
•	 Esvaziar o saco de recolha
•	 Limpar o saco de recolha

•	 Colocar o interruptor seletor no 
símbolo Aspiração

•	 Eliminar os entupimentos e 
bloqueios (ver capítulo Limpeza 
e manutenção)
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DE

EU-Konformitätserklärung
Übersetzung der Originalkonformitätserklärung

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass das hier beschriebene Pro-
dukt mit den geltenden Richtlinien und Normen übereinstimmt.

�Der hier beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der 
Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 
2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elek-
tro- und Elektronikgeräten. *

Technische Unterlagen verfügbar bei: **
Artikelnummer*** Artikelbezeichnung:  Benzin-Laubsauger /-bläser - LBH2600P Marke****

GB

EU Declaration of Conformity
Translation of the original Declaration of
Conformity

We declare under our sole responsibility that the product described here com-
plies with the applicable directives and standards.

The object of the declaration described here fulfils the regulations of the direc-
tive 2011/65/EU of the European Parliament and Council from 8th June 2011, 
on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and 
electronic equipment. *

Technical documentation available at: **

Item number*** Item designation: Petrol leaf vacuum/blower - LBH2600P Brand****

FR

Déclaration UE de conformité
Traduction de la déclaration de conformité
originale
Nous déclarons, sous notre propre responsabilité, que le produit décrit ici 
est conforme aux directives et normes en vigueur.

L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations 
de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 
visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des 
appareils électriques et électroniques. *
Dossier technique auprès de: **

Référence *** Désignation de l’article : Aspirateur souffleur thermique - LBH2600P Marque ****

IT

Dichiarazione di conformità UE
Traduzione della dichiarazione di conformità originale
Dichiariamo sotto la nostra esclusiva responsabilità che il prodotto qui de-
scritto è conforme alle direttive e alle norme vigenti.

L’oggetto della dichiarazione, qui descritto, soddisfa le disposizioni della Diretti-
va 2011/65/UE del Parlamento Europeo e del Consiglio dell’8 giugno 2011, sul-
la restrizione nell’utilizzo di determinate sostanze pericolose negli apparecchi 
elettrici ed elettronici. *

Documentazione tecnica disponibile presso: **

Gaminio numeris *** Nome articolo: Aspiratore/soffiatore a benzina per fogliame - LBH2600P Marchio ****

NL

EU-conformiteitsverklaring
Vertaling van de originele conformiteitsverklaring
Wij verklaren onder eigen verantwoordelijkheid dat het hier beschreven pro-
duct voldoet aan de geldende richtlijnen en normen.

Het hier beschreven onderwerp van deze verklaring voldoet aan de voorschriften 
van richtlijn 2011/65/EU van het Europese Parlement en de Raad van 8 juni 
2011 omtrent de beperking van het gebruik van bepaalde gevaarlijke stoffen in 
elektrische en elektronische apparaten. *

Technische documentatie verkrijgbaar bij: **
Artikelnummer *** Artikelnaam: Benzine bladzuiger/-blazer - LBH2600P Merk ****

ES

Declaración de conformidad UE
Traducción de la Declaración de conformidad original
Declaramos, bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que el producto aquí 
descrito cumple las directivas y normas aplicables.

El objeto de la declaración aquí descrito cumple las disposiciones de la Directiva 
2011/65/UE del Parlamento Europeo y el Consejo del 8 de junio de 2011 sobre 
restricciones a la utilización de determinadas sustancias peligrosas en aparatos 
eléctricos y electrónicos.  *

Documentación técnica disponible en: **

Núm. de artículo*** Denominación del artículo: Aspirador/soplador de hojas de gasolina - LBH2600P Marca****

PT

Declaração de conformidade UE
Tradução da declaração de conformidade original
Declaramos, à nossa exclusiva responsabilidade, que o produto aqui descri-
to está em conformidade com as diretivas e normas aplicáveis.

O objeto da declaração aqui descrito cumpre com as normas da Diretiva 
2011/65/UE do Parlamento Europeu e do Conselho de 8 de junho de 2011 
relativamente à restrição da utilização de determinadas substâncias perigosas 
em equipamentos elétricos e eletrónicos. *

Documentos técnicos disponíveis junto de:  **
Número de artigo*** Designação do artigo: Aspirador/soprador de folhas a gasolina - LBH2600P Marca****

CZ
EU prohlášení o shodě
Překlad originálního prohlášení o shodě
Prohlašujeme na svou výlučnou odpovědnost, že zde popsaný výrobek od-
povídá platným směrnicím a normám.

Zde popsaný předmět prohlášení splňuje předpisy směrnice 2011/65/EU Evrop-
ského parlamentu a Rady ze dne 8. června 2011 pro omezení používání určitých 
nebezpečných látek v elektrických a elektronických zařízeních. *

Technické podklady k dispozici u: **

Číslo výrobku*** Název výrobku: Benzínový vysavač/fukar na listí - LBH2600P Značka****

SK

EÚ vyhlásenie o zhode
Preklad originálneho vyhlásenia o zhode
Na vlastnú zodpovednosť vyhlasujeme, že tu popísaný výrobok je v súlade s 
platnými smernicami a normami.

Tu opísaný predmet vyhlásenia je v súlade s predpismi smernice Európskeho 
parlamentu a Rady 2011/65/EÚ z 8. júna 2011 o obmedzení používania určitých 
nebezpečných látok v elektrických a elektronických zariadeniach. *

Technické podklady sú k dispozícii na: **

Číslo výrobku *** Označenie výrobku: Benzínový vysávač lístia/fúkač lístia - LBH2600P Značka ****

HU

EU megfelelőségi nyilatkozat
Az eredeti megfelelőségi nyilatkozat fordítása
Saját kizárólagos felelősségünkre kijelentjük, hogy az itt ismertetett termék 
megfelel az érvényes irányelveknek és szabványoknak.

A nyilatkozat itt megnevezett tárgya teljesíti az Európai Parlament és Tanács 2011. 
június 8-i, egyes veszélyes anyagok elektromos és elektronikus berendezésekben 
való alkalmazásának korlátozásáról szóló 2011/65/EU irányelvének előírásait. *

A műszaki dokumentáció elérhető: **

Cikkszám *** Termék megnevezése: Benzines lombszívó/-fúvó - LBH2600P Márka ****

Scheppach GmbH, Günzburger Str. 69, 89335 Ichenhausen
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PL

Deklaracja zgodności UE
Tłumaczenie oryginalnej deklaracji zgodności
Oświadczamy na własną odpowiedzialność, że opisany tutaj produkt jest 
zgodny z obowiązującymi dyrektywami i normami.

Wymieniony powyżej przedmiot niniejszej deklaracji jest zgodny z wymogami 
dyrektywy 2011/65/UE Parlamentu Europejskiego i Rady z 8 czerwca 2011 r. 
w sprawie ograniczenia stosowania niektórych niebezpiecznych substancji w 
sprzęcie elektrycznym i elektronicznym. *

Dokumentacja techniczna dostępna na stronie: **
Numer artykułu *** Nazwa artykułu: Benzynowy odkurzać do liści/ dmuchawa - LBH2600P Marka ****

HR

EU izjava o sukladnosti
Prijevod originalne izjave o sukladnosti
Na svoju odgovornost izjavljujemo da je ovdje opisan proizvod usklađen s 
važećim direktivama i normama.

Ovdje opisani predmet Izjave ispunjava propise Direktive 2011/65/EU Europskog 
parlamenta i Vijeća od 8. lipnja 2011. o ograničenju uporabe određenih opasnih 
tvari u električnoj i elektroničkoj opremi. *

Tehnička dokumentacija dostupna je na: **

Broj artikla*** Naziv artikla: Benzinski usisivač/puhač lišća - LBH2600P Marka****

SI
EU izjava o skladnosti
Prevod originalne izjave o skladnosti
S polno odgovornostjo izjavljamo, da je tukaj opisani izdelek v skladu z ve-
ljavnimi smernicami in standardi.

Tukaj opisani predmet izjave izpolnjuje predpise Direktive 2011/65/EU Evrop-
skega parlamenta in Sveta z dne 8. junij 2011 za omejevanje uporabe določenih 
nevarnih snovi v električnih in elektronskih napravah. *

Tehnični dokumenti so na voljo pri: **

Številka izdelka *** Opis izdelka: Bencinski sesalnik/pihalnik za listje - LBH2600P Znamka ****

EE

EL vastavusdeklaratsioon
Vastavusdeklaratsiooni originaali tõlge
Me deklareerimine ainuisikuliselt vastutades, et siin kirjeldatud toode ühtib 
esitatud direktiivide ja normidega.

Deklaratsiooni objektiks olev siin kirjeldatud ese vastab Euroopa Parlamendi ja 
nõukogu direktiivile 2011/65/EÜ kuupäevaga 8. juuni 2011 teatud ohtlike ainete 
kasutamispiirangu kohta elektri- ja elektroonikaseadmetes. *

Tehnilised dokumendid on saadaval: **

Artiklinumber *** Art nimetus: Bensiini-leheimur/-puhur - LBH2600P Kaubamärk ****

LT

EB atitikties deklaracija
Atitikties deklaracijos originalo vertimas
Prisiimdami išskirtinę atsakomybę deklaruojame, kad čia aprašytas gami-
nys atitinka galiojančias direktyvas ir standartus.

Čia aprašytas deklaracijos objektas atitinka 2011 m. birželio 8 d. Europos Parla-
mento ir Tarybos direktyvos 2011/65/ES dėl tam tikrų pavojingų medžiagų nau-
dojimo elektros ir elektroninėje įrangoje apribojimo reikalavimus. *

Techninius dokumentus galima gauti iš: **

Gaminio numeris *** Gaminio pavadinimas: Benzininis lapų siurblys / pūstuvas - LBH2600P Prekės ženklas ****

LV

ES atbilstības deklarācija
Oriģinālās atbilstības deklarācijas tulkojums
Mēs, uzņemoties pilnu atbildību, paziņojam, ka šeit aprakstītais ražojums 
atbilst spēkā esošajām direktīvām un standartiem.

Šeit aprakstītais deklarācijas priekšmets atbilst Eiropas Parlamenta un Eiropas 
Padomes 2011. gada 8. jūnija Direktīvas 2011/65/ES noteikumiem par noteiktu 
bīstamo vielu izmantošanas ierobežošanu elektriskajās un elektroniskajās ie-
rīcēs. *

Tehniskā lieta ir pieejama pie: **
Preces numurs *** Preces apzīmējums: Benzīna lapu sūcējs / lapu nopūšanas aparāts - LBH2600P Prečzīme ****

SE

EU-försäkran om överensstämmelse
Översättning från försäkran om överensstämmelse i 
original
Vi förklarar under eget ansvar att produkten som beskrivs här överensstäm-
mer med gällande riktlinjer och standarder.

Föremålet för försäkran som beskrivs här överensstämmer med bestämmelser-
na i Europaparlamentets och rådets direktiv 2011/65/EU av den 8 juni 2011 om 
begränsning av användningen av vissa farliga ämnen i elektriska och elektro-
niska produkter. *

Teknisk dokumentation tillgänglig hos: **

Artikelnummer *** Artikelbeteckning: Bensindriven lövsug/-blåsare - LBH2600P Märke ****

FI

EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus
Alkuperäisen vaatimustenmukaisuusvakuutuksen 
käännös
Vakuutamme omalla vastuullamme, että tässä kuvattu tuote täyttää voimas-
sa olevien direktiivien ja standardien määräykset.

Tässä kuvattu vakuutuksen kohde täyttää tiettyjen vaarallisten aineiden käytön 
rajoittamisesta sähkö- ja elektroniikkalaitteissa 8. kesäkuuta 2011 annetun Eu-
roopan parlamentin ja neuvoston direktiivin 2011/65/EU määräykset.  *

Tekniset asiakirjat saatavana: **

Tuotenro *** Tuotenimike: Bensiinikäyttöinen lehti-imuri/-puhallin - LBH2600P Merkki ****

DK

EU-overensstemmelseserklæring
Oversættelse af den originale
overensstemmelseserklæring
Vi erklærer under eget ansvar, at det her beskrevne produkt overholder de gæl-
dende direktiver og standarder.

Genstanden for den her beskrevne erklæring overholder bestemmelserne i 
Europa-Parlamentets og Rådets direktiv 2011/65/EU af 8. juni 2011 vedr. be-
grænsning af brugen af visse farlige stoffer i elektrisk og elektronisk udstyr. *

Tekniske dokumenter findes på: **

Artikelnummer *** Art.-betegnelse: Benzindrevet løvsuger/-blæser - LBH2600P Mærke ****

NO

EU-samsvarserklæring
Oversettelse av den opprinnelige
samsvarserklæringen

Vi erklærer med eneansvar at produktet som er beskrevet her er i samsvar 
med gjeldende direktiver og standarder.

Gjenstand for erklæringen beskrevet her oppfyller forskriftene til direktiv 
2011/65/EU fra Europa-Parlamentet og Rådet av 8. juni 2011 om begrensning av 
bruken av bestemte farlige stoffer i elektronikk og elektronisk utstyr. *

Tekniske dokumenter tilgjengelig hos: **

Artikkelnummer *** Art.betegnelse: Bensindrevet løvsuger/-blåser - LBH2600P Merke ****
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BG

ЕС Декларация за съответствие
Превод на оригиналната декларация на
съответствие
Ние декларираме на своя отговорност, че описаният тук продукт отго-
варя на приложимите директиви и стандарти.

Описаният предмет в декларацията отговаря на разпоредбите на Дирек-
тива 2011/65/ЕС на Европейския парламент и на Съвета от 8 юни 2011 г. 
относно ограничението на употребата на определени опасни вещества в 
електрическото и електронното оборудване. *

Техническата документация се предоставя от: **

Каталожен номер *** Обозначение на артикула: Бензинова смукалка/духалка за листа - LBH2600P Марка ****

GR

Δήλωση συμμόρφωσης ΕΕ
Μετάφραση από το πρωτότυπο της δήλωσης συμ-
μόρφωσης
Δηλώνουμε με αποκλειστική μας ευθύνη ότι το προϊόν που περιγράφεται 
στο παρόν βρίσκεται σε συμμόρφωση με τις ισχύουσες Οδηγίες και Πρό-
τυπα.

Το αντικείμενο της παρούσας δήλωσης, το οποίο περιγράφεται εδώ, εκπλη-
ρώνει τις διατάξεις της Οδηγίας 2011/65/ΕΕ του Ευρωπαϊκού Κοινοβουλίου και 
του Συμβουλίου της 8ης Ιουνίου 2011 σχετικά με τον περιορισμό της χρήσης 
ορισμένων επικίνδυνων ουσιών σε ηλεκτρικό και ηλεκτρονικό εξοπλισμό. *

Ο τεχνικός φάκελος είναι διαθέσιμος στη θέση: **

Αριθμός είδους *** Ονομασία είδ.: Βενζινοκίνητος απορροφητήρας/ φυσητήρας φύλλων - LBH2600P Μάρκα ****

RO

Declarație de conformitate UE
Traducere a declarației de conformitate originale
Declarăm pe proprie răspundere că produsul descris aici coincide cu direc-
tivele și normele în vigoare.

Obiectul declarației descris aici îndeplinește prescripțiile directivei 2011/65/UE a 
Parlamentului European și a Consiliului din 8 Iunie 2011 asupra limitării utilizării 
anumitor substanțe periculoase în aparatele electrice și electronice. *

Documentație tehnică disponibilă la: **

Număr articol *** Notaţie art.: Aspirator-suflantă de frunze pe benzină - LBH2600P Marcă ****

RS

EU izjava o usaglašenosti
Prevod originalne izjave o usklađenosti
Izjavljujemo na našu isključivu odgovornost da je ovde opisani proizvod usk-
lađen sa primenljivim smernicama i standardima.

Ovde opisani predmet ove izjave ispunjava odredbe Direktive 2011/65/EU 
Evropskog parlamenta i Saveta od 8. juna 2011. godine o ograničenju upotrebe 
određenih opasnih materija u električnoj i elektronskoj opremi.*

Tehnička dokumentacija dostupna kod: **

Broj artikla *** Oznaka proizvoda: Benzinski usisivač/duvaljka za suvo lišće - LBH2600P Brend ****

TR
AB uygunluk beyanı 
Orijinal uygunluk beyanının çevirisi
Burada açıklanan ürünün geçerli yönetmeliklere ve standartlara uygun oldu-
ğunu tamamen kendi sorumluluğumuz altında beyan ediyoruz.

İşbu uygunluk beyanının düzenlendiği burada adı geçen ürün, Avrupa Parlamen-
tosu’nun ve 8 Haziran 2011 tarihli Konsey’in elektrik ve elektronik cihazlarda 
belirli tehlikeli maddelerin sınırlandırılmasına ilişkin 2011/65/AT sayılı direktifini 
yerine getirmektedir. *

Teknik belgeler şurada mevcuttur: **

Ürün numarası *** Ürün Tanım: Benzinli yaprak çekici/üfleme makinesi - LBH2600P Marka ****
*** 
5911104903

**** 
SCHEPPACH

** :
Stefan Hartinger
Günzburger Str. 69 
D-89335 Ichenhausen

i. V. Andreas Pecher / 
Head of Project Management

i.V. Simon Schunk /
Division Manager Product Center

Ichenhausen, 04.07.2025
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X 2000/14/EG; 2005/88/EG 
Noise:  
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�
Notified Body No.: 

Certificate No.:SHEM160100017102

X 2016/1628/EU Emission No.: e24*2016/1628*2017/656SHA1/P*0093*00

EN15503:2009+A2:2015, EN ISO 14982:2009
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Garantie DE
Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher 
Mängel. Wir leisten Garantie für unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab Übergabe in der Wei-
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos 
ersetzen. Für Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprüche gegen die Vorlieferanten zustehen. 
Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind aus-
geschlossen.

Warranty GB
Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyer loses its rights of claim due to such defects are invalidat-
ed. We guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any 
machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts 
not manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the 
new parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded. 

Garantie FR
Les défauts visibles doivent être signalés au plus tard 8 jours après la réception de la marchandise, sans quoi l’acheteur perd tout droit au dédommagement. 
Nous garantissons nos machines, dans la mesure où elles sont utilisées de façon conforme, pendant la durée légale de garantie à compter de la réception, 
sachant que nous remplaçons gratuitement toute pièce de la machine devenue inutilisable du fait d’un défaut de matière ou d’usinage durant cette période. 
Toutes les pièces que nous ne fabriquons pas nous-mêmes ne sont garanties que si nous avons la possibilité d’un recours en garantie auprès des fournis-
seurs respectifs. Les frais de main d’œuvre occasionnés par le remplacement des pièces sont à la charge de l’acquéreur. Tous droits à rédhibition et toutes 
prétentions à une remise ainsi que tous autres droits à dommages et intérêts sont exclus

Garanzia IT
Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i diritti dellíacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un 
impiego corretto da parte dellíacquirente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla consegna in maniera 
tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale periodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. 
Per componenti non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare diritti a garanzia nei confronti dei nostri 
fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi sono a carico dellíacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori 
pretese di risarcimento danni. 

Garantie NL
Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van 
deze gebreken. Onze machines worden geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat in vanaf het moment 
dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar 
wordt als gevolg van materiaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd gebruik of verkeerde behandeling van de 
machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor 
de montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van veranderingen of het toestaan van een korting en overige 
schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten. 

Garantía ES
Los defectos evidentes deberán ser notificados dentro de 8 días después de haber recibido la mercancía, de lo contrario el comprador pierde todos los 
derechos sobre tales defectos. Garantizamos nuestras máquinas en caso de manipulación correcta durante el plazo de garantía legal a partir de la entrega. 
Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la máquina que dentro de este plazo se torne inútil a causa de fallas de material o de fabricación. Las piezas 
que no son fabricadas por nosotros mismos serán garantizadas hasta el punto que nos corresponda garantía del suministrador anterior. Los costes por la 
colocación de piezas nuevas recaen sobre el comprador. Están excluidos derechos por modificaciones, aminoraciones y otros derechos de indemnización 
por daños y perjuicios. 

Garantia PT
Para este aparelho concedemos garantia de 24 meses. A garantia cobre exclusivamente defeitos de matérial ou de fabricação. Peças avariadas são subs-
tituidas gratuitamente. cabe ao cliente efetuar a substituição. Assumimos a garantia unicamente de peças genuinas. Não há direito à garantia no caso de: 
peças de desgaste, danos de transporte, danos causados pelo manejo indevido ou pela desatenção as instruções de serviço, falhas da instalação elétrica 
por inobservançia das normas relativas á electricidade. Além disso, a garantia só poderá ser reinvidicada para aparelhos que não tenham sido consertados 
por lerceiros. O cartão de garantia só vale em conexão com a fatura. 


	1.	Introduction
	2.	Product description (Fig. 1)
	3.	Scope of delivery
	4.	Proper use
	5.	General safety instructions
	6.	Residual risks
	7.	Technical data
	8.	Unpacking
	9.	Assembly and operation
	10.	Working instructions
	11.	Cleaning
	12.	Storage
	13.	Maintenance
	14.	Repair & ordering spare parts
	15.	Disposal and recycling
	16.	Troubleshooting
	17.	Declaration of conformity
	1.	Introduzione
	2.	Descrizione del prodotto (Fig. 1)
	3.	Contenuto della fornitura
	4.	�Impiego conforme alla destinazione d'uso
	5.	Indicazioni di sicurezza generali
	6.	Rischi residui
	7.	Dati tecnici
	8.	Disimballaggio
	9.	Montaggio e utilizzo
	10.	Istruzioni di lavoro
	11.	Pulizia
	12.	Stoccaggio
	13.	Manutenzione
	14.	�Riparazione e ordine dei pezzi di ricambio
	15.	Smaltimento e riciclaggio
	16.	Risoluzione dei guasti
	17.	Dichiarazione di conformità
	1.	Inleiding
	2.	Productbeschrijving (afb. 1)
	3.	Leveringsomvang
	4.	Beoogd gebruik
	5.	Algemene veiligheidsvoorschriften
	6.	Restrisico's
	7.	Technische gegevens
	8.	Uitpakken
	9.	Opbouw en bediening
	10.	Werkinstructies
	11.	Reiniging
	12.	Opslag
	13.	Onderhoud
	14.	�Reparatie & bestellen van reserveonderdelen
	15.	Afvalverwerking en hergebruik
	16.	Verhelpen van storingen
	17.	Conformiteitsverklaring
	1.	Introducción
	2.	Descripción del producto (fig. 1)
	3.	Volumen de suministro
	4.	Uso previsto
	5.	Indicaciones generales de seguridad
	6.	Riesgos residuales
	7.	Datos técnicos
	8.	Desembalaje
	9.	Estructura y manejo
	10.	Indicaciones de trabajo
	11.	Limpieza
	12.	Almacenamiento
	13.	Mantenimiento
	14.	�Reparación y pedido de piezas de repuesto
	15.	Eliminación y reciclaje
	16.	Solución de averías
	17.	Declaración de conformidad
	1.	Introdução
	2.	Descrição do produto (Fig. 1)
	3.	Âmbito de fornecimento
	4.	Utilização correta
	5.	Indicações de segurança gerais
	6.	Riscos residuais
	7.	Dados técnicos
	8.	Desembalar
	9.	Montagem e operação
	10.	Instruções de trabalho
	11.	Limpeza
	12.	Armazenamento
	13.	Manutenção
	14.	�Reparação e encomenda de peças sobresselentes
	15.	Eliminação e reciclagem
	16.	Resolução de problemas
	17.	Declaração de conformidade
	1.	Introduction
	2.	Description du produit (fig. 1)
	3.	Fournitures
	4.	Utilisation conforme
	5.	Consignes de sécurité générales
	6.	Risques résiduels
	7.	Caractéristiques techniques
	8.	Déballage
	9.	Structure et commande
	10.	Consignes de travail
	11.	Nettoyage
	12.	Stockage
	13.	Maintenance
	14.	�Réparation et commande de pièces de rechange
	15.	Élimination et recyclage
	16.	Dépannage
	17.	Déclaration de conformité
	1.	Einleitung
	2.	Produktbeschreibung (Abb. 1)
	3.	Lieferumfang
	4.	Bestimmungsgemäße Verwendung
	5.	Allgemeine Sicherheitshinweise
	6.	Restrisiken
	7.	Technische Daten
	8.	Auspacken
	9.	Aufbau und Bedienung
	10.	Arbeitshinweise
	11.	Reinigung
	12.	Lagerung
	13.	Wartung
	14.	Reparatur & Ersatzteilbestellung
	15.	Entsorgung und Wiederverwertung
	16.	Störungsabhilfe
	17.	Konformitätserklärung

